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Mit der Förderung von Projekten 

und Aktivitäten im Bereich Sport

übernehmen wir Verantwortung 

für die Region und die Menschen 

im Kreis Herzogtum Lauenburg.

Sportler 
brauchen 
Leidenschaft.

Und eine Bank, 
die sie 
unterstützt.

ksk-ratzeburg.de

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg
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Möllner Sportvereinigung v.1862 e.V. Ratzeburger Straße 37 23879 Mölln 
Telefon: 04542/83 66 16  Telefax: 04542/83 03 536 
E-Mail: info@moellnersv.de Internet: www.moellnersv.de
Facebook: www.facebook.com/moellnersv
Öffnungszeiten Geschäftsstelle

Montag  09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Gerätepark

Montag 
bis Freitag 8.00 -22.00 Uhr
Samstag 
und Sonntag 10.00 -15.00 Uhr

Bankverbindung: Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg
IBAN  DE 0723 0527 5010 0021 1210   NOLADE21RZB
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So erreicht ihr eure Abteilungsleitung

Unsere Abteilungsleitenden

Tel.                  - Email: a.reimann@moellnersv.de

Tel. 04542/ 8389770 Email: m.hegner@moellnersv.de

Tel. 04542/ 88099 Email: d.johannssen@moellnersv.de

Tel. 0175/ 122885 Email: c.schulz@moellnersv.de

Tel. 0176/ 64301848 Email: r.burmeister@moellnersv.de

Tel. 0151/ 10455145 Email: f.hirth@moellnersv.de

Tel. 04542/ 821526 Email: m.wolf@moellnersv.de

Tel. 04542/ 836343 Email: s.toepfer@moellnersv.de

Tel. 04541/ 859431 Email: a.gissurarson@moellnersv.de

Tel. 04545/ 495 Email: h.flint@moellnersv.de

Tel. 04541/ 802608 Email: s.nordhaus@moellnersv.de

Tel.                  - Email: j.laue@moellnersv.de

Tel. 0177/ 6722358 Email: j.henke@moellnersv.de

Tel. 04542/ 83131 Email: w.stippich@moellnersv.de

Tel. 0157/ 30079787 Email: b.knabe@moellnersv.de

Tel. 04542/ 87839 Email: k.wittenberg-luedke@moellnersv.de 

Tel. 0171/ 7890023 Email: b.bruegmann@moellnersv.de

Tel. 04542/ 83296 Email: n.gloyer@moellnersv.de

BADMINTON

Anja Reimann

BASKETBALL

Mark Hegner

EISSTOCKSPORT

Dirk Johannssen

FAUSTBALL

Christopher Schulz

FUßBALL

Rüdiger Burmeister-Rosenthal

HANDBALL

Florian Hirth

IAIDO

Matthias Wolf

JU-JUTSU 

Simone Töpfer

KARATE

Ari Gissurarson

LEICHTATHLETIK-TRIMM DICH

Holger Flint

RADWANDERN

Susanne Nordhaus

SCHACH

Jan Laue

SCHWIMMEN

Jörg Henke

SPORTABZEICHEN (Obmann)

Werner Stippich

SPORTAKROBATIK

Björn Knabe

THEATER

Karen Wittenberg-Lüdke

TURNEN

Benjamin Brügmann

VOLLEYBALL

Nico Gloyer
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Durch die Corona-Krise sind verschiedenste Bereiche unseres Lebens be-
einträchtigt worden, oder erfordern einen neuen Gedankenansatz. Dabei 
haben wir im letzten Jahr einen starken Fokus im Verein auf Kinder und 
Jugendliche gelegt, um die Folgen der Krise zu erkennen und mit vielen 
Partnerinnen und Partner aus Vereinen, Stadt und Politik Angebote zur 
Bewältigung selbiger zu schaffen.

Ein Angebot davon war der Schwimmsommer. Gemeinsam mit der DLRG 
hatte unsere Schwimmen/Triathlon Abteilung in den Sommerferien durch-
gehend Kurse angeboten, damit Kinder und Jugendliche wieder lernen 
konnten zu schwimmen. Über 100 Kinder haben innerhalb von sechs Wo-
chen unter Anleitung von mehr als 40 Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern, die teilweise ihren Jahresurlaub dafür genommen haben, das Schwim-
men wieder gelernt. Auch unsere schleswig-holsteinische Innenministerin 
Frau Dr. Sütterlin-Waack hatte zusammen mit Vertreterinnen und Vertre-

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
und Förderer unserer MSV, 

ich wünsche allen Leserinnen und Lesern
ein gesundes und ebenso erfolgreiches Jahr 2022! 

Mit dem diesjährigen Titel „Gemeinsam“ kommt 
die 123. Ausgabe unserer Vereinsnachrichten heraus 
und zeigt auf, was das letzte Jahr geprägt hat – 
Gemeinsamkeiten.

Persönlich freue ich mich darüber, dass viele im Ver-
ein dem Appell „Ruhe“ aus dem Vorjahr gefolgt sind 
und dabei den Sportbetrieb sowie das Vereinsleben 
aufrechterhalten haben. Ruhig zu handeln zeichnet 
unseren Verein und seine Mitglieder mit norddeut-
schem Pragmatismus im bisherigen Pandemieverlauf 
aus. Über Mitgliedszahlen haben wir in dieser Zeit 
wahrlich viel gesprochen und dabei über verschiede-
ne Kanäle versucht die damit verbundenen Folgen für 
Vereine herauszuarbeiten. Durchaus erfolgreich wie 
ich finde, da diverse Entscheiderinnen und Entscheider 
innerhalb Verwaltung und Politik unsere Handlungs-
empfehlungen aufgegriffen sowie umgesetzt haben. 
So konnten wir nicht nur finanziell eine gewisse Stabi-
lität erzeugen sondern auch wieder wichtige Impulse 
in Mölln und Umgebung setzen. Gemeinsam war bei 
allem Handeln das Kredo! Als Beispiel dafür möchte 
ich den Schwimmsommer 2021 aufzeigen, der auch das 
diesjährige Titelbild beisteuert.

Dennis Bluhm

Geschäftsführer

Das 

letzte Jahr 

war 

geprägt 

von

„Gemein-

samkeiten“
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tern von Landes- und Fachsportverbänden, der Stadt Mölln sowie der örtli-
chen Politik das Engagement „Made in Mölln“ würdigen können. Für mich 
war und ist diese Aktion ein absoluter Lichtblick in den schwierigen Zeiten 
unserer Gesellschaft.

Weiterhin konnten wir gemeinsam mit der Stadt Mölln sowie den Ver-
einigten Stadtwerken an der sportlichen Infrastruktur der MSV was tun. 
Der Waldsportplatz wurde leitungstechnisch angepasst und verfügt nun 
über ein stabiles Stromnetz. Ebenso Glasfaser. Dazu sind alle Plätze mit 
neuen LED-Flutlichtanlagen ausgestattet worden. Weiterhin wird noch 
das alte Toilettenhäuschen aufgewertet. Und – was für uns am wichtigsten 
ist: Unser Vereinsheim haben wir energetisch sowie technisch saniert und 
dadurch auch nachhaltiger ausgelegt. Damit verbunden ist nun im ersten 
Quartal 2022 der Umzug des Sportparks auf den Waldsportplatz.

Und vieles erfreuliche mehr gebe es an dieser Stelle noch zu berichten. Da-
bei haben wir liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde dies gemeinsam 
in den letzten Jahren erreicht. Für einige war es manchmal zu schnell, für 
andere konnte es gar nicht schnell genug gehen. Die Kunst lag schon im-
mer darin föderativ dieses Engagement und die damit verbundene Energie 
aufrecht zu erhalten.

Schließen möchte ich diesmal mit einem für mich wie kein anderes prägen-
des Zitat von Mahatma Gandhi:

 

„Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir wünscht für diese Welt.“ 

In diesem Zitat fasst sich unser Handeln der letzten Jahre in der MSV am 
besten zusammen.

Ich bin überzeugt, dass auch wir im Sportverein unseren gesellschaftlichen 
Beitrag leisten können, um die Herausforderungen der Zeit zu bewältigen. 
Einige Herausforderungen sind angegangen, andere liegen nun vor uns. 
Systemrelevant? Nein, aber Gesellschaftsrelevant! Denn – eine Mitglied-
schaft in einem Sportverein ist mehr, als „nur“ eine Eintrittskarte zum 
Sportbetrieb.

Ich wünsche euch wieder viel Spaß beim Lesen und Stöbern 
in den diesjährigen Vereinsnachrichten der MSV – bleibt 
sportlich, bleibt engagiert und bleibt vor allem gesund!
      Dennis Bluhm
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Möllner Schwimmsommer 2021
Bürgermeister Jan Wiegels und Frau Chri-
stiane Gehrmann als Vorsitzende vom örtlichen 
Schul-, Sport-, Jugend- u. Sozialausschuss. 
Beide würdigten u.a. den „Möllner-Schwimm-
sommer“ als großartige Leistung der über 40 
Übungsleiter:innen in den diesjährigen Som-
merferien. Viele aus der Trainerschaft hatten 
sich sogar extra Urlaub genommen, um über 
100 Kindern in 6 Wochen das Schwimmen 
beizubringen. Dies mit großem Erfolg. Beson-
derheit: MSV und DLRG haben dabei intensiv 
Zusammenarbeit gelebt – Engagement „Made 
in Mölln“. Herr Wiegels bezog sich genau auf 
diese starke Zusammenarbeit während der 
Pandemie mit der Stadtverwaltung in seinen 
Grußworten und dankte unseren Geschäftsführer Dennis Bluhm 
persönlich: „Durch ihr Zusammenspiel mit Lars Frank zwischen Stadt 
und der MSV war es möglich die Sportstätten in Mölln schnell wieder zu 
öffnen, dies trotz zahlreicher Verordnungen oder Verfügungen.“

                            

Das Ergebnis kann sich sehen lassen, über 100 Kinder haben an der Aktion teilgenommen. Erreicht wurden 60 Seepferdchen, 71 Bronzeabzei-chen und 25 Sil-berabzeichen. Eine stolze Zahl. 

Engagement und 
Verlässlichkeit 
stehen im Vordergrund

Für das angesprochene 
überregionale Engagement 
beim Schwimmsommer 
wurde der Abteilung 
Schwimmen/Triathlon 
stellvertretend durch 
Susann Mariak erstmalig 
das MSV Ehrenschild vom 
Vorstand verliehen. Es soll 
zukünftig als Symbol für 
Abteilungsengagement 
dienen und zur 
Nachahmung animieren.
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MSV Vorstand – 

Zukunft mitgestalten

Der jetzige Vorstand
Anja Reimann  Rüdiger Burmeister-Rosenthal  Jörg Kälcke  

     1. Vorsitzende                2. Vorsitzender           Schatzmeister  

                      Michael Schröder              Christine Hub  
                           3. Vorsitzender             Vereinssportwartin 

           Mike Schlüter                  Bernhard Hub                  Claudia Winkel  
        Schriftwart                                              Pressewart                                            Projektbeauftragte  

 

Strukturreform: Zukünftig wählen die Delegierten des Vereins einen 
5 köpfigen ehrenamtlichen Aufsichtsrat, der den § 26 BGB Vorstand 
bestellt. Der Vorstand kann zukünftig hauptamtlich, nebenamtlich oder 
ehrenamtlich besetzt werden und besteht aus 3 Personen + 1 Person 
ehrenamtlich mit dem Schwerpunkt Jugendarbeit.
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer.

Vorangegangen war ein umfangreicher 
Prozess, der bereits im Jahr 2018 mit 
Workshops und verstärkter Kommu-
nikation begann, ob im Beirat oder den 
Abteilungen. Geplant war, die Struk-
turreform im Jahre 2020 umzusetzen. 
Aber die Covid19-Pandemie machte 
auch diesen Zeitplan zunichte. Da nicht 
vorhersehbar war, wie die Beteiligung 
in einer Delegiertenversammlung un-
ter Pandemiebedingungen sein würde, 
entschloss sich der Vorstand dazu, die 
Reform um ein Jahr zu verschieben. 
Wir waren uns alle einig, dass eine so 
große strukturelle Veränderung nur 
von einem breiten Votum der Delegier-
ten angemessen legitimiert sein könnte. 
Eine gute Entscheidung! 

In Zeiten, in denen es zum einen im-
mer schwieriger wird, ehrenamtliche 

Anja Reimann

1. Vorsitzende

Time 

to say 

good 

bye…..

Positionen zu besetzen und darüber 
hinaus die fachlichen Anforderungen 
an Vorstandsmitglieder immer weiter 
steigen, bedurfte es einer zeitgemäßen 
Neustrukturierung, die auch der Ent-
wicklung unseres Vereins Rechnung 
trägt. In Zukunft ist es möglich, mit 
größtmöglicher Flexibilität auf Vor-
standsebene zu agieren, denn die Sat-
zung erlaubt sowohl eine hauptamtli-
che als auch ehrenamtliche Besetzung 
des Vorstandes. Darüber hinaus haben 
wir eine neue – ehrenamtliche – Kon-
trollebene durch die Belebung eines 
Aufsichtsrates geschaffen. Notwen-
dig wenn man bedenkt, dass die MSV 
künftig rund eine Million Euro im Jahr 
bewegt.

In der kommenden Delegiertenver-
sammlung am 05. Mai 2022 wird die 

Time to say good bye…..
heißt es 2022 für den ehrenamtlichen Vor-
stand der MSV. Ein neues Kapitel in der tra-
ditionsreichen Geschichte unseres Vereins 
wird aufgeschlagen: Lange geplant und 
im Jahre 2021 erfolgreich umgesetzt: Die 
Strukturreform, die im Kern eine deutliche 
Verkleinerung des Vorstandes von neun 
Mitgliedern auf 3+1 Mitglieder sowie die 
Wahl eines Aufsichtsrates regelt, ist in der 
Delegiertenversammlung vom 23. Septem-
ber 2021 mit großer Mehrheit beschlossen 
worden.
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Versammlung nun zum letzten Mal 
von unserer 1. Vorsitzenden Anja Rei-
mann geleitet werden. 

Die Delegierten werden in der Sitzung 
den 5-köpfigen Aufsichtsrat wählen. 
Wichtigste Aufgabe der neugewählten 
Aufsichtsratsmitglieder wird anschlie-
ßend im Rahmen ihrer konstituieren-
den Sitzung die Berufung der Vor-
standsmitglieder sein. Erstmals in der 
Geschichte der Möllner Sportvereini-
gung wird ein hauptamtlicher 1.Vorsit-
zender die Geschicke des Vereins leiten. 
Die Personalie steht bereits fest: Dennis 
Bluhm – bisheriger MSV-Geschäftsfüh-
rer - wird den Vorsitz unseres Vereins 
übernehmen. 

Wir freuen uns sehr, dass die Struktur-
reform in unserer MSV auf so breite Zu-
stimmung gestoßen ist und bedanken 
uns an dieser Stelle bei allen Aktiven, 
die sich mit uns auf den Weg gemacht 
und konstruktiv an diesem Entwick-
lungsprozess mitgewirkt haben. 

Einen großen Schritt in Richtung Zu-
kunft haben wir im vergangenen Jahr 
auch mit Blick auf unser Vereinsheim 
vollzogen. Die letzten Bauarbeiten wer-
den im Frühjahr 2022 ihr Ende gefun-
den haben und wir können mit Stolz 
auf die Modernisierung und energeti-
sche Sanierung blicken. Diese war nur 
möglich durch Förderungen vom Kreis 
und dem Land. Die gute Vernetzung 
des MSV-Vorstandes hat sich auch 
diesmal wieder sehr zum Wohle unse-
res Vereins ausgewirkt. 

Wer in diesen Tagen das Vereinsheim 
betritt, bemerkt schnell, wieviel Leben 
Einzug gehalten hat. Die Verlegung der 

Geschäftsstelle und des Gerätefitness-
Bereiches von der Wallstraße auf den 
Waldsportplatz hat zu einer sichtlichen 
Belebung des Vereinsheims beigetra-
gen. Gerade in der dunklen Jahreszeit 
ist das bis in die späten Abendzeiten 
hell erleuchtete Vereinsheim schon auf 
dem Weg vom Parkplatz gut zu erken-
nen; ein Umstand, der auch von vie-
len Vereinsmitgliedern bereits freudig 
registriert wurde. „Das Vereinsheim 
soll wieder mehr in das Zentrum des 
Vereins gerückt werden“ das war der 
vielfach geäußerte Wunsch des MSV-
Beirates und schon heute lässt sich sa-
gen: Es wird - Wir sind auf einem sehr 
guten Weg! 

Ein Sorgenkind wird uns aller-
dings noch länger begleiten: Die 
Covid19-Pandemie hat auch in 
der MSV deutliche Spuren hin-
terlassen und uns allen ist klar, 
dass wir Jahre benötigen wer-
den, um auch nur ansatzweise 
an die positive Mitgliederent-
wicklungen der letzten Jahre - 
2020 mit 3.141 Mitgliedern -an-
zuknüpfen. Der Verlust von über 
500 Mitgliedern ist nur schwer 
zu kompensieren und ist leider 
auch einer der Hauptgründe für 
die notwendige Beitragsanpas-
sung. Wir werben daher um Ihr 
Verständnis!

Darüber hinaus ist es dem MSV-Vor-
stand ein besonderes Anliegen, ein gro-
ßes Dankeschön an alle, die zum Wohle 
der MSV im Jahr 2021 mit angepackt 
haben, auszudrücken:  Ob als haupt- 



11

oder nebenamtlicher Mitarbeiter, Trai-
ner, Übungsleiter oder Seelentröster. 
Dankeschön überdies allen, die uns als 
Freunde oder Förderer verbunden sind. 
Sie sind für uns unverzichtbar!

Besonders würdigen möchten wir an 
dieser Stelle auch Peter Franke, der mit 
der 123. Ausgabe der MSV-Nachrich-
ten, zum letzten Mal all die Berichte 
zum gewohnten Parforce-Ritt durch 
das MSV-Jahr 2021 zusammengefügt 
hat. In den 25 Jahren seiner Tätigkeit hat 
er 30! Ausgaben redaktionell begleitet – 
lieber Peter: Wir sind Dir sehr dankbar 
für Deine Verdienste um die MSV!

Abschließend möchten wir im Namen 
aller Vorstandsmitglieder unseren 
Dank für das von unseren MSV-Mit-
gliedern entgegengebrachte Vertrauen 
aussprechen. Wir haben unser Ehren-
amt – zum Teil über Jahrzehnte - mit 
großer Freude und mit der festen Ab-
sicht, stets das Beste für den Verein zu 
tun, ausgeübt. Wir haben den Verein in 
den vergangenen 15 Jahren zu einem 
zukunftsfähigen Sportdienstleister un-

ter Achtung unser Vereinshistorie fort-
entwickelt. 
Nun bringt die Strukturreform auch 
eine gewollte personelle Zäsur mit 
sich:  Unsere 1. Vorsitzende Anja Rei-
mann wird nach über 14 Jahren und 
unser Schatzmeister Jörg Kälcke wird 
nach über 22 Jahren künftig dem neuen 
Vorstand nicht mehr angehören. Auch 
Michael Schröder (3.Vorsitzender), 
Christine Hub (Vereinsportwartin), 
Mike Schlüter (Schriftwart), Bernhard 
Hub (Pressewart) und Claudia Win-
kel (Projektbeauftragte) werden keine 
Vorstandstätigkeit mehr ausüben. Ein 
vertrautes Gesicht wird bleiben: Rü-
diger Burmeister-Rosenthal hat seine 
Absicht bekundet, sich weiter als 2.Vor-
sitzender engagieren zu wollen.

Wir blicken dankbar auf unsere Zei-
ten in verantwortlicher Position für die 
MSV zurück und bitten darum, auch 
dem künftigen Vorstand vertrauens-
voll zu begegnen. Dem neuen Vorstand 
wünschen wir stets eine glückliche 
Hand bei allen Entscheidungen zum 
Wohle des Vereins. 

Anja Reimann  Rüdiger Burmeister-Rosenthal  Jörg Kälcke
1.Vorsitzende  2. Vorsitzender    Schatzmeister

Unserer MSV wünschen wir eine glückliche, 
mitgliederstarke Zukunft. 
Ihnen, liebe Mitglieder und Ihren Familien 
wünschen wir Gesundheit, Glück, Zufrieden-
heit und vor allem: Viel Freude beim Sport-
treiben in der MSV!
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Unser digitales Vereinheim

Wir haben nicht nur ein neues Design, sondern auch ganz 
neue Verlinkungen. Also reinschauen unter:

www.moellnersv.de

Ehrenrat

Erika Franke
1.Vorsitzende

Antje Hack Gerhard Pusback Karl-August MayGünter HerzogWalter Wenck

Der Ehrenrat besteht aus 6 Mitgliedern die von der Delegiertenversammlung gewählt wer-
den. Sie sollen aus verschiedenen Abteilungen sein und nicht dem Vorstand angehören. Der 
Ehrenrat entscheidet zusammen mit dem Vorstand über Ehrungen und führt sie gemein-
sam aus. Der Hauptgrund warum ein Verein einen Ehrenrat (in anderen Vereinen auch 
Ältestenrat genannt) einsetzt, ist der Wunsch ein neutrales Organ für die Schlichtung von 
Streitigkeiten zwischen Mitgliedern und der Vereinsführung zu haben. Anträge müssen 
schriftlich erfolgen. Der Ehrenrat fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Sitzungen sind 
nicht öffentlich.
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Dennis Bluhm
Geschäftsführer

Sandra Dähler Marius Menck Hannah Eggert

Domenique Caspel
Platzwart / 

Hausmeister

Christian Schlape 
Platzwart / 

Hausmeister

Jürgen Flindt
Reinigungskraft

Ute Henning 
Reinigungskraft

Sport-Trainerinnen

Pia Oppl Bianca Weiß

Wir betreuen unsere  2.600 Mitglieder 
und stehen ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung.

Wir sind die angestellten 
Trainerinnen, zusammen 
mit den 170 Übungsleiter/
innen, Schiedsrichtern und 
Betreuern halten wir euch 
in Bewegung.

Mitgliederbetreuung Mitgliederbetreuung Mitgliederbetreuung

Unser Vereinsheim Team

Verwaltung

Unser Vereinsheim Team



14

Die aktuellen Ehrenmitglieder der MSV:

Wir gedenken der in diesem Jahr verstorbenen MSV Mitgliedern in 
Ehrfurcht

Ralf Pischke  10.01.2021 53
Helma Tewes 29.01.2021 78
Günter Wulf  19.05.2021 78
Jürgen Winkler 26.05.2021 81
Horst Pohl  22.06.2021 81
Lothar Bartlick 17.11.2021 84
Christa Hofmann 10.12.2021 69

Wir versprechen Ihnen ein ehrendes Andenken.
Der Vorstand

Till Eulenspiegel, Jürgen Eiselt, Karin Eiselt, Horst Flöter, 

Hans-Heinrich Geertz, Wolfgang Gillmeister, Antje Hack, 

Klaus-Dieter Hollfoth, Karl-Heinz Knuth, 

Edith Lange, Werner Lange, Karl August May, 

Hilde Menck, Hans-Werner Möller, Karl-Heinz Ollmann, 

Willi Padge, Dietrich Powalka, Dieter Ruhland, 

Siegfried Sommer, Achim Stockfisch, Lore Tiedemann, 
Vladimir Toth, Traute Treptow,  Klaus Zoega, Maria Zoega
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Ehrungen für ehrenamtliche Tätigkeiten 
 
(Die Ehrungen erfolgen auf der Delegiertenversammlung) 
 
Für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit werden mit der bronzenen Ehrennadel geehrt: 
Felix Bayer, Bjarne Braun, Christine Diestel, Bernhard Hub, Marius-Kollasch-Aden, 
Marius Menck, Frank Mentz, Robert Riess, Franziska Sayk, Andreas Werner 
 
Für 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit werden mit der silbernen Ehrennadel geehrt: 
Daniela Abert, Benjamin Brügmann, Dieter Jeß, Manfred Luchs, Gundula Thiele 
 
 
Für 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit wird mit der goldenen Ehrennadel geehrt: 
Britta Henke, Klaus-Dieter Schultz 
 
 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften 
 
(Die Ehrungen erfolgen auf den Abteilungsversammlungen) 
 
25 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Rolf Schröder, Astrid Ziller, Sina Hensel, Ulrich Rogge, Detlef Kraus, Michael Gräper, 
Peter Ludwig, Michael Jessen, Katrin Krüger, Gabriele Schaewe, Lisa Klußmeyer 
 
 
40 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Margret Hansen, Uwe Thomsen, Dr. Jochen Tiedemann, Kay-Friedrich Voß, Jürgen 
Steffan, Peter Hiller, Dariusz Kowalik, Markus Behling, Karl August May 
 
 
(Die Ehrungen erfolgen auf der Delegiertenversammlung) 
 
50 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Annelie Bruns, Hans-Joachim Büchler, Klaus-Dieter Hollfoth, Mart Schlage, Georg 
Thiessen, Barbara Wulfram, Vladimir Toth,  
 
55 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Marlis Ollmann, Werner Reich, Helmut Sender, Rosemarie Thies, Birgit Thiessen 
 
60 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Sven Michelsen 
 
65 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Klaus Biehl, Hans-Paul Ollmann 
 
70 Jahre Mitgliedschaft in der MSV 
Wilhelm Damm, Lothar Milbach 
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Im Bereich der langjährigen Mitgliedschaf-
ten gab es staunen in der Halle. Ehrenrats-
mitglied Frau Antje Hack wurde für un-
glaubliche 80 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Besonders erwähnenswert dabei: Ihre Söh-
ne Carsten und Sönke Hack, die auf jeweils 
50 Jahre Mitgliedschaft kamen. Die Familie 
Hack vereinbart somit 180 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft.

Moin, mien Naam is Gerhard Pusback un ick schall nu betten wat över een Mitglied vun de Leichtathletik vertellen. Wi sünd hier in Norden und dor wart oft Plattdüütsch snackt, deshalb geiht dat dormit wieder.Ick versöök dat einfach een mal, denn tau ehrenden Minschen in den Mittelpunkt to stellen. Dortau mutt ik denn torüch gahn, dat meiste is för mien Tiet west. Dat füng 1961 mit denn Fautball an, denn över wesselt hei na de Leichtathletik, dor hett hei ok mehrere Kreismeistertitel in Mehrkampf un över 1000m errungen.Denn geiv dat en Paus in de Mitgliedschaft. Över denn hett doch de MSV wedder einen Reiz utöövt un de Person füng mit Fedderball, nee dat mütt je Badminton heiten, an. Nu kümmt  de Kennenlerntiet. As dat so begäng is, dörch de Kinner warrt man denn för denn Vereen wedder inspannt. Bi emm is dat dörch Günter un Lore Tiedemann passiert. Ick heff em in de Leichtathletik as Vadder erleevt.  In disse Tiet is hei mi as aktiver Vadder opfollen, dor sien Söhn gaud över de Mittelstreck west is. Dorna hebt wi uns ut de Oogen verloren. Bi de Sportafteikenafnahm hebbt wü uns denn eenmal in`t Johr drapen. Hei hett denn eenen gau-den Kontakt op denn Schaulbarch to Lore, Eva und Lothar hat. Dor op denn Sportplatz hebbt sick ümmer mitten in de Woch  unse Oldtimer LORE, EVA, LOTHAR und als junget Küken Klaus Dieter Hollfoth und Markus drapen üm denn de Intressierten bi de sportlichen Versööke mit Rat und Tat to helpen üm dat Spor-tafteiken oder Leichtathletikafteiken in de richtige Farv to kriegen.

Disse Tiet as Küken is nu vörbi, nu is hei sül-ben de Oldie. Deswegen steihst Du nu hier  und schallst in de Ehrenreih in de MSV opnahmen warn. Wi all hofft , dat du uns noch einige Tiet erholen bliffst un för uns arbeiten dest. So nun heff ick ock nauch snackt nu kumm mal na vörn.Di herzlichen Glückwunsch to de Ernennung to´n  Ehrenmitglied in de MSV.
Zur Ehrung des diesjährigen Ehrenmitgliedes Klaus-Dieter Hollfoth hat Gerhard 
Pusback (ehemaliger Leiter Leichtathletik u. Trimm dich) eine Laudation in Platt-
dütsch verfasst. Klaus-Dieter Hollfoth hat durch seine langjährige Unterstützung 
in der Leichtathletik, dem Sportabzeichen und in der Abteilung Badminton, sich 
diese Auszeichnung redlich verdient. 
Noch heute ist er beim Sportabzeichen 
als Prüfer aktiv und war schon beim 
ATSV in den 1960ern Mitglied.

EHRUNGEN
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NEUES

aus der Verwaltung

FSJ´lerin Nicole berichtet:
Hey hey, ich bin Nicole Flug und bin seit Au-
gust 2021 FSJlerin beim Kreissportverband Her-
zogtum Lauenburg (KSV). 

In meinem FSJ verbringe ich die Hälfte mei-
nes Alltags im KSV und die andere in der 
MSV. Auf der einen Seite unterstütze ich den 
KSV im Büro bei der Verwaltung, aber orga-
nisiere auch eigenständig Veranstaltungen. 
Ebenso helfe ich der Sportjugend bei Fahr-
ten, Freizeiten oder Fort- und Ausbildungen.  

Auf der anderen Seite bin ich meistens 
nachmittags in der MSV tätig. Da ich 
seit meinem 6. Lebensjahr mehrmals die 
Woche Tennis spiele und vorher Schüle-
rin war, lerne ich alle Sportangebote der 
MSV neu kennen. Ich habe zum einen 
die Möglichkeit Kinder mit ihren Eltern 
beim Kinderturnen zu begleiten, wo 
ich als Übungsleiterin lernen konnte, 
Verantwortung zu übernehmen. Zum 
anderen bin ich bei verschiedenen Ball-
sportarten mit den jeweiligen Trainern 
aktiv, wie beispielsweise Fußball mit 
der E-Jugend und Handball mit groß 
und klein. Noch dazu arbeite ich mit 
älteren Altersgruppen beim Rehasport 
und Aquagymnastik zusammen, wo ich 
oft auch selber mitmachen darf. 

Mit diesem abwechslungsreichen FSJ 
wurde ich schon vor viele Heraus-
forderungen gestellt, die man zwar 
nicht alleine lösen muss, aber die ei-
nem helfen sich weiter zu entwickeln. 
Man muss anfangen, Probleme selber 
zu bewältigen, sich zu organisieren 
oder Verantwortung sowohl im Büro, 
als auch als Trainerin zu übernehmen.  

Mit den tollen Kolleg*innen macht die 
Arbeit immer eine Menge Spaß und vie-
le Seminare mit interessanten Themen 
unterstützen das, da man immer neue 
Leute kennenlernt und sich austauschen 
kann. 

Jeder Tag bringt etwas neues, 
deshalb freue ich mich auf ein 
aufregendes und spaßiges Jahr 
mit dem KSV und der MSV! 
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Die vergangenen zwei Jahre haben in vielen 
Teilen unserer Gesellschaft Lücken gerissen 
und diverse Strukturen auf den Kopf ge-
stellt. Was aber auch vielerorts dazu führte, 
dass aufgewertet, saniert, restauriert usw. 
wurde. So auch bei uns auf dem Waldsport-
platz und in unserer sportlichen Heimat, 
dem Vereinsheim.

Gerade das Vereins-
heim ist ein Sinnbild 
des Wandels und der 
Veränderung, die 
die jeweiligen Zeiten 
der MSV darstellt. 
Anfang der 1970iger 
musste die alte Sport-

barracke weiter gedacht werden, da der Be-
darf auf dem Sportplatz größer wurde. Der 
erste Ausbau zeichnet den heutigen Umriss 
des Gebäudes vor. Bemerkenswert und da-
bei nicht zu vergessen ist, wie viel Herzblut 
und Engagement die Mitglieder unseres 

Vereins seinerzeit in das Gebäude mit ih-
rer eigenen Leistung gesteckt haben. Vom 
Architekten bis zu einzelnen Gewerken – 
das meiste war rein ehrenamtlicher Natur! 
Nichts ist beständiger als der Wandel und 
somit auch unser Vereinsheim.

Zurück in die Gegenwart galt es die Lock-
down-Phasen sinnvoll zu nutzen und heute 
durch kluge Verbindung von Fördermitteln, 
Eigenleistung und Kontakten zu Sponsoren 
viele unserer Ideen umzusetzen. Immer da-
bei und an unserer Seite die Stadt Mölln mit 
ihren Fachbereichen.

Ein großer Wunsch seit mehr als 40 Jahren 
konnte endlich erfüllt werden. Alle Plätze 
auf dem Waldsportplatz sind unter Flutlicht 
gestellt. Dies mit neuster LED-Lichttechnik 
und per Bluetooth ansteuerbar. Weiterhin 
sind einzelne Platzabschnitte einzeln schalt-
bar, um ein kluges Energiemanagement zu 
betreiben. Dies wird Strom sparen. Auch 
wurde bei der Lichtwärme (3000 Kelvin) 

Krisen nutzen – 
Sanierungen u. Erweiterungen auf dem Waldsportplatz
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darauf geachtet, dass die Natur um uns 
herum nicht beeinträchtigt wird. Wir sind 
schließlich mitten im Wald gelegen und die 
Fledermäuse und Insekten danken es uns. 
Hier einen großen Anteil an der Realisie-
rung hatten die Stadt und die Vereinigten 
Stadtwerke.

Letztere haben auch gleich weitere 
Maßnahmen mit verbunden. Wir ver-
fügen über ein komplett neues Strom-
netz auf 100 Ampere Basis. 1 GB 
Glasfaser Internetverbindung und 
einen Gasanschluss ans Netz der für 
eine weitere Maßnahme wichtig ist. 
Denn im April 2022 werden wir uns 
vom fossilen Energieträger Öl ver-
abschieden und auf einen Mix aus 
Wärmepumpe, Brennstoffzelle und 
Biogas umsteigen.

Der Wald wurde von mir angesprochen. 
Diese exponierte Lage ist nicht nur schön 
und sorgt neben dem Sport auch beim The-
ma Erholung für Begeisterung. Nein auch 
haben wir damit eine Verpflichtung der 
Natur gegenüber. Der nachhaltige Gedanke 
nimmt einen größeren Stellenwert im Ge-
samtkonzept unserer MSV in Zukunft ein. 
Die Insekten sagen schon mal danke.

Um diesen Nachhaltigkeitsgedanken wei-
ter voran zu bringen, war es wichtig, beim 
Vereinsheim wieder mehr zu investieren 
und Sanierungen anzustreben. Wir haben 
ein komplettes Szenario für die energeti-
sche Sanierung des Vereinsheims entwik-
kelt und es mit dem Gedanken verknüpft, 
den Sportpark1862 mit in das Vereinsheim 
zu integrieren. Dies schafft Synergien und 
spart Kosten ein. Einer der Maßnahmen 

waren neue Fenster im Erdgeschoss und 
Obergeschoss des Verwaltungsbaus. Die 
bestehenden Räume im unteren Teil des 
Gebäuds wurden auf die Größe der ehema-
ligen Gaststätte zurück gebaut, um eine Ge-
rätefläche zu schaffen. Dabei haben wir die 
Dämmung verbessert, neue LED-Lichttech-
nik sowie einen neuen Boden verbaut. Der 
historische Tresen konnte erhalten dabei 
erhalten werden durch unseren Platzwart 
Christian Schlape. All diese Maßnahmen 
sorgen für einen besseren Haltung der Wär-
me und somit weniger Energieverbrauch. 
Zusätzlich haben wir die alte Lüftungsanla-
ge wieder aktiviert. Dadurch haben wir, ge-
rade in Corona-Zeiten wichtig, einen guten 
Luftaustausch geschaffen. Hierbei war viel 
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Eigenleistung gefragt, wo unsere beiden 
Platzwarte Christian Schlape und Domini-
que Caspel selber aktiv waren! Beim Um-
zug des Sportpark1862 war ebenfalls viel 
Eigenleistung von uns gefragt. Unterstützt 
von Profis konnten wir innerhalb eines Mo-
nats umziehen. (Januar 2022)

Es stehen noch viele weitere Maßnahmen 
und Projekte im Vereinsheim an. Es „ver-
wandelt sich den heutigen Ansprüchen 
entsprechend weiter. Mit der Umwand-
lung des Kursraumes im OG zum Gemein-
schaftsraum haben wir nun auch viele neue 
Möglichkeiten dazu gewonnen. Unter an-
derem wollen wir das Thema „CoWorking“ 
bespielen, womit „zur Arbeit Pendeln“ mi-
nimiert werden soll, durch einen Arbeits-
platz bei uns im Grünen. Ebenso spielt das 
Thema E-Sport in Zukunft eine Rolle im 
Verein, um der heutigen Jugendkultur ein 
weiteres Angebot zu machen. Der Kern-
gedanken dabei – digitalen und analogen 
Sport zu koppeln. Jüngeren Mitgliedern 
können neben dem Angebot auch Werte 
und Kompetenzen mitgegeben werden. Wo 
wenn nicht im Sportverein?

Auch der Kiosk Bereich wird aufgearbeitet 
und mit einem neuen Konzept versehen. 
Der Kiosk1862 soll für alle Mitglieder im 
Vereinsheim da sein, um auch den einen 
oder anderen Kaffee oder die Gerstensaft-
schorle zu verzehren. Daran arbeiten wir 
aktuell.

Wie gesagt gibt es noch viele weitere Ideen, 
die wir jetzt nach und nach angehen wollen. 

Darunter z.B. die weitere Sanierungen 
der alten Kabinen 1 und 2, neuer Sport-
boden im Sportraum, weitere umwelt-
fördernde Punkte wie ein Thermaldach 
oder eine Regenwasser-Rückgewin-
nungsanlage. Ein nachhaltiger Gedanke 
sollte nicht nur das Vereinsheim prägen 
sondern unser generelles Denken und 
Handeln in unserer Solidargemein-
schaft.

Wir können somit sehr stolz auf unsere 
kleine Heimat sein, die wir in der Möll-

ner Natur stehen haben. Gleichzeitig ver-
pflichtet uns dies zum sensibleren Umgang 
mit allen Ressourcen die wir haben. Der 
amerikanische Soziologe Ray Oldenburger 
hat die sogenannten „third places“ geprägt 

– Kerngedanke hier in der Zivil Gesellschaft 
einen Raum der Begegnungen zu schaffen. 
Schauen wir dabei auf unser Vereinsheim, 
erkenne ich diesen dritten Ort mehr und 
mehr. 

Denn – Begegnungen finden nicht 
nur sportlich auf dem Feld statt 
sondern auch in unserer kleinen 
Heimat auf dem Waldsportplatz.

                                Dennis (Geschäftsführer)
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Wir können mehr 
als nur Sport

UNSERE MISSIoN
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Auftanken und Spenden…einfach fördern!
Mit der Raiffeisencard tanken und die MSV bei der Jugendarbeit unterstützen.
„Eine Karte mit vielen Vorteilen!“ – dies gilt nicht nur für Sie als Kunde sondern auch für 
uns als Sportverein. Denn mit der Tankkarte von der Raiffeisen Energie Nord GmbH kön-
nen Sie pro Liter 1 Cent beim Tanken sparen. 

Weitere Vorteile sind:
- Bargeldlos tanken zu günstigen Preisen
- Tanken rund um die Uhr – unabhängig von Öffnungszeiten
- Kontaktlos und Bargeldlos
- 14-tägige Abrechnung, Bezahlung erfolgt einfach durch Abbuchung vom Giro  
 konto Ihrer Hausbank
- Auch als Firma nutzbar

Was hat die Möllner Sportvereinigung davon? 

Eine ganze Menge, wenn Sie das möchten! Von Ihrer Ersparnis über 1 Cent pro Liter können 
Sie uns die Hälfte abgeben. Das bedeutet, dass ½ Cent pro getankten Liter direkt an uns 
geht. Dadurch können wir auch in Zukunft unsere Jugendarbeit weiter voran treiben. 

Sie wollen eine bestimmte Sportart fördern? Auch das geht. Vermerken Sie hierzu einfach 
auf dem Kartenantrag:
MSV Förderung Jugend    (Für die allgemeine Jugendarbeit)
oder z.B.
MSV Förderung Abteilung Fußball  (Für die Jugendarbeit in der Abt. Fußball)

Auch wenn Sie schon eine Tankkarte von der Raiffeisen Energie Nord haben, können Sie 
uns unterstützen! Schreiben Sie dazu einfach eine E-Mail an info@ramoelln.de oder rufen 
die Zentrale unter 04542/82 82 82 an. Anträge erhalten Sie an 
allen bekannten Filialen der Firma 
Raiffeisen, oder online unter www.
ramoelln.de und in der Geschäfts-
stelle der MSV. 

Mit der Tankkarte können Sie an 
über 900 Tankstellen Deutschland-
weit tanken und eine Tankstelle be-
findet sich direkt in Mölln in der Ha-
fenstraße 4. Anfang 2021 wird eine 
weitere Tankstelle direkt an der Bun-
desstraße in Breitenfelde eröffnet wo 
Sie neben Kraftstoffen auch AdBlue 
erhalten ebenfalls mit dem Rabatt.

MSV…einfach fördern!
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Freunde und Förderer der Möllner Sportvereinigung e.V.

Machen Sie mit, werden Sie Mitglied. 
Mitgliedsbeitrag bereits ab 1 Euro monatlich. 

Sie wollen spenden?
Freunde und Förderer der Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V. 

 Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg 
 Konto: IBAN DE48230527500005505445 
 BIC: NOLADE21RZB  

Zielgerichtete Spenden im Verwendungszweck bitte angeben:  
beispielsweise Abteilung/ Jugend/ Sportveranstaltung/Sportlername

Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden
Sie haben Fragen zu unseren Fördermöglichkeiten? 

E-Mailadresse: foerderverein@moellnersv.de 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Freunde und Förderer der Möllner Sportvereinigung,
für die Förderung und Unterstützung im vergangenen Jahr möchten wir uns 
herzlich bedanken. Durch die finanzielle Unterstützung war es uns wieder mög-
lich viele kleine Trainingslager zu fördern – diese im vergangenen Jahr im We-
sentlichen aus der Sparte Schwimmen und Triathlon. Daneben konnten wir die 
Leichtathletiksparte mit einheitlicher Wettkampfbekleidung unterstützen.
Leider konnten im Jahr 2021 einige sportliche Veranstaltungen nicht in dem ge-
wohnten Maße stattfinden. Auch hier zeigt Corona seine Auswirkungen auf das 
gesellschaftliche Leben.
Für 2022 hoffen wir wieder – mit Ihnen / Euch gemeinsam – viele sportliche Ver-
anstaltungen wie Trainingslager finanziell unterstützen zu können.  Wir stehen 
Euch gerne zur Verfügung, wenn es um die Realisierung geht. 
Über zusätzliche Spendeneingänge würden wir uns jederzeit – gerne auch spar-
tenbezogen oder zugunsten einzelner Mannschaften – freuen!
Gerne nehmen wir auch neue Mitglieder in unseren Förderverein auf.  Gemein-
sam können wir die Möllner Sportvereinigung so voran bringen!
Meldet Euch gerne bei uns, falls es Fragen oder Anregungen gibt.

Heike Krause, Jörg Henke und Stefan Langnickel 
Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer der Möllner Sportvereinigung e.V.



24

Einladung zur Delegiertenversammlung

 

             

Wir sind Partner der MSV        
  

eck 

 

 

Am Donnerstag, 05. Mai 2022 um 19.30 Uhr, 
 in der Stadtwerke-Arena auf dem Schulberg in Mölln 

 

 

 

(Vorläufig) Tagesordnung zur Delegiertenversammlung 
 
TOP 1  Eröffnung u. Begrüßung/ Feststellung der Tagesordnung 
 
TOP 2  Gäste sprechen 
 
TOP 3  Ehrungen 
 
TOP 4  Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Delegierten 
 
TOP 5  Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 23.09.2021 
 
TOP 6  Berichte des Vorstands und der Geschäftsführung 

a.) Statusbericht: MSV und die Corona-Pandemie 
b.) Geschäftsführer 
c.) Bericht des Schatzmeisters/ Kassenbericht 2021 
d.) Aussprache 

 
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands 
 
TOP 8  Änderung MSV-Beiträge 2022  
 
TOP 9  Genehmigung des Haushaltsvoranschlag für 2022  
 
TOP 10  Wahlen 

a.) Wahlleitung  f. Durchführung TOP 10    1 Posten 
b.) Aufsichtsrat  f. 2 Jahre (lt. Kandidatenliste)   2 Posten 
c.) Aufsichtsrat  f. 3 Jahre (lt. Kandidatenliste)   3 Posten 

 
TOP 11  Termine/ Sonstiges 
 
Alle Delegierten werden schriftlich eingeladen. Jedes MSV-Mitglied ist herzlich willkommen. Änderungs- 
oder Ergänzungsanträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 1. Woche vor dem angesetzten Termin 
mit Begründung schriftlich eingereicht werden. Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung kann im 
Sportbüro angefordert werden und liegt vor der Sitzung aus. 
 
- Der Vorstand - 
Anja Reimann, 1. Vorsitzende       Mölln, im März 2022 
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Wir sind Partner der MSV        
  

 

Die letzte Beitragserhöhung erfolgte im Jahr 
2019. Eigentlich sollte diese die Finanzie-
rung des Vereins für eine Weile sicherstel-
len.Seitdem ist aber sehr viel passiert.
Die Corona-Einschränkungen haben zu lan-
gen Zeiten ohne Sportbetrieb geführt. Dies 
hatte auch den Verlust von Mitgliedern zur 
Folge. So ist der Mitgliederbestand vom 
01.01.2020 mit 3.141 per 01.01.2022 auf 2.589 
Mitglieder gesunken. Die Kosten, die der 
Verein zu tragen hat, sind dagegen nicht 
rückläufig. Ganz im Gegenteil. Es gibt aktu-
ell verschiedene Faktoren, die als zusätzli-
che Kostenfaktoren zu nennen sind.
So stellt die Inflation von durchschnittlich 
2% und damit einhergehende Kostenstei-

gerungen einen planbaren Faktor dar. Al-
lerdings ist die Inflation derzeit signifikant 
am Steigen und liegt aktuell bei über 3%. 
Daneben gibt es die festen Pläne der neuen 
Bundesregierung den Mindestlohn von bis-
her 9,60 € kurzfristig auf 12,00 € zu erhöhen. 
Dies wird sich insbesondere auch bei den 
Übungsleiterentgelten niederschlagen, sind 
wir als Verein ebenfalls an den Mindestlohn 
gebunden. Daneben wird es weiterhin zu 
Kostensteigerungen durch die neuen Kli-
maziele kommen.
Dies alles sind auch Faktoren, die eine Er-
höhung von Verbandsbeiträgen, Gebühren 
und Versorgungskosten nach sich ziehen 
werden, die wir zu zahlen haben.

77.500 € Mehrbedarf in 2022

In Zahlen ausgedrückt sind die maßgeblichen Faktoren: 
Beitragsmindereinnahmen:  55.000 € 
Mehrkosten Mindestlohn:   15.000 € (anteilig in 2022) 
Allgemeine Kostensteigerungen:    7.500 € 
Finanzieller Mehrbedarf gesamt:        77.500 €  
Um weiterhin den Verein und vor allem den Sportbetrieb finanzieren zu können ist eine 
Beitragserhöhung auf den 01.04.2022 leider unumgänglich. Daher wird auf der nächsten 
Delegiertenversammlung eine Erhöhung des Vereinsbeitrags wie folgt empfohlen:

Beitragsart bisher ab 01.04.2022

Erwachsene 11,50 € 14,50 €
Jugendliche 9,00 € 12,00 €
Familien 24,00 € 30,00 €
Kleinfamilien 18,00 € 23,00 €
Passiv 5,00 € 5,00 €
Sozialsatz 6,00 € 7,50 €
Ruhensbeitrag 1,00 € 1,50 €

Dieser Auszug des Kassenberichtes enthält eine Kurzform des 
Jahresabschlusses 2021 den Überblick über die Mitgliederentwicklung 
der Abteilungen, sowie die Kurzform des Haushaltsvoranschlags für 
2022.Die erweiterten Kassenberichte liegen den Abteilungsleitungen 
vor. Ein Gesamtkassenbericht liegt in unserem Vereinsheim 2.0 
aus und kann während der Geschäftszeiten von jedem Mitglied 
eingesehen werden.

Kassenbericht 2021
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Jahresabschluss für das Jahr 2021  3

01 Einnahmen ideeller Bereich Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Vereinsbeiträge 328.410,17 300.000,00 282.575,14 39,92
 Abteilungsbeiträge 203.522,63 215.000,00 125.355,00 17,71
 Spenden  26.812,18 34.500,00 40.160,54 5,67
 Krankenkasse -Reha u. Gesundheitssport 28.327,59 50.000,00 14.090,97 1,99
 Sonstige Einnahmen 5.595,79 500,00 1.509,35 0,21

592.668,36 600.000,00 463.691,00 65,51

02 Einnahmen Vermögensverwaltung Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Pacht- und Mieteinnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00
 Einnahmen Platzverwaltung 9.647,86 9.500,00 9.556,84 1,35

Zuschüsse Vermögensverwaltung 14.361,85 28.900,00 33.491,78 4,73
Umsatzsteuer Vermögensverwaltung 577,98 600,00 669,00 0,09

24.587,69 39.000,00 43.717,62 6,18

03 Einnahmen Zweckbetrieb Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Eigenanteile 2.619,55 8.000,00 1.091,25 0,15
Erstattungen Spielgemeinschaften 1.222,00 3.000,00 1.776,80 0,25

 Zuschüsse Sportbetrieb 128.204,12 133.100,00 155.970,00 22,04
 Spieleinnahmen 554,69 8.700,00 5.881,78 0,83
 Startgelder / Sonderkurse 9.140,94 15.500,00 12.004,00 1,70

Nutzungsanteile Busse 1.640,00 5.000,00 1.300,00 0,18
sonstige Einnahmen Sport 7.707,80 600,00 2,05 0,00
Umsatzsteuer Zweckbetrieb 36,31 100,00 23,22 0,00

151.125,41 174.000,00 178.049,10 25,16

04 Einnahmen wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Werbung  18.215,12 27.000,00 13.698,08 1,94
 Verkäufe / Veranstaltungen 13.496,32 26.000,00 5.153,12 0,73

Umsatzsteuer wirtsch. Geschäftsbetrieb 5.147,72 9.000,00 3.481,43 0,49
36.859,16 62.000,00 22.332,63 3,16

Ausgaben

11 Ausgaben ideeller Bereich Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Gebäude -29.947,03 -65.000,00 -20.631,33 -2,96
 Verwaltung -122.253,53 -140.000,00 -101.156,43 -14,49
 Sonstiges -13.119,89 -23.000,00 -7.490,25 -1,07

-165.320,45 -228.000,00 -129.278,01 -18,52

12 Ausgaben Vermögensverwaltung Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Gebäudekosten Pachtbereich 0,00 0,00 0,00 0,00
 Sportplatz-Pflege -23.919,96 -37.400,00 -46.765,17 -6,70

Umsatzsteuerzahlungen /Vorsteuer -422,19 -600,00 -554,39 -0,08
 -24.342,15 -38.000,00 -47.319,56 -6,78

13 Ausgaben Zweckbetrieb Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

Aufwand Sportstätten -110.090,59 -174.800,00 -134.499,77 -19,27
Organisationskosten Sport -37.460,65 -45.700,00 -31.248,17 -4,48
Personalkosten Sport -198.088,75 -227.500,00 -195.952,90 -28,07

 Laufende Kosten Sportbetrieb -124.677,79 -152.900,00 -107.281,00 -15,37
Umsatzsteuerzahlungen / Vorsteuer -151,47 -100,00 0,00 0,00

-470.469,25 -601.000,00 -468.981,84 -15,37

Einnahmen
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14 Ausgaben wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Kosten Werbung -5.659,09 -6.000,00 -2.062,62 -0,30
 Kosten Verkäufe / Veranstaltungen -17.484,93 -25.000,00 -5.857,37 -0,84

Betriebssteuern -1.882,81 0,00 -1.033,68 -0,15
Umsatzsteuerzahlungen / Vorsteuer -6.271,00 -9.000,00 -2.497,80 -0,36

-31.297,83 -40.000,00 -11.451,47 -1,64

Sonstige Konten

21 Vermögenskonten Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

 Anschaffungen -20.876,24 -5.900,00 -16.360,50 -2,34
 Entwicklung Darlehen -87.452,00 22.900,00 -24.677,00 -3,54

-108.328,24 17.000,00 -41.037,50 -5,88

99 Veränderung Rücklagen Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021  

 Veränderung zweckgebundene Rücklagen -1.456,44 15.000,00 -13.973,74  
 Veränderung Betriebsmittelrücklage -4.000,00 0,00 4.300,00  

-5.456,44 15.000,00 -9.673,74  

Kontenzusammenstellung

 Zusammenstellung der Gruppen Abschluss   
2020

Voranschlag 
2021

Abschluss   
2021

Anteil in  
%

Einnahmen
01 Einnahmen ideeller Bereich 592.668,36 600.000,00 463.691,00 65,51
02 Einnahmen Vermögensverwaltung 24.587,69 39.000,00 43.717,62 6,18
03 Einnahmen Zweckbetrieb  151.125,41 174.000,00 178.049,10 25,16
04 Einnahmen wirtschaftl. Geschäftsbetrieb 36.859,16 62.000,00 22.332,63 3,16

Ausgaben
11 Ausgaben ideeller Bereich -165.320,45 -228.000,00 -129.278,01 -18,52
12 Ausgaben Vermögensverwaltung  -24.342,15 -38.000,00 -47.319,56 -6,78
13 Ausgaben Zweckbetrieb -470.469,25 -601.000,00 -468.981,84 -15,37
14 Ausgaben wirtschaftl. Geschäftsbetrieb -31.297,83 -40.000,00 -11.451,47 -1,64
21 Vermögenskonten -108.328,24 17.000,00 -41.037,50 -5,88

 Summe Einnahmen 805.240,62 875.000,00 707.790,35 100,00
 Summe Ausgaben -799.757,92 -890.000,00 -698.068,38 -48,19

99 Veränderung Rücklagen -5.456,44 15.000,00 -9.673,74  

Jahresendsumme 26,26 0,00 48,23 51,81

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -
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31.12.2021 31.12.2020 31.12.2019
535,61 1.618,40 1.189,57
208,46 242,04 257,64

0,00 2.382,90
-2.446,74  2.363,80 -68.974,63
4.351,51  6.275,04 6.347,19

75,00  75,00 75,00
7.337,86 2.580,06 7.628,15

-1.994,00 -3.396,68 -639,00
11.554,93
20.000,00 20.000,00 80.000,00

-19,10
594,70  -1.664,30 -1.099,36

-41.450,00  -27.450,00 -27.700,00
0,00  0,00 0,00

1.300,00  -3.000,00 1.000,00
48,23 26,26 -1.915,44

€-Beträge
37.000,00 159.121,17

-36.075,00 16.360,50
-925,00 0,00

0,00 47.086,82
128.394,85

€-Beträge
190.000,00 0,00
-29.690,00 41.450,00
-23.752,00 0,00
136.558,00 -1.300,00

0,00
40.150,00

€-Beträge
80.000,00

- Schatzmeister -

Betriebsmittelrücklage Abteilung

Buchwert 31.12.2021

Freie Rücklagen
Summe

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.

Betriebsmittelrücklage Verein

zweckgebundene Rückl. Verein
zweckgebundene Rückl.Abteilungen

Kontokorrentlinie KSK
Girokonto

Zugänge in 2021
Tilgung laufendes Jahr Abgänge in 2021

Bestand 31.12.2021

Zugang in 2017
Entwicklung Darlehen Sportpark Aufschlüsselung Rücklagen in  €

Tilgungen aus Vorjahren

Bestand 31.12.2021 Abschreibungen

Tilgungen aus Vorjahren
Tilgungen laufendes Jahr

Zugang in 2011 Restwert  aus 2020

Sportgroschenbestand
Auslagen HSG Tills-Löwen

Verbindlichk. Personal

Betriebsmittelrücklage Abteilung
Endsumme

Entwicklung Darlehen Umbau

Überziehung Sportpark

Barvorschuß an Abteilungen

Entwicklung Anlagevermögen in  €

Zweckgebundene Rücklagen
Betriebsmittelrücklage Verein

Bestandsaufstellung in €
Kasse Geschäftsstelle

Girokonto

Schlüsselpfand

Kasse Sportpark

Verrechnungen+Genossenschaftsant.

Kasse Kiosk

Guthaben
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Abteilungs-
beitrag

weitere 
Einnahmen Ausgaben Verbraucht Etatansatz

Übertrag 
Solidargem

11 Akrobatik 3.389,00 546,00 5.745,76 1.810,76 2.300,00 489,24
04 Badminton 3.460,00 1.268,00 10.697,45 5.969,45 6.900,00 930,55
17 Basketball 2.870,00 1.759,00 5.895,09 1.266,09 1.400,00 133,91
22 Eisstockschießen 285,00 322,00 1.602,80 995,80 900,00 -95,80
03 Faustball 513,00 100,00 1.063,01 450,01 900,00 449,99
36 Fitness 13.187,82 72.222,95 105.663,42 20.252,65 19.500,00 -752,65
01 Fußball 16.535,00 17.759,89 52.166,80 17.871,91 18.600,00 728,09
02 Handball 12.807,00 19.517,10 50.701,09 18.376,99 19.400,00 1.023,01
14 Iaido 424,50 1.246,09 1.449,60 -220,99 450,00 670,99
20 Ju-Jutsu 4.058,50 2.128,00 9.313,49 3.126,99 3.600,00 473,01
24 Karate 616,50 1.391,00 2.478,18 470,68 1.200,00 729,32
12 Leichtathl./Trimmer 4.342,50 12.927,44 18.361,85 1.091,91 1.200,00 108,09
27 Radwandern 1.425,00 700,00 2.406,34 281,34 250,00 -31,34
23 Reha/Gesundheit 22.202,00 5.832,64 33.179,92 5.145,28 5.500,00 354,72
28 Schach 793,50 2.476,00 3.567,31 297,81 1.300,00 1.002,19
08 Schwimmen 24.161,50 25.447,07 65.196,97 15.588,40 16.100,00 511,60
16 Tae Kwon Do 1.365,50 2.242,00 4.565,83 958,33 900,00 -58,33
21 Theatergruppe 639,00 8.625,33 10.283,63 1.019,30 1.000,00 -19,30
10 Turnen 4.332,00 3.820,00 7.963,61 -188,39 4.000,00 4.188,39
19 Volleyball 2.110,50 1.804,00 4.438,38 523,88 2.600,00 2.076,12
60 Sportabzeichen 404,25 781,50 377,25 500,00 122,75
70 Gemeinschaftskst. 96.824,67 143.820,59 46.995,92 26.500,00 -20.495,92

Endsummen 119.517,82 279.363,43 541.342,62 142.461,37 135.000,00 -7.461,37

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -

Kostenstellenübersicht der Abteilungen

Kostenstellen
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Mitgliederbestand in den Abteilungen auf den 01.01. eines Jahres

Abteilung 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
11 Akrobatik 47 43 47 30 40 58 49 46
04 Badminton 172 158 142 132 122 122 112 109 97 85
26 Baseball
17 Basketball 46 45 39 39 32 43 45 44 45 46
22 Eisstocksport 19 19 16 13 12 13 12 8 8 9
03 Faustball 16 16 18 18 19 17 16 15 15 14
15 Flag Footb./Cheerleading 34 27
35 Fitness 106 201 654 477 419
01 Fußball 309 322 331 318 356 412 397 356 349 353
02 Handball 264 248 221 227 191 185 197 217 211 190
06 Hockey 35 39 34 30 18
14 Iaido 10 10 9 8 9 9 12 12 13 12
07 Judo 49 35 22 20 15 13
20 Ju-Jutsu Breitensport 152 148 146 95 69 80 85 121 117 100
30 Ju-Jutsu Wettkampf 46 58 78
24 Karate 17 15 16 12 14 15 15 19 17 9
09 Kegeln 20 14
05 Leichtathletik 61 63 66 57 56 47
99 ohne Abteilung 314 439 339 289 280 270 280 388 482 353
27 Radwandern 55 58 53 48 54 52 47 43 42 39
23 ReGe 120 119 97 89 99 96 110 359 335 334
25 Rollstuhltanz
28 Schach 27 26 30 30 28 29 27 28 28 27
08 Schwimmen 322 336 339 332 321 303 288 340 302 303
16 Tae Kwon Do 42 41 37 32 23 26 19 15 13 11
21 Theater 28 31 27 26 26 23 24 21 20 17
29 Triathlon
12 Trimmen/Leichtathletik 119 121 124 127 118 120 168 172 165 139
10 Turnen/Gymnastik 1340 1187 1093 1091 1135 1166 1090
10 Turnen 395 372 313
19 Volleyball 79 80 78 83 77 72 67 59 64 69

Alle Abteilungen: * 3616 3570 3324 3159 3167 3307 3364 3460 3221 2888
Mitgliederbestand: 3212 3212 2954 2869 2867 2981 3007 3141 2752 2589

Mölln, den 01.01.2022

* Mitgliedschaft in mehreren Abteilungen ist möglich (Mehrfachmeldung)

Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -
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Altersstruktur der Mitglieder

1) Jugendliche bis 18 Jahre
Altersgruppen Männlich Weiblich Gesamt Vorjahr %
Bis  06 Jahre 126 105 231 253 -8,70
07 - 14 Jahre 405 258 663 672 -1,34
15 - 18 Jahre 119 65 184 186 -1,08
Bestand am 01.01.2022 650 428 1.078 1.111 -2,97
Vergleich zum Vorjahr 676 435 1.111 -33 Abgang
Veränderung in % -3,85 -1,61 -2,97

2) Erwachsene
Altersgruppen Männlich Weiblich Gesamt Vorjahr %
19 - 26 Jahre 93 57 150 170 -11,76
27 - 40 Jahre 87 152 239 254 -5,91
41 - 60 Jahre 244 279 523 566 -7,60
Ab   61  Jahre 269 372 641 651 -1,54
Bestand am 01.01.2022 693 860 1.553 1.641 -5,36
Vergleich zum Vorjahr 725 916 1.641 -88 Abgang
Veränderung in % -4,41 -6,11 -5,36

3) Gesamtmitglieder
Altersgruppen Männlich Weiblich Gesamt Vorjahr %
Jugendliche bis 18 Jahre 650 428 1078 1111 -2,97
Erwachsene 693 860 1553 1641 -5,36
Bestand am 01.01.2022 1343 1288 2631 2752 -4,40
Vergleich zum Vorjahr 1401 1351 2752 -121 Abgang
Veränderung in % -4,14 -4,66 -4,40

4) Fortschreibung
Mitgliederbestand am 01.01.2021 2752
Abgänge 2021 -499  
Zugänge 2021 378  
Mitgliederbestand am 01.01.2022 2631

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -
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Veränderungen zum Vorjahr

Mitgliederbestand in der MSV
Gesamtbestand männlich und weiblich

LSV-Altersgruppen zum 01.01.2022

Gesamtaltersgliederung
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Veränderungen zum Vorjahr

Mitgliederbestand in der MSV
Gesamtbestand männlich und weiblich

LSV-Altersgruppen zum 01.01.2022

Gesamtaltersgliederung
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Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2022 28
Einnahmen

01 Einnahmen ideeller Bereich Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Vereinsbeiträge 300.000,00 339.500,00 39.500,00 13,17
Abteilungsbeiträge 215.000,00 239.500,00 24.500,00 11,40

 Spenden  34.500,00 34.500,00 0,00 0,00
 Krankenkasse - Reha u.Gesundheitssport 50.000,00 60.000,00 10.000,00 20,00
 Sonstige Einnahmen  500,00 500,00 0,00 0,00

600.000,00 674.000,00 74.000,00 12,33

02 Einnahmen Vermögensverwaltung Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Einnahmen Platzverwaltung 9.500,00 9.500,00 0,00 0,00
öffentliche Zuschüsse 28.900,00 33.900,00 5.000,00 100,00
Umsatzsteuer Vermögensverwaltung 600,00 600,00 0,00 0,00

39.000,00 44.000,00 5.000,00 12,82

03 Einnahmen Zweckbetrieb         Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Eigenanteile 8.000,00 8.700,00 700,00 8,75
Erstattungen Spielgemeinschaften 3.000,00 3.500,00 500,00 16,67

 Zuschüsse Sportbetrieb 133.100,00 239.100,00 106.000,00 79,64
 Spieleinnahmen 8.700,00 9.000,00 300,00 3,45
 Startgelder / Sonderkurse 15.500,00 24.500,00 9.000,00 58,06

Nutzungsanteile Busse 5.000,00 5.000,00 0,00 0,00
Sonstige Einnahmen Sport 600,00 600,00 0,00 0,00

 Umsatzsteuer Zweckbetrieb 100,00 100,00 0,00 0,00
174.000,00 290.500,00 116.500,00 66,95

  

04 Einnahmen wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Werbung  27.000,00 31.000,00 4.000,00 14,81
Verkäufe / Veranstaltungen 26.000,00 29.000,00 3.000,00 11,54

 Umsatzsteuer wirtschaftl. Geschäftsbet. 9.000,00 9.500,00 500,00 5,56
62.000,00 69.500,00 7.500,00 12,10

  

Ausgaben

11 Ausgaben ideeller Bereich Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Gebäude -65.000,00 -175.700,00 -110.700,00 170,31
 Verwaltung -140.000,00 -126.000,00 14.000,00 -10,00
 Sonstiges -23.000,00 -24.500,00 -1.500,00 6,52

-228.000,00 -326.200,00 -98.200,00 43,07

12 Ausgaben Vermögensverwaltung Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

Sportplatz-Pflege -37.400,00 -47.900,00 -10.500,00 28,07
 Umsatzsteuerzahlungen / Vorsteuer -600,00 -600,00 0,00 0,00
 -38.000,00 -48.500,00 -10.500,00 27,63

13 Ausgaben Zweckbetrieb      Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Aufwand Sportstätten -159.800,00 -124.300,00 35.500,00 -22,22
Organisationskosten Sport -59.700,00 -59.900,00 -200,00 0,34
Personalkosten Sport -242.500,00 -282.500,00 -40.000,00 16,49
Laufende Kosten Sportbetrieb -138.900,00 -163.900,00 -25.000,00 18,00

 Umsatzsteuerzahlungen / Vorsteuer -100,00 -100,00 0,00 0,00
-601.000,00 -630.700,00 -29.700,00 4,94
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14 Ausgaben wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Kosten Werbung -6.000,00 -6.000,00 0,00 0,00
Kosten Verkäufe / Veranstaltungen -25.000,00 -27.500,00 -2.500,00 10,00
Betriebssteuern 0,00 0,00 0,00 ---

 Umsatzsteuerzahlungen / Vorsteuer -9.000,00 -9.500,00 -500,00 5,56
-40.000,00 -43.000,00 -3.000,00 7,50

Sonstige Konten   

21 Vermögenskonten Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Anschaffungen -5.900,00 -5.900,00 0,00 0,00
 Entwicklung Darlehen 22.900,00 -28.700,00 -51.600,00 -225,33

17.000,00 -34.600,00 -51.600,00 -303,53
  

99 Veränderung Rücklagen Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

 Veränd. zweckgebundene Rücklagen 15.000,00 5.000,00 -10.000,00 -66,67
15.000,00 5.000,00 -10.000,00 -66,67

Kontenzusammenstellung   

 Zusammenstellung der Gruppen Voranschlag 
2021

Voranschlag 
2022

Veränderung 
in €

Verände-
rung in %

Einnahmen    
01 Einnahmen ideeller Bereich 600.000,00 674.000,00 74.000,00 12,33
02 Einnahmen Vermögensverwaltung 39.000,00 44.000,00 5.000,00 12,82
03 Einnahmen Zweckbetrieb   174.000,00 290.500,00 116.500,00 66,95
04 Einnahmen wirtschaftl. Geschäftsbetrieb 62.000,00 69.500,00 7.500,00 12,10

Ausgaben  
11 Ausgaben ideeller Bereich -228.000,00 -326.200,00 -98.200,00 43,07
12 Ausgaben Vermögensverwaltung  -38.000,00 -48.500,00 -10.500,00 27,63
13 Ausgaben Zweckbetrieb   -601.000,00 -630.700,00 -29.700,00 4,94
14 Ausgaben wirtschaftl. Geschäftsbetrieb -40.000,00 -43.000,00 -3.000,00 7,50
21 Vermögenskonten 17.000,00 -34.600,00 -51.600,00 -303,53

Haushaltsvolumen
Für das Jahr 

2021 in €
Für das Jahr 

2022 in €
Veränderung 

in €
Verände-
rung in %

 Summe Einnahmen 875.000,00 1.078.000,00 203.000,00 23,20
 Summe Ausgaben -890.000,00 -1.083.000,00 -193.000,00 21,69

99 Veränderung Rücklagen 15.000,00 5.000,00 -10.000,00

Jahresendsumme 890.000,00 1.083.000,00 193.000,00

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -
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Etatansätze der Abteilungen

Kostenstellen Etat 2021      
in €

Abteilungs-
beiträge 
2021 in €

Summe 
Etat / 

Beiträge 
2021 in €

Etat 2022      
in €

Abteilungs-
beiträge 
2022 in €

Summe 
Etat / 

Beiträge 
2022 in €

Verän-
derung in 

€
11  Akrobatik 2.300,00 4.000,00 6.300,00 2.500,00 4.000,00 6.500,00 200,00

04  Badminton 6.900,00 5.000,00 11.900,00 7.200,00 5.000,00 12.200,00 300,00

17  Basketball 1.400,00 3.600,00 5.000,00 1.500,00 3.600,00 5.100,00 100,00

22  Eisstockschießen 900,00 300,00 1.200,00 1.000,00 300,00 1.300,00 100,00

03  Faustball 900,00 600,00 1.500,00 1.000,00 600,00 1.600,00 100,00

30 Fachber. Fitness 19.500,00 72.700,00 92.200,00 23.000,00 80.000,00 103.000,00 10.800,00

36  Fitness 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01  Fußball 18.600,00 18.000,00 36.600,00 20.500,00 18.000,00 38.500,00 1.900,00

02  Handball 19.400,00 13.500,00 32.900,00 21.200,00 13.500,00 34.700,00 1.800,00

14  Iaido 450,00 400,00 850,00 550,00 400,00 950,00 100,00

20  Ju-Jutsu 3.600,00 6.500,00 10.100,00 4.300,00 7.500,00 11.800,00 1.700,00

24  Karate 1.200,00 800,00 2.000,00 1.400,00 800,00 2.200,00 200,00

27  Radwandern 250,00 1.500,00 1.750,00 250,00 1.500,00 1.750,00 0,00

23  Reha+Gesundheit 5.500,00 34.300,00 39.800,00 6.300,00 47.000,00 53.300,00 13.500,00

28  Schach 1.300,00 900,00 2.200,00 1.400,00 900,00 2.300,00 100,00

08  Schwimmen 16.100,00 36.000,00 52.100,00 19.000,00 37.000,00 56.000,00 3.900,00

16  Tae Kwon Do 900,00 1.700,00 2.600,00 1.000,00 1.500,00 2.500,00 -100,00

21  Theatergruppe 1.000,00 700,00 1.700,00 1.200,00 700,00 1.900,00 200,00

12  Leichtathl./Trimmer 1.200,00 5.000,00 6.200,00 1.300,00 5.000,00 6.300,00 100,00

10  Turnen 4.000,00 7.500,00 11.500,00 5.100,00 10.200,00 15.300,00 3.800,00

19  Volleyball 2.600,00 2.000,00 4.600,00 2.800,00 2.000,00 4.800,00 200,00

60  Sportabzeichen 500,00 0,00 500,00 500,00 0,00 500,00 0,00

70  Gemeinschaftskst. 26.500,00 0,00 26.500,00 28.500,00 0,00 28.500,00 2.000,00

Endsummen 135.000,00 215.000,00 350.000,00 151.500,00 239.500,00 391.000,00 41.000,00

Mölln, den 01.01.2022 Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V.
- Schatzmeister -



36

Unsere Mannschaft informiert Sie persönlich über 

faire Energie- und Glasfaserversorgung

Tel. 0800 888 88 10

natürlichenergie
www.vereinigte-stadtwerke.de

STROM, GAS UND HIGHSPEED INTERNET

regional . vereint . stark
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Über weite Teile des Jahres ist es uns gelun-
gen, den Trainingsbetrieb aufrechtzuerhal-
ten. Festzuhalten ist aber, dass wir durch die 
Covid19-Pandemie einen Mitgliederverlust 
von über 20 % hatten. Die Kompensation 
des Mitgliederschwundes wird sicherlich 
eine der Kernaufgaben für die Abteilung in 
den nächsten Jahren sein. 
Im Erwachsenenbereich ist es in 2021 zu-
mindest gelungen, den Punktspielbetrieb 
der Hinrunde störungsfrei durchzuführen. 
Als Stammspieler der 1.Mannschaft (1.Regi-
onsklasse Süd-Ost) stehen in dieser Saison 
folgende Spieler im Aufgebot: Marten Ker-
ber (Mannschaftsführer), Max Gröne, Hen-
drik Rehmeier, Marco Pfalzgraf und Jannik 

Rehmeier. Die 
D a m e n s p i e -
le bestreiten 
Sabrina Zum-
mach, Carola 
Gröne und An-
drea Büchler. 
Für die 
2.Mannschaft 
( 3 . R e g i o n s -
klasse Süd-
Ost) spielen: 
Jörn Rehmeier 
(Mannschafts-
führer), René 
August, Nico 
Bartlick, Detlev 
Lühmann und 
Karl Hesel-
schwerdt. Ver-
stärkt wird die 

Mannschaft durch unsere leistungsstarken 
Zwillinge Katharina und Alexandra Rei-
mann. 
Im Laufe der Saison zeigte sich schon sehr 
bald, dass die Personaldecke, insbesondere 
im Herrenbereich, extrem dünn war und so 
mussten wiederholt die Herren der 2.Mann-
schaft in der Ersten aushelfen. 
Wie in jedem Jahr schicken wir auch dies-
mal wieder ein Stoßgebet mit Blick auf die 
Saisonvorbereitung 2022/23 zum Himmel: 

Herr, schick uns Herren nach Mölln!
Wenig zu berichten gibt es außerhalb des 
Punktspielbetriebes. Der Großteil der Tur-
niere, insbesondere im Jugendbereich, 
wurde Corona-bedingt gestrichen oder ver-
schoben. Mit viel Trainingseifer weiter un-
terwegs ist Max Gröne. Mit seinem neuen 
Doppelpartner Peer Grünewald (VfL Bad 
Oldesloe) dürfte er sicherlich in Zukunft 
für die ein oder andere Überraschung auch 
auf Norddeutscher Ebene gut sein. Saison-
höhepunkt 2021 blieben dann lediglich die 
Landesmeisterschaften. Hier hatten unsere 
Möllner in diesem Jahr die Vizetitel abon-
niert. So belegte in der Altersklasse U 17 
Alexandra im Einzel, Doppel und Mixed 
(U19) jeweils den zweiten Platz, Katharina 
belegte mit Alexandra im Mädchendoppel 
U 17 den 2. Platz und sicherte sich mit ihrem 
Mixed-Partner Malte Gerdes (VfL Bad Ol-
desloe) den dritten Platz. Max kämpfte sich 
mit Setzplatz 3 im Einzel ebenfalls bis ins 
Finale vor und unterlag dort nach hartem 
Kampf. Gemeinsam mit Alexandra wurde 
er Vizemei-
ster im Mixed 
U 19. 
Auf Bezirkse-
bene machten 
Tamina Puth  
und Benno 
Forster eben-
falls mit ei-
nem 2. und einem 3.Platz auf sich aufmerk-
sam. Weiter so- Tolle Platzierungen unserer 
Nachwuchsspieler!
Für das Jahr 2022 planen wir – so es denn Coro-
na zulässt – auch wieder ein Abteilungsevent. 
Da unsere legendären Abteilungsfeiern derzeit 
noch nicht möglich sind, werden wir uns eine 
schöne Alternative einfallen 
lassen.  Ihr dürft gespannt sein: 
Der Festausschuss befindet 
sich bereits in den Planungen 
– Save the date: 25. Juni 2022! 
Wir wünschen euch ein ver-
letzungsfreies Jahr 2022 – wir 
sehen uns in der Halle!

„Auf Sicht fahren“ so lässt sich das vergangene 
Sportjahr unserer Abteilung beschreiben.
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Unsere Abteilung hat wie vermutlich alle anderen auch unter den 
Bedingungen gelitten.

Danke an alle treuen Mitglieder das wir weiterhin gut aufgestellt 
sind.

Wir haben in dieser Spielzeit ein U16 sowie ein Herren Team im 
Spielbetrieb. Unsere U16 hat in den ersten Punktspielen schon 
gute Leistungen gezeigt und ihre Spiele souverän gewonnen. Die 
Herren haben ihren Rhythmus durch ausfällen im Team noch nicht 
gefunden und dadurch sehr schwankende Leistungen gezeigt.

Wir freuen uns natürlich auf weiteren Zuwachs in allen Bereichen 
um in diesem Jahr den Spielbetrieb um das ein oder andere Team 
zu erweitern.
Bleibt gesund und aktiv!            Eure Mölln Owls

In diesem Jahr haben 
wir mit den 

„kleinen Eulen“ 
eine neue Anfängergruppe in der 
Abteilung, hier führen wir die kleinsten 
altersgerecht und spielerisch an den Basketball heran. 

Trainingszeiten:
Montags in der Gymnasium-Halle          
Jugend (10-18 J.)           17.00-18.30 Uhr
Erwachsene                   18.30-20.00 Uhr
Donnerstags in der Dreifeldshalle
„kleine Eulen“ 6-12 J.                    16.00-17.00 Uhr
Jugend „Anfänger“ 12-16 J.         16.00-17.30 Uhr
Jugend „Team“                              17.00-18.30 Uhr
Erwachsene                                    18.30-20.00 Uhr
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Wir wollen 2022 weiterwachsen!
Die MSV-Stockschützen haben wieder einiges neues 
vor. Im zurückliegenden Jahr haben 4 neue Sportler zu 
uns gefunden - Sie werben nun gern für den Stocksport 
- um weitere Damen und Herren zu begeistern. Denn es 
fehlt gerade noch eine Mix-/Damenmannschaft, um voll 
bei Turnieren aufzutreten.

Olli Mariak, Bernd Hasenkamp, Peter Wallor, Hans Werner Jens (vl) 
Wir sind die Neuen und möchten auch andere für das Stockschiessen begeistern.
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Nach beinahe 30 Jahren bleibt 
Peter Hiller (78) immer noch ein 
Leistungsanzeiger für die letzte Saison. 
Angefangen vom Elmshorner Verein 
Klein Nordende mit dem 4. Mix-
Turnierpokal (4. Platz SG Mölln/PSV) 
im Juli, beteiligten die Stockschützen 
sich bei dem 27. Mittellandkanal-
Pokal (7. Platz SG Mölln/Klein 
Nordende) vom ERC-Hannover im 
August. Beide Pokale waren als Mix 
in SG durch Damen von entliehenen 
Vereinen gestartet worden. Für den 
MSV entschieden Torsten Seeliger, 
Burkhard Hendeß und in der zweiten 
SG Peter Hiller und Dirk Johannssen 
die erreichten Plätze.

Die vier neuen Stockschützen des 
MSV traten bei der 2. Eulenspiegelei 
(gegen die MSV-Schwimmer, MSV-
Verwaltung und MSV-Fitnesstrainer) 
in ihrem ersten Turnier auf den 
beiden Pflastersteinbahnen auf dem 
Waldsportplatz im September an. 
Ehrlich gesagt, mich verblüfft noch 
heute, wie die ehrgeizigen Damen mit 
Wucht die Stöcke ins Ziel katapultiert 
haben. Es begeisterte uns auch schon 
da, wie die vier neuen Stockschützen 
heute auftreten. Nachdem alle vier 
Mitstreiter ihre Spielerpässe erhielten, 
konnten sich Hans Werner Jens und 
Peter Wallor bei der LM der Herren in 

NMS das erste Mal positiv beweisen. Der 
MSV erreichte den 2. Platz (Peter Hiller, Dirk 
Johannssen, Burkhard Hendeß und Torsten 
Seeliger) weiterhin den 4. Platz (Stephan 
Moths, Peter Wallor, Hans Werner Jens und 
ein Mitspieler des ESC Klein Nordende). Bei 
dem LM-Zielwettbewerb erreichten Peter 
Hiller den 6. Platz und Torsten Seeliger den 
8. Platz. Danach war der MSV beim LP nur 
mit einer Mannschaft in NMS im September 
am Start. Peter Hiller, Dirk Johannssen, 
Torsten Seeliger und Burkhard Hendeß 
erzielten den 3. Platz. Die Sommersaison 
endete nicht ganz zufriedenstellend.

Burkhard Hendeß, Dirk Johannssen, 
Peter Hiller, Klaus-Peter Hatje, 

Stephan Moths, Torsten Seeliger (vl) 
Neue Trikots für die Wintersaison.

2. Eulenspiegelei auf dem Waldsportplatz wird 
fortgesetzt – es verblüffen die Damen - 

mit der Wucht zu schießen!
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Im Oktober und November ging es in 
die Eishalle in Harsefeld um die NDM 
2021/22. Zuerst um die NDM der Senioren 
Ü50 und dem Weitenwettbewerb. Der 3. 
Platz ging an die SG Mölln/PSV mit Peter 
Hiller, Dirk Johannsen, Torsten Seeliger 
und einem Mitspieler vom PSV NMS. Auf 
dem 6. Platz landeten Burkhard Hendeß, 
Stephan Moths und zwei Mitspieler vom 
ESC Klein Nordende. Dann ging es um die 
NDM 2021/22 im November mit einem 5. 
Platz durch Peter Hiller, Dirk Johannssen, 
Stephan Moths und Burkhard Hendeß. 
Zusätzlich wurde ein Zielwettbewerb 
ausgetragen, Dirk Johannssen konnte den 4. 
Platz erringen und Peter Hiller den 10. Platz 
belegen. Die neuen Sportler werden auf Eis 
das erste Mal im neuen Jahr mit antreten.

(links) Stephan Moths wurde für die 10. Teilnahme an der NDM 2021/22 in der 
Eishalle Harsefeld geehrt. (rechts) 

Peter Hiller (78) erhielt in knapp 30 Jahren viele dieser Ehrungen.

Im Jahr 2022 benötigen die MSV-
Stockschützen - weitere Verstärkung durch 
Damen und Herren - auch aus anderen 
MSV-Sparten, damit wir weiterwachsen 
können! Die Stockschützen hoffen neben 
der 3. Eulenspiegelei auch wieder einen 26. 
Eulenspiegel-Pokal auf dem Waldsportplatz 
im Mai und Juni austragen zu können. 

Wer (M/W) Interesse hat – bitte einfach 
mal beim Training an der Asphaltbahn 
am Ende des Waldsportplatzes - 
mittwochs um 17.30 Uhr ausprobieren! 

Kontakt Dirk Johannssen 04542/88099, 
d.johannssen@moellnersv.de

eisstockschiessen.moellnersv.de/
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Lust auf Sport?  Schaut                                       
                                   doch mal bei                         
                                   uns vorbei!

Moin liebe Sportler, Gelegenheits-Athleten 
und auch ihr wenig Sportinteressierten, die 
mal über etwas mehr Bewegung als den 
Weg bis zur Arbeit nachgedacht haben.
Erstmal hoffe ich doch, dass Ihr alle gesund 
oder aktuell auf einen guten Weg der Bes-
serung seid. Es wäre doch schön dem Kör-
per mal etwas Gutes zu tun und ihn ab und 
zu ein wenig mehr zu beanspruchen. Wer 
sich jetzt denkt, „boah Bewegung, muss das 
beim Sport immer?“. Leider ja, aber man 
kann seinen Körper ja von bis quälen.
Wir sind auch keine Profisportler. Bei uns 
Faustballern ist jeder willkommen. Wer mal 
in unsere Reihen schaut, der wird sehen wir 
sind Männer und Frauen, Junge und Alte, 
Dicke und Dünne, sowie mehr Sportliche 
und weniger Sportliche. Bei uns haben frü-
her auch schon Menschen mit körperlichen 
Behinderungen mitgespielt. Wir trainieren 
alle zusammen und so wie man will be-
schreiten wir die Spielsaisons auch zusam-
men.

Das wichtige ist erstmal et-
was Sport zu treiben, sich 
mit netten Menschen zu 
treffen, zusammen Zeit zu 
verbringen und im besten 
Fall sehr viel Spaß zu ha-
ben. Klar gerne auch immer 
mal Turniere und Ligen zu 
gewinnen. Erfolg zu haben 

macht dann ja nochmal besonders viel Spaß.
Und so wie wir Möllner Faustballer wol-
len, dass es weitergeht mit Faustball und 
man häufig was machen kann, so ist die 
Staffelleitung (zumindest soweit ich es aus 
SH kenne) stark hinterher auch in diesen 
schweren Zeiten uns Spielern eine Hallen- 
und auch Feldsaison anzubieten, in der wir 
auch auf unseren kompetitiven Wettkampf 
kommen.
Jetzt fragt sich der ein oder andere interes-
sierte Leser bestimmt „und was macht man 
nun beim Faustball“. Ach ganz kurz gesagt: 
5 gegen 5 in einer Halle oder Feld (draußen) 
(Größe etwa Handballfeld) einen Ball mit 
einem Arm/Faust über eine Leine spielen 
und Punkte machen.
Klingt so runtergebrochen vielleicht etwas 
komisch, aber was ist Fußball mehr als mit 
22 Leuten hinter einem Ball herzulaufen 
und zu versuchen diesen mit dem Fuß in 
einen viereckigen Kasten zu befördern oder 
dies zu verhindern.

Wer genaueres wissen möchte, kommt 
einfach mal vorbei.

Trainingszeiten sind Mittwoch von 
18.00 - 20.30 in der Dreifeldhalle oder 
auf dem Waldsportplatz. Meldet euch 
bei Interesse am besten einfach einmal 
kurz vorher.
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Die Trainerinnen und Trainer der Abteilung 
machen alle einen wunderbaren Job, sind 
gut qualifiziert und begeistern die Sportle-
rinnen und Sportler auf ihren Weg sich vom 
Alltag für eine gewisse Zeit auszukoppeln. 
Sport ist Teil der Lösung und ein gesunder 
Körper begnet jeder Infektion einfach bes-
ser. Auch soziale Themen spielten immer 
eine Rolle. Auch wenn man im Fitness-Be-
reich eher auf sich selbst gerichtet ist, haben 
viele unserer Mitglieder die Sporteinheiten 
für regelmäßige Treffen nutzen können. Da 
kommt die Vereinsmentalität wieder posi-
tiv durch!

Und der Sportpark?

Für unser flexibelstes Sportangebot ging 
es ebenso schwierig weiter. Die Maßnah-
men trafen auch hier die Nutzung wie an-
dere Betreiberinnen und Betreiber von Fit-
nessstudios. Mit den Slot-Buchungen waren 
die Kapazitäten eingeschränkt. Dies hielt 
auch einfach viele Menschen davon ab das 
Angebot zu nutzen. Nur nach und nach 
spürte man wieder einen gewissen Zulauf 
im Sportpark.

Im neuen Jahr nun ist aber auch alles anders. 
Der Sportpark ist nun Vereinsgeschichte 
und lebt als Gerätepark in der Abteilung Fit-
ness1862 neu auf. Und – das direkt auf dem 
Waldsportplatz! Durch die Sanierungen im 
Vereinsheim, konnten wir den unteren Be-
reich umwidmen und den Gerätepark un-
terbringen. Das bringt eine Menge Vorteile 
mit sich, da viele Sportlerinnen und Sportler 
an einem Ort wiederfinden zusammenkom-
men, wodurch die Kopplung verschiedener 
Sportangebote individuell möglich wird.

Die angedachte und beratschlagte Umset-
zung dazu stieß im vergangenen September 
2020 auf viel Wohlwollen im MSV-Beirat. 
Die geplante Umsetzung lief reibungslos 
bis zum 31.12.2021 durch. Das Vereinsheim 
wird dadurch stark aufgewertet und der 
Waldsportplatz mit seinen Parkmöglich-
keiten weiter zur zentralen Anlaufstelle in 
unserem Verein. 

Auch das Sportbüro ist wieder an 
der alten Stelle im Obergeschoss zu 
finden.

…einfach mehr für MICH drin!
Unsere Sporttrainerin Pia wird es später kurz und 
knackig auf den Punkt bringen: „Das Jahr 2021 
startet genauso, wie es 2020 endete. Im sportlichen 
Lockdown!“
Durch die Corona-Pandemie konnten viele unse-
rer vielfältigen Angebote wieder nur eingeschränkt 
stattfinden. Mit den strukturierten Online-Bu-
chungen über die Homepage war aber ein koordi-
nierter Sportbetrieb möglich. Dabei können wir 
wirklich die regeltreue unserer Mitgliedschaft in 
den Vordergrund stellen. Bei all den Maßnahmen zur Bekämpfung des Vi-
rus gab es kaum rumoren. Typisch norddeutsch halt.
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Neue Angebote

Mit dem neu konzipierten Flyer 
sowie verbesserten Beitragsstruk-
tur in der Abteilung Fitness1862, 
wollen wir wieder nach vorne 
schauen. Die Corona-Pandemie 
wird immer mehr in unseren All-
tag integriert. Somit sind kluge 
und Lageangepasste Entschei-
dungen von der Politik weiter zu 
erwarten.

Neue Sportangebote soll es dieses 
Jahr auch wieder geben, die noch 
weitere Zielgruppen im Fitness-
Bereich ansprechen werden. Nicht 
zu vergessen ist der Sport draußen 
auf dem Waldsportplatz. Hier ha-
ben wir in Zukunft viel mehr Mög-
lichkeiten euch zu fordern und zu 
fördern. Also – gleich Flyer holen 
(z.B. auf der Homepage) und Pro-
betraining vereinbaren.

„besen rein“bereit zum Transport 
ins Vereinsheim
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Sportlich verhalten ins Jahr 2021

Das Jahr 2021 startet genauso, wie es 2020 endete. Im sportlichen Lockdown! Unser Onli-
nesportangebot wurde dadurch Anfang des Jahres noch weiter ausgebaut und wir konnten 
über Zoom einige Teilnehmer fit halten. Fast ein halbes Jahr hat es dann noch gedauert, bis 
wir alle Teilnehmer wieder vor Ort begrüßen durften. Anfangs noch sehr verhalten, wurden 
die gewohnten Fitnesskurse, wie Jumping Fitness, Pilates und Co. über das Onlineportal 
gebucht. Dies änderte sich allerdings schnell und nach kurzer Zeit waren alle Kurse wieder 
wie gewohnt ausgebucht. Jumping Fitness erfreute sich hierbei größter Beliebtheit. Aber 
auch Pilates, TABATA und Co. wurden wieder zahlreich besucht. TABATA konnte sich 
dann aber leider nicht mehr halten und musst mangels Beteiligung zum Ende des Jahres 
2021 eingestellt werden.

Mit zahlreichen sportlich hochmotivierten Stunden geht das Jahr zu Ende und ich freue 
mich, demnächst auch Dich in einem meiner Kurse begrüßen zu können.

Bis dahin, bleibt gesund!
Dennis Pia

(Geschäftsführer) (Sporttrainerin)

Pias Jumping Fitness-Gruppe
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Unser Dank geht in diesem Jahr an die Jungs und Mädchen, die 
trotz Corona im wahrsten Sinne des Wortes am Ball geblieben sind. 
Die trotz Saisonabbruch und Trainingsausfall ihrer Leidenschaft 
dem Fußball treu geblieben sind. Seit dem Frühjahr haben viele 
Bambinis und F Jugend Kinder ihre Freude am Fußball entdeckt 
und wieder frischen Wind in die Abteilung gebracht. Torjubel und 
einfach Spaß am Fußball wünschen wir euch auch im Jahr 2022.

Danke an euch, liebe Eltern, dass ihr der Abteilung Fußball die 
Treue gehalten habt. Das hat uns beeindruckt, stolz gemacht und 
wir freuen uns auf Gespräche über die schönste Nebensache der 
Welt, dem Fußball.

Wir wünschen euch und euren Familien 
alles Gute für das Jahr 2022

Vorstand Fußball

Die Abteilung Fußball 

sagt Danke
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Unser Motto:

Ein Team sein.
In der Saison 2021/2022 hält der Trend von Neuzugängen zu unserer Freude weiter an. 

Unter anderem haben wir auch eine engagierte und ambitionierte Torhüterin, die vor 
dem regulären Training Sonderschichten einlegt. Ein großes Dankeschön geht an unseren 
Torwarttrainer Harald Klipp, der diese Sonderschichten möglich macht. 

Durch das personelle und spielerische Potenzial sehen die Trainer Stefan Langhans und 
Stefan Gast voller Zuversicht eine positive Entwicklung der Mannschaft, in der trotz aller 
Motivation der Spaß nicht zu kurz kommt.

Ein großes Dankeschön geht auch von den Trainern an alle Spielerinnen, die das „ein Team 
sein“ möglich machen bzw. umsetzen.   
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Die komplette Handballsaison 2020/2021 
wurde aufgrund der Pandemie im letzten 
Winter abgebrochen, so dass kein Handball-
spiel mehr stattfinden konnte. Aber durch 
das großartige Engagement unserer Trainer 
und Betreuer haben wir diese spiellose Zeit 
gut hinter uns gebracht.

Seit September konnte der Spielbetrieb wie-
der aufgenommen werden und wir starte-
ten in die neue Saison. Das Strahlen in den 
Augen unserer Handballkinder war wieder 
da. Einfach herrlich!

Im Frühjahr 2008 wurde die Handball-
spielgemeinschaft „HSG Tills Löwen 08“ 
aus den Handballabteilungen des TSV 
Berkenthin, des Ratzeburger SV und der 
Möllner SV ins Leben gerufen. Die Zeit ist 
wie im Fluge vergangen, da unter ande-
rem die Zusammenarbeit mit den anderen 
Handballvorständen gut funktioniert. Die 
damalige Entscheidung, einen solchen Weg 
einzuschlagen, war absolut richtig und auch 
notwendig. Die relativ gleichbleibende An-
zahl an gemeldeten Mannschaften – ca. 20 
Jugendmannschaften und 5 Seniorenmann-
schaften – spiegeln dies wider.   Durch diese 
große Anzahl an Mannschaften können wir 
den Leistungs- mit dem Breitensport ideal 
verbinden – jeder kann bei uns leistungsge-
recht Handball spielen. 

Um diesen Weg wirtschaftlich gefestigt 
und nachhaltig weiterzugehen, arbeitet der 
HSG-Vorstand gemeinsam mit unserem 
Förderverein, dem ich hier meinen großen 
Dank aussprechen möchte, weiter daran, 

Sponsoren und Förderer zu gewinnen, Kon-
zepte für die Zukunft zu entwickeln und die 
Nachwuchsarbeit voranzubringen.

Ich bin unseren Sponsoren zu großem Dank 
verpflichtet, da ohne sie unser Sport in der 
Region so nicht möglich wäre.

Wer mehr über uns erfahren möchte, sollte 
entweder unsere Internetseiten unter 
www.tillsloewen.de oder uns auf Facebook 
besuchen.

Unsere diesjährige Abteilungsversamm-
lung findet am 25.02.2022 um 19.30 Uhr 
im Sportheim in der Ratzeburger Straße in 
Mölln statt. 
Der Vorstand der Handballabteilung 
dankt allen, die uns auch in diesem 
schwierigen Jahr 2021 tatkräftig un-
terstützt haben. Dazu zählen alle Eh-
renämtler, Trainer, Schiedsrichter und 
Zuschauer. 
Ganz besonders möchte ich mich bei 
unseren Sponsoren für die geleistete 
Unterstützung bedanken. 

Wir wünschen Euch allen ein 
erfolgreiches und hoffentlich gesundes 
NEUES JAHR 2022. 
Passt bitte gut auf Euch 
auf und bleibt gesund.

Ralf Winkel, Abteilungsleiter                                         
Florian Hirth, Seniorenwart                                              
Kim Sörensen,  Jugendwart                                                                                         

Endlich 
wieder 

Handball.

Das 
Handballjahr 
2021       
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Minimix Jahrgang 2014 und jünger

Ja, ja dieses doofe Corona. 
Auch in diesem Jahr konnten wir leider zu keinem Spielfest fahren, um dort auf andere 
Mannschaften zu treffen, sich zu messen im Parcours, Quiz oder Zielwerfen. Es kamen 
die großen Ferien und wir wollten nach dem Sommer wieder mit vollem Elan trainieren. 
Leider sind wir Minimixer arg gebeutelt und haben über den Sommer einige Kinder 
verloren.  

Nun versuchen wir hier mal einen kleinen Aufruf zu starten! Wir suchen Kinder, die 
gerne mal beim Handball reinschnuppern möchten. Donnerstags trainieren wir in der 
Stadtwerke Arena, 15 -16:30 Uhr, kommt einfach vorbei!! 

Ihr braucht nur zwischen 5-8 Jahre alt sein, 
Sportzeug gepackt und los geht’s! 

Trainerin: Claudia Winkel unterstützt von Nicole unserer FSJlerin 
Email: Minimix1@tillsloewen.de

Johanna, Charlotta, Marlina, Fiete und Maxine freuen sich auf Euch. Durch 
Krankheit waren Lilli, Jojo (Johanna) und Theresa leider nicht dabei.

So beginnt es ...



51

1. Damen

Nach anfänglicher Euphorie über den Li-
gastart im Herbst 2020 folgte auch bei uns 
schnell die Ernüchterung über den erneuten 
corona bedingten Abbruch der Saison. Dies 
war zwar verbunden mit viel Abstand, aber 
nicht mit weniger Training - nicht bei Lem-
my. Digitales Training hielt uns im heimi-
schen Wohnzimmer fit. Somit heißt es nun 
im Jahr 21/22: neue Saison - neues Glück! 

Positiv können wir vermerken, dass wir 
durch die längere Spielpause als Trup-
pe gut zusammengewachsen sind & dies 
auch in einigen Testspielen gegen die TH 
Eilbek oder die Mädels aus Büchen bereits 
unter Beweis stellen konnten. Mit Beginn 
einer Saison muss man sich leider auch im-

Siegerselfie der 1. Damen nach dem 23:24 Auswärtssieg in Nahe.

und so freut man sich wenn gesiegt wird.

mer von einigen Menschen verabschieden. 
Doch zum Glück ist Christels Abschied von 
der Bank kein richtiger Abschied, denn sie 
bleibt uns in der 3. Halbzeit weiter treu! 
Auch Teresa wird uns in der Saison eher 
mental unterstützen, da sie das Trikot gegen 
Babyfläschchen getauscht hat. 

Glücklicherweise durften wir in diesem Jahr 
mehrere neue Gesichter bei den Löwinnen 
begrüßen. Zum einen wird uns Torsten 
Schultz, Spieler der 3. Herren, von der Bank 
aus und im Training unterstützen und beim 
Warmmachen besonders den Torhütern 
richtig einheizen. Dazu kommen noch vier 
„neue“ Spielerinnen, Annabel Lips, Lotta 
Roßdeutscher sowie Sabrina Fleisch und 
Vivien Pracejus, die beide von der Lübecker 
Turnerschaft zu uns gewechselt haben. Lot-
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2. Damen

Liebe Freunde,
(und die, die es werden wollen).

Was kommt morgen? Wir trainieren und 
spielen momentan von Tag zu Tag – von 
Woche zu Woche – und hoffen, dass wir 
weiter unserem Hobby nachgehen dürfen 
… aber denken wir mal positiv!

Nach gut 7 Monaten Pause starteten wir 
im Juli 2021 mit dem Hallentraining. Unser 
Kader wuchs von Dezember 2020 bis De-
zember 2021 von 14 auf 20 Spielerinnen an.  
… irgendetwas scheint bei uns zu stimmen. 
 
Am 11.09.21 starteten wir mit unserem ers-
ten Saisonspiel. Diesmal nicht, wie im letz-
ten Jahr in der Kreisklasse, sondern in der 
Kreisliga. Ob das die richtige Entscheidung 
war, gleich eine Spielklasse mit einer neu 
gegründeten Mannschaft zu überspringen? 
Bis zum heutigen Tag sagen wir: Ja! Mo-
mentan stehen wir nach 5 Spielen mit 4:6 
Punkten und 116:112 Toren da. Gestecktes 
Saisonziel ist mind. Platz 4 / 7 – oder doch 
der Zusammenhalt, dem Spaß am Spiel und 

ta hat es nach einer Handballpause wieder 
in den Fingern gejuckt und daher möchte 
sie genau wie Annabel, die aus der zwei-
ten Damen zu uns kommt, die Außenbahn 
unsicher machen. Sabrina als ehemalige Lö-
win wird dabei besonders auf der Mitte für 
ordentlich Bewegung sorgen. Vivien bildet 
mit Tina das neue Torhüterduo und wird 

uns den Rücken freihalten. 

Mannschaftsfoto 
(leider nicht ganz vollständig)

Auch die angespannte Corona Situation 
haben wir als Team gut gemeistert. Mit ei-
ner Impfquote von 100% im Team und ei-
ner freiwilligen Entscheidung zu 2G+ beim 
Training kommen wir gerade gut durch die-
se herausfordernde Zeit & mussten glück-
licherweise auf niemanden corona bedingt 
verzichten. Die üblichen Verletzungen oder 
Erkältungen reichen uns auch schon völlig. 

Nach der Hinrunde der Vorrunde, denn 
wir spielen dieses Jahr erstmalig nach ei-
nem neuen Modus, befinden wir uns mit 
6:6 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz (bei 
7 Mannschaften). Und konnten somit auch 
schon einige Siege feiern und das passende 

Siegerselfie dazu machen. 
Leider hatten wir in dem einen oder ande-
ren Spiel nicht die ganze Kraft des Kaders 
zur Verfügung, sodass wir für die Rückrun-
de noch etwas gut zu machen haben. Nach 
wie vor ist das große Ziel für diese Saison 
der Klassenerhalt. Dafür sollten wir am 

Ende der Vorrunde mindestens auf dem 3. 
Platz der Tabelle stehen. Damit wir direkt 
in den Kreis der Aufstiegskandidaten rut-
schen und uns mit den besten Teams der 
anderen Gruppe messen können und das 
Thema Abstieg frühzeitig von uns weisen 
können. Wir wissen, dass es für uns nicht 
einfach werden wird, aber wir sind bereit 
als Team dafür zu kämpfen, wenn nötig 
auch nur mit dezimiertem Kader. 

Wir freuen uns auf diese Heraus-
forderung. 

Wir würden uns außerdem freuen, 
wenn ihr auch weiterhin den Weg 
in unsere Halle findet und uns bei 
den Heimspielen lautstark unter-
stützt. 

Bis dahin!  
Eure 1. Damen
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der persönlichen und mannschaftlichen 
Weiterentwicklung – oder wie der Trainer 
Jan Lehmann vor jedem Spiel Heiner Brand 
zitiert: „Habt Spaß!“.

Unser Kader wie schon erwähnt, besteht 
momentan aus 20 Spielerinnen im Alter 
von 18 bis 50. Das hört sich im ersten Mo-
ment viel an, gestattet aber jeder Spielerin 
die persönliche Freiheit, Gesundheit, Be-
ruf und Familie gemeinsam mit dem Frei-
zeitsport Handball zu kombinieren. An 
dieser Stelle möchten wir auch unserer 
Jugendspielerin mit Doppelspielrecht Pia 
danken, die uns im Tor tatkräftig unter-
stützt. An dieser Stelle nochmal der Aufruf:  
„Du bist Torfrau und suchst ein Tor? Das 
Handballtor der HSG Tills Löwen sucht 
Verstärkung!“

Wir möchten an dieser Stelle unseren 
Vereinsvorstanden, dem HSG Vorstand, 
die Abteilungsvorständen, den Ehren-
ämtlern und den Sponsoren danken, 
ohne die unser Sport nicht möglich wäre.   
 
Gemeinsam werden wir alles schaffen!

Eure 2. Damen

1. Herren 

Löwen‘s 1. Herren mit schwankenden Lei-
stungen in Vorrundengruppe Staffel A 
Nach langer Corona-Pause ging die Saison 

für die Handballer der 1. Herren endlich 
wieder los. Mit einigen neuen aber überwie-
gend alten Gesichtern ging es in Vorberei-
tung. Ob es die Straßen um die Stadtwerke-
Arena waren, der Sportplatz in Ratzeburg 
oder auch daheim, wurde sich auf die Sai-
son vorbereitet. Zusätzliche Laufchallenges 
gegen die 1. Damen oder Testspiele sorgten 
für einen erfolgreichen Start gegen die zwei-
te Mannschaft der SG Wift Neumünster. 
Durch viele Spielverlegungen gab es dann 
einen kleinen Bruch und die darauffolgen-
den Spiele verlor man. Knapp in heimischer 
Halle gegen den TSV Sieverstedt und aus-
wärts bei der HSG Mönkeberg Schönkir-
chen. Zudem fiel in diesem Spiel auch noch 
Spielmacher Robin Möller mit einer schwe-
ren Armverletzung aus. Und nicht nur Ro-
bin füllte das Lazarett, sondern auch schon 
in der Vorbereitung traf es Jan Kraftschick 
an der Schulter, der bis dato immer noch 
nicht einsatzbereit ist. 

Mit einem dezimierten Kader ging es dann 
ins Derby gegen den ATSV Stockelsdorf, 
dass man überraschend klar in der Stadt-
werke-Arena gewinnen konnte. Auch das 
Rückspiel gegen Wift 2 lieferte zwei Punkte. 
Schon zwei Wochen nach dem ersten Der-
by ging es dann ins Rückspiel gegen Stodo. 
In Stockelsdorf holte man dann vor lauter 
Kulissen einen Punkt. Damit war klar, falls 
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2. Herren

Endlich wieder Handball, endlich wieder 
Training, Spiele und alles was dazu gehört. 
Die Zeit ohne dieses wunderbare Hobby 
war viel zu lang und man merkt erst jetzt 
wie sehr es einem gefehlt hat. 

In der 2. Herren finden sich Spieler im Al-
ter zwischen 17 und 43 aus Mölln sowie 
Ratzeburg. Von ambitionierten Jungs, die 
auch mal den Sprung in die 1. Mannschaft 
schaffen möchten, bis hin zu Spielern, die 
nur mal mittrainieren möchten, ist alles ver-
treten. 

Wir spielen jetzt das dritte Jahr in Folge in 
der Regionsliga, in der richtig ordentlicher 
Handball gespielt wird. Leider haben wir 
die Corona-Pause personell nicht so gut 
überstanden und mussten einige Spielerab-
gänge verzeichnen, so dass wir aktuell mit 
einem recht übersichtlichen Kader um den 
Ligaverbleib kämpfen. Wir werden aber al-
les geben, um dieses Ziel zu erreichen, da-

man in die Abstiegsrunde rutschen sollte, 
geht man mit einen 7:1 Punkte-Polster in die 
Abstiegsrunde. Um in die Aufstiegsrunde 
zu kommen, wäre somit ein Sieg im zwei-
ten Spiel gegen Mönkeberg-Schönkirchen 
notwendig gewesen, was sich aber als fast 
unmöglich darstellte. Man verlor deutlich 
in heimischer Halle und musste somit die 
Hoffnung in die Aufstiegsrunde zu kom-
men begraben. Ein direkter Klassenerhalt 
ist dadurch also nicht gesichert. 

Das letzte Spiel der Vorrunde wird die 
Mannschaft dann in Sieverstedt bestreiten, 
wo es dann um die berühmte goldene Ana-
nas geht. Mit einem Sieg könnte dennoch 
der Start in die „Loserround“ besser verlau-
fen lassen. 

Für Aktuelles schaut gerne auf unseren So-
cial-Media-Pages vorbei. 
   Eure 1. Herren

mit wir auch in der kommenden Saison auf 
Regionsebene antreten können.

Sollte sich über diesen Weg jemand fin-
den, der Spaß am Handball hat und gerne 
ein wenig in der Regionsliga mitmischen 
möchte – du bist herzlich willkommen!! Wir 
trainieren immer Dienstag und Donnerstag, 
mit der 1. Herren zusammen, abwechselnd 
in Mölln und Ratzeburg. Komm gerne vor-
bei.
   Eure 2. Herren

3. Herren

Bei uns steht nicht nur der Spaß, sondern 
auch der Mensch im Vordergrund.

Souverän und überlegen konnten wir in der 
Vorsaison den Klassenerhalt sichern. Auf-
grund diverser Unsicherheiten bezüglich 
der Kaderentwicklung und welchen Ein-
fluss die Coronapandemie darauf bzw. auch 
auf unseren Spielbetrieb nehmen könnte, 
haben wir für diese Saison ein Klasse tie-
fer gemeldet. Gerade um uns den Spaß am 
Spiel, sowie die daraus resultierende Moti-
vation auch unter erschwerten Bedingun-
gen zu erhalten.

Erstens kommt es Anders und Zweitens 
als man denkt ...   Denn mittlerweile stehen 
uns (vermutlich) über 500 Jahre Handbal-
lerfahrung zur Verfügung, da unser Kader 
auf etwa 25 Aktive angewachsen ist. Un-
ser Trainerstab kann somit aus dem Vollen 
schöpfen, wird jedoch aufgrund diverser 
Grenzerfahrungen am Spielfeldrand (spitze 
Zungen behaupten eher es waren Nahto-
derfahrungen), die vorhandene Handbal-
lerfahrung eher im ein- bis zweistelligen 
Bereich einordnen. Wenn überhaupt.

Wie man aus der Einleitung entnehmen 
kann, bewegt sich unsere spielerische Bril-
lanz zwischen Licht und Schatten. So wur-
den starke Gegner, an die Wand gespielt 
und aus der Arena geschossen. Andere, 
vom Potenzial eher unterlegene Gegner, 
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haben uns die Wand gezeigt. Entsprechend 
ordnen wir uns, trotz vorhandener starker 
Möglichkeiten, im Mittelfeld ein. Hoffen je-
doch im Laufe der Saison zu einer konstan-
ten, ansprechenden Leistung zu kommen. 
Dies werden wir durch weitere 
schweiß treibende Trainingseinhei-
ten und vielen Taktik-/Technikgesprä-
chen in geselliger Runde untermauern. 

Wir haben Spieler, die sind schneller als 
der Ball. Einige spielen unmögliche Bäl-
le mehr als sichere. Andere sind froh, daß 
sie wissen was der Ball ist. Es gibt Spie-
ler die mehr Mannschaftsfeiern als Spie-
le bestreiten. Der eine Spieler groß, der 
andere klein, vom Pazifisten bis zum 
Bundeswehrsoldaten, ob Kunststoffband-
flechter oder Studierter, manche so dicht 
am Abiball, wie andere vor der Rente, 
vom Vergesslichen bis zum Großsponsor 
der Strafgetränke. Wir haben sogar einen 

Mitspieler, der keinen Gerstensaft mag. 

Dennoch eint uns eins und das ist der Spaß 
am Handball und an der Gemeinschaft. Die-
se beginnt im Privaten und endet zuweilen 
im Bademantel als Zuschauer der 1. Herren.

In diesem Zuge möchten wir uns ganz herz-
lich bei unseren zahlreichen Fans/Zuschau-
ern, Familien und Unterstützern bedanken. 
Dieser Dank geht im Besonderen auch an 
unsere Hallenorgateam und unserem Vor-
stand. Ohne Euch wäre das alles nicht Mög-
lich.

Gerne kannst du auch bei uns vorbeischau-
en. 
Wir trainieren immer 
Mittwochs, um 20.30 Uhr, in der Stadtwerke 
Arena in Mölln. 

Wir freuen uns auf dich.
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weibliche Jugend A

Hallo liebe Handballfreunde, herzlich will-
kommen, wir freuen uns, dass ihr uns unter-
stützt und unsere Saison mit uns zusammen 
erleben wollt. Wir hoffen euch hiermit einen 
besseren Einblick, in unsere Mannschaft 
bieten zu können. Viel Spaß beim Lesen!

Aktuell besteht unsere A-Jugend leider 
nur aus zwei Spielerinnen, allerdings 
werden wir tatkräftig von unserer weib-
lichen B- und auch der C-Jugend unter-
stützt, die beim gemeinsamen Training 
ihr Engagement und Potential zeigen kön-
nen und mit Spielzeit belohnt werden! 
Die weibliche A steht unter der Trainerlei-
tung von Kim Sørensen. Wir trainieren je-
den Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag mit den Mädels aus der B-Jugend 
und zweimal auch mit der C-Jugend zusam-
men. So wird das Mannschaftsgefühl ge-
stärkt und wir lernen, effektiv miteinander 
zu spielen. So sind wir in der Saison gut auf-
einander abgestimmt und können die Spiele 
hoffentlich für uns entscheiden. Beim Trai-
ning üben wir fleißig an der Technik und 
den Spielabläufen. Außerdem arbeiten wir 
an unserer Kondition und machen Lang-
hanteltraining, um unsere Körperspannung 
und unsere Kraft zu verbessern. Zusätzlich 
dazu helfen unsere 2004er bei den 1. Damen 

mit aus, was natürlich ebenfalls sehr viel 
Spaß macht!
Wem das immer noch zu wenig Training ist, 
für den finden wir mit Kims Hilfe bestimmt 
noch ein paar zusätzliche Laufübungen;)

Wir treten diese Saison in der Schleswig-
Holstein Liga an und zielen natürlich dar-
auf ab, euch so viel spannende Siege bieten 
zu können, wie möglich! Falls ihr also in 
den Jahrgängen 2003/2004 geboren seid, 
Lust auf Handball und unsere Mannschaft 
habt, würden wir uns natürlich sehr freuen, 
wenn ihr einfach mal reinschnuppert und 
zu einem Probetraining vorbeikommt! Wir 
beißen auch nicht:)

Damit wir auch in der Saison fit sind, ha-
ben wir alle mithilfe eines Trainingsplans 
in den Ferien regelmäßig trainiert. Wer un-
seren Verein aktiv verfolgt weiß, dass wir 
normalerweise am Ende der Sommerferien 
gemeinsam nach Oksbyl (Dänemark) fah-
ren, allerdings war dies dieses und letztes 
Jahr aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
möglich. Natürlich haben sich unser Trainer 
und unsere ehrenamtlichen Betreuer/Hel-
fer etwas genauso Schönes einfallen lassen. 
Daher fand dieses Trainingslager nun ganz 
einfach in Mölln statt. Wir haben hart trai-
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niert und sind an unsere Grenzen gegangen. 
Zwischendrin gab es leckeres Essen und 
Helfer, die unsere Trinkflaschen regelmäßig 
aufgefüllt haben. Abends haben wir dann 
mit verschiedenen lustigen Programmen 
unseren Teamgeist gestärkt und die schö-
nen Tage so abgerundet bzw. ausklingen 
lassen!

Mittlerweile stecken wir nun mitten in unse-
rer Saison die wir hoffentlich, trotz Corona, 
erfolgreich beenden können. Bis jetzt haben 
wir unsere ersten 7 Spiele bestritten, wobei 
die Ergebnisse relativ durchwachsen waren. 
Wir haben drei der Spiele gewonnen, drei 
verloren und eines unentschieden gespielt. 
Doch aus unseren Niederlagen lernen wir, 
kämpfen motiviert weiter und freuen uns 
auf unsere nächsten Spiele.

Na, Interesse geweckt? Wie bereits erwähnt, 
wir freuen uns über jeden Zuwachs! Hier-
mit verabschieden wir uns auch wieder von 
euch, vielleicht sehen wir uns ja bald in der 
Halle als Zuschauer oder als Teamkamera-
din!
 Bis dahin, eure weibliche Jugend A

weibliche Jugend B

SAISONVORBEREITUNG:
Mitte Mai haben wir mit der Saisonvorberei-
tung gestartet, soweit wie es möglich war. 
Erst waren wir in Kleingruppen auf der 
Laufbahn. So konnten wir unsere Konditi-
on wieder aufbauen. Einige Wochen später 
durften wir auch wieder mit Körperkon-
takt spielen. Wir waren alle sehr vorsichtig 
miteinander, damit sich niemand verletzt. 
Das mit dem ohne verletzten, hatte nicht 
geklappt. Unsere Kapitänin Paula C. hatte 
sich ihr Kreuzband gerissen, sodass sie ope-
riert werden musste und uns jetzt lange Zeit 
fehlen wird. Trotzdem war unser Blick nach 
vorne gerichtet auf die Quali- Spiele für die 
Oberliga SH. Im Juni durften wir seit lan-
gem wieder die Halle betreten und haben 
uns verständlicherweise alle riesig gefreut. 
Wir konnten wieder in unseren Alltag zu-

rückkehren. Die Sommerferien kamen und 
wir haben wie gewöhnlich einen Trainings-
plan für zuhause bekommen. 

Vom 30. Juli- 1. August hatten wir ein Trai-
ningslager, das wie letztes Jahr wieder in 
Mölln stattgefunden hat. Davor, vom 28- 30. 
Juli, hatten die E-Jugenden sowie die D-
Jugenden auch ein Trainingslager in Mölln, 
wo einige von uns geholfen haben. Am 7. 
August hatten wir ein Turnier gespielt ge-
gen die WJC aus Handewitt und gegen die 
WJC aus Scala. Beide Spiele haben wir ge-
wonnen. Das Wochenende darauf, also am 
14. August hatten wir einen Trainingstag. 
Nach den Trainingseinheiten sind wir am 
Abend essen gegangen. Am 21. August hat-
ten wir dann unser drittes Testspiel gespielt 
gegen die WJB von TuS Esingen. Vom 24. 
- 27. August hatten wir dann unsere letzten 
Trainingseinheiten mit voller Konzentrati-
on und Motivation beendet. Nach dem 28. 
August hieß es dann Oberliga SH für uns 
und es hat sich bezahlt gemacht, dass wir 
die Wochen davor viel investiert haben. 
Jetzt ist der Blick nach vorne gerichtet für 
unsere Oberligaspiele.

AKTUELL:
Zu diesem Zeitpunkt stehen wir in der Ta-
belle auf dem 6. Platz. Wir haben unsere 
Hinrunde beendet mit 4 Siegen und 5 Nie-
derlagen.

Wir hatten am 18.09 unser erstes Spiel in der 
Oberliga gegen HSG Holstein Kiel/Krons-
hagen und starteten mit einem Sieg in die 
Saison. Daraufhin folgte das Spiel gegen SG 
HH-Nord, welches wir verloren haben. Als 
nächstes folgte das Spiel gegen den starken 
Handewitter Sv, welches wir ebenfalls ver-
loren haben. Auch im nächsten Spiel hatten 
wir kein Glück und haben gegen den HC 
Quickborn verloren. Wir wollten etwas än-
dern, so haben wir im Training intensiver 
und konzentrierter trainiert. Dies machte 
sich im nächsten Spiel bezahlt, denn wir 
gewannen gegen den TuS Esingen. Dann 
stand auch das nächste sehr spannende 



58

Spiel gegen den VfL Bad Schwartau an. Wir 
waren sehr motiviert und konzentriert und 
gewannen so in einem sehr starken Spiel mit 
einem Tor (20:19). Das nächste Spiel würde 
nicht leichter werden. Wir fuhren zum MTV 
Lübeck und waren sehr fokussiert, doch 
leider verloren wir dieses knappe Spiel mit 
einem Tor (21:20). Doch daraus gelernt, ha-
ben wir im folgenden Spiel alles gegeben 
und gewannen gegen den TSVN Harrislee 
in einem sehr guten Spiel. Nun stand unser 
letztes Vorrundenspiel gegen HSG FONA 
an, gegen die wir in der Oberliga-Quali 
klar verloren hatten. Auch dies war ein sehr 
knappes Spiel, doch leider verloren wir mit 
2 Toren.

Insgesamt haben wir bis jetzt sehr viel ge-
lernt. Wir haben teilweise sehr konzentriert 
gespielt und sind bis an unsere Grenzen 
gegangen und darüber hinaus. Doch es gab 
auch Spiele die nicht so glatt liefen. Wir neh-
men jedes Spiel mit und lernen daraus und 
sammeln viele Erfahrungen.
   Eure wJ B

weibliche Jugend C

Mitte Mai kamen alle voller Freude aus dem 
Lockdown zurück und haben wieder im 
Live Training durchgestartet. Am Anfang 
starteten wir draußen in kleineren regelkon-

formen Gruppen, in denen wir uns wieder 
getroffen haben, um unsere Kondition wie-
der auf einen Stand zu bringen. Nebenbei 
hatten wir noch einen regulären Trainings-
plan mit Online Training und Laufplänen. 
Die Onlinetrainings haben wir mit der App 
durchgeführt, in denen wir viele verschie-
dene Workouts zusammen bewältigt haben. 
Unsere Trainer*innen und Co Trainer*innen 
haben viel Zeit und Mühe investiert, um es 
so effektiv und schön wie möglich zu ge-
stalten, darunter fielen: Spielanalysen, Be-
fragungen von verschiedenen Spieler*innen 
und natürlich auch kreativ gestaltete Trai-
ningseinheiten.

Ein paar Wochen später durften wir zu un-
ser aller Freude wieder mit Körperkontakt 
spielen. Dann ging es Anfang Juli wieder 
richtig los, wir durften endlich wieder in 
die Hallen zurückkehren und damit kehr-
te auch unser Spaß am Handball zurück. 
Nach ein paar anstrengenden Wochen mit 
harten Trainingseinheiten kamen dann die 
Sommerferien, in die gingen alle mit einem 
ausgearbeiteten Trainingsplan.

Dann haben wir den Trainingsplan absol-
viert und an den letzten 3 Tagen war dann 
als Abschluss ein gut organisiertes Trai-
ningslager in Mölln. Dann ging es mit regu-
lärem Training weiter, dies wurde nach und 
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nach immer normaler. Im September star-
tete dann auch der Spielbetrieb. Auf diesen 
Zeitpunkt haben wir alle hintrainiert und 
freuten uns dementsprechend auch sehr,n 
endlich wieder auf der Platte zu stehen. In 
der Regionsliga (C2) konnten wir unseren 
ersten Gegner Bargteheide, am 12.09 32:5 
besiegen.

Unsere C1 in der SH Liga konnte am 19.09 
gegen MTV ebenso mit 20:18 gewinnen. Der 
Spielbetrieb lief ununterbrochen weiter, ein 
paar Corona Fälle gab es leider auch, aber 
das konnte auch schnell und gut geregelt 
werden. In den darauffolgenden Herbst-
ferien fuhren wir dann in unser wohlver-
dientes Trainingscamp nach Tønder, von 
dort kamen wir gestärkt zurück, das Team 
zwischen der wJC und wJB verschmolz und 
wir kehrten mit einem stärkeren Teamgeist 

nach Hause zurück. Zudem gingen wir an 
unsere Grenzen und haben viel Neues ge-
lernt. Wir trainierten als ein Team weiter 
und unterstützten uns gegenseitig, wir lern-
ten voneinander und entwickelten uns wei-
ter, in keinem unserer Spiele mussten wir 
uns geschlagen geben.

Somit schloss die C1 die Hinrunde auf Platz 
1 ab und die C2 darf noch 2 Spiele absolvie-
ren und steht momentan auf Platz 2.

Wir freuen uns auf die nächsten Wochen 
und werden weiter intensiv trainieren. Stolz 
blicken wir zurück, denn wir haben uns 
trotz der schwierigen Coronaphase super 
entwickelt und werden stetig besser!

   Eure wJ C

weibliche Jugend D 

wjd1@tillsloewen.de

Ansprechpartner und Trainer: 
Kim Sörensen

Trainingszeiten:    

Dienstag, 17- 19 Uhr 
Riemannhalle Ratzeburg 
Donnerstag, 16:30 – 19 Uhr 
Stadtwerke Arena Mölln



60

weibliche Jugend E

Wir sind die weibliche E-Jugend der HSG 
Tills Löwen 08, Jahrgang 2011/12. 
Unsere Truppe ist bunt zusammenge-
würfelt, unser Training besteht aus Spiel, 
Sport und natürlich ganz viel Spaß! Ak-
tuell befinden wir uns in der laufenden 
Saison und konnten in dieser glückli-
cherweise bereits einige Spiele bestreiten. 

Jeden Dienstag und Donnerstag treffen wir 
uns für das gemeinsame Training. In die 
Trainingseinheit starten wir meist mit einem 
gemeinsamen Aufwärmspiel. Anschließend 
machen wir verschiedenste Übungen zur 
Schulung der Koordination, des Ballgefühls 
und der Pass – und Wurfgenauigkeit. Im 
Anschluss spielen wir meist noch ein Trai-
ningsspiel. Hier üben wir verschiedene 
Taktiken, damit wir diese in den nächsten 
Spielen umso besser umsetzten können. 
Momentan werden wir beim Training und 
im Spielbetrieb fleißig von einigen Mädels 
der Minimix Mannschaften unterstützt. 

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht, das 
in unser Training hinein schnuppert. Du 
hast Lust uns kennenzulernen und dich ge-
meinsam mit uns an die Tabellenspitze zu 
arbeiten? Dann komm doch einfach vorbei 
-die Türen der Sporthallen stehen dir offen!

Unsere Trainingszeiten:
 Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr 
 im Gymnasium Ratzeburg 
 Donnerstag 16.30 – 18.00 
 in der Stadtwerke Arena Mölln
 
  Euer Trainerinnenteam Weibliche E-Jugend nach dem 

Heimsieg gegen den VFL Geesthacht
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männliche Jugend B

Nach einem gehörigen Aderlass an Spielern 
vor der Saison – angestoßen von unserem 
Jugendkoordinator - zu Gunsten des MTV 
Lübeck (dort Mitglied geworden oder spie-
len dort mit Zweitspielrecht in der Oberli-
ga) besteht die Mannschaft nur noch aus 8 
Spielern. Dabei befindet sich kein Torwart. 
Somit sind wir auf die Unterstützung der 
mJC angewiesen. Das funktionierte bis jetzt 
immer gut. Da die Aushilfen immer nur 
zum Spiel zur Verfügung stehen ist das 
Training nicht sehr erbaulich. Wir können 
keine Abläufe, Auftakthandlungen, ge-
schweige Spielzüge einüben, weil wir keine 
Deckung haben und gegen starre Hütchen 
spielen müssen. Ebenso ist es mit der Dek-
kungsarbeit in der 6:0 Deckung. Kommen 
ja aus der vom DHB vorgeschriebenen 3.2.1 
Deckung. Die Umstellung gestaltet sich 
ohne Angriffsreihe sehr schwierig. Diese 
genannten Schwierigkeiten spiegeln sich 
auch in der jetzigen Saison wider. 

Wir verteidigen seit Wochen den letzten 
Platz in der Regionsliga Staffel F mit Erfolg. 
Wir geben aber nicht auf und werden bis 
zum bitteren Ende kämpfen und unser Be-
stes geben. Die Jungs kommen gerne zum 
Training und bringen sich super ein. Bald 
beginnt die Rückrunde. Ich hoffe, dass wir 
uns bis dahin spielerisch verbessern kön-
nen, um doch das eine oder andere Spiel zu 
gewinnen.

männliche Jugend C 

Wir sind nach einer kurzen Vorbereitungs-
phase in die neue Saison gestartet. 
Ein kleiner Teil vom Jahrgang 2007 ist ge-
blieben und viele Jungs aus dem Jahrgang 
2008 sind dazu gestoßen, so waren wir 
ca.22 Jungs. Einige von uns, aufgrund von 
Corona, auch noch ohne Spielerfahrungen. 
Bei unseren Trainern / Betreuern ha-
ben sich am Anfang der Saison die „Rei-
hen“ gelichtet. Nils und Stefan haben uns 
aus privaten Gründen verlassen, so dass 
Jil Strieder, als junge Trainerin, am An-
fang der Saison die „Fahne“ hochgehal-
ten hat. Als Unterstützung kam aus dem 
Elternbereich der Betreuer Sascha hinzu. 
Es wurden zwei Mannschaften aufgestellt, 
wobei eine in der Regionsliga und eine in 
der SH-Liga gemeldet wurde. Es wurde 
zusammen trainiert und so konnten wir 
vor dem Saisonstart noch ein kleines Test-
turnier in Lübeck spielen (2 Mannschaf-
ten aus dem Lübecker Raum und wir). 

Gegen den gewohnt starken MTV (die 
uns auch bei Einzel Testspielen vorher 
unsere Grenzen aufzeigten) hatten wir 
keine Chance, jedoch gegen die HSG 
Ostsee konnten wir einen kleinen Er-
folg erzielen. Beim Saisonstart unseres 
Mannschaftsteils in der Regionsliga 
konnten wir am Anfang einige Siege 
einfahren, bevor wir ein/zwei Rück-
schläge gegen wirklich starke Gegner 
hatten.

Der Start in der SH-Liga fiel deut-
lich schwieriger aus. Die Mann-
schaften stellen sich zum größten 

Teil aus körperlich stärkeren und tech-
nisch besseren Spielern zusammen.  
Die gegnerischen Mannschaften bestanden 
fast ausschließlich aus dem stärkeren Jahr-
gang 2007, so dass die Größenunterschiede 
deutlich waren. Wir verloren nicht den Mut 
und setzten uns kleine Ziele. Parallel unter-
stützen uns unsere Eltern. Als fachliche Un-
terstützung fanden einzelne Trainingsein-
heiten bei Kim statt und personell half uns 
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Tanja über einen kurzen Zeitabschnitt, um 
die Jungs technisch noch fitter zu bekommen. 
Ebenfalls die Trainer/Betreuer der MJD 
Sven/Jessica/Björn unterstützen uns bei 
Spielen und einzelnen Trainingseinheiten. 
In der Regionsliga stehen wir im guten Mit-
telfeld und zählen uns zu den stabilen Mann-
schaften. In der SH-Liga kehrte der Spiels-
paß mit dem Spiel gegen Schwartau zurück, 
wo wir eine ordentliche Leistung zeigten. 
Jetzt kam Antonia K. noch als zweite Traine-
rin zu unserem Team, als fachliche Unterstüt-
zung für Jil genau richtig, da sich die beiden 
auch sehr gut verstehen. Zusätzlich wurde 
auch die Betreuerreihe durch eine „Eltern-
fachkraft“ aufgestockt. Mit Gordon K., der 
durch seine jahrelange Erfahrung als aktiver 
Spieler und durch seine technischen Erfah-
rungen, die gleiche Sprache wie die beiden 
Trainerinnen spricht und die Mannschaft 
aktiv mit Technikübungen zur Seite steht. 
Beide Mannschaftszüge sind motiviert und 

so konnten beide ihr jeweils letztes Spiel im 
Jahr 2021 gewinnen. Uns unterstützen auch 
3.Junge Spieler aus der MJD regelmäßig bei 
unseren Spielen, da wir krankheitsbedingt 
über längeren Zeitraum einen Ausfall hat-
ten (Markus) und Corona bedingt immer 
wieder Spieler öfters nicht an Trainings 
oder Übungseinheiten teilnehmen konnten.

Wir freuen uns auf den letzten Teil der 
Saison 21/22 und so verbleiben wir mit den 
besten Grüßen. 

   Eure mJ C

männliche Jugend D

Moin, Moin alle zusammen,
wir sind die mjD der HSG Tills Löwen und 
wollen euch einen kleinen Einblick in unser 
Handball-Leben geben.

Die vergangene Saison war unspannend 
und eigentlich konnte man sie auch nicht 
einmal Saison nennen; denn es gab und 
gibt Corona …alles brach zusammen. Kein 
Training, keine Punktspiele, keine Schule, 
und wir mussten überall Masken tragen. 
Aber unsere Trainer hatten eine Superidee, 
und zwar Online-Training. Es fand 1x in der 
Woche statt. Wir brauchten ein Springseil, 
eine Matte, 2x 500ml Flaschen (das waren 
unsere Hanteln), eine Koordinationsleiter 
und natürlich einen Handball. Das 
Training dauerte 1 Stunde, war sehr 
anstrengend, aber auch super. Nebenbei 
sollten wir uns, jeder für sich, auch noch 
bewegen. In verschiedenen Challenges 
sind wir abwechselnd Fahrrad gefahren 
oder gejoggt. Dafür nutzten wir eine App. 
Später, als einige Regeln sich lockerten, 
konnten wir auch wieder mit 
Einschränkungen gemeinsam und mit 
Abstand draußen auf dem Waldsportplatz 
trainieren. Im August durften wir dann 
endlich in die Halle zurück.

In der aktuellen Saison besteht unser Team 
aus 23 Spielern, aufgeteilt in 2 Mannschaften. 
Die mjD1 spielt in der Regionsliga und 
wird von Swen Framenau und Yvonne 
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Groß trainiert. Jessica Heitmann und Björn 
Johannsen sind die Trainer der mjD2, die 
in der Kreisliga spielt. Beide Mannschaften 
und Trainer unterstützen sich gegenseitig 
bei den Punktspielen und helfen aus. 2x in 
der Woche, am Dienstag und Donnerstag, 
trainieren wir gemeinsam. Für den einen 
oder anderen aus unserem Team steht 
freitags auch noch Fördertraining auf dem 
Programm.

Wir freuen uns sehr, dass endlich wieder 
Punktspiele stattfinden und wir zeigen 
können, was wir im Training gelernt haben. 
Das verstärkt unseren Teamgeist, um 
Niederlagen zu verkraften, aber vor allem 
Siege zu feiern!

Also, kommt gern vorbei und feuert uns an.

        Eure MJD HSG Tills Löwen

männliche Jugend E

9 Jungen trotzen Corona, unsere männliche 
Jugend E
Nach einer langen Phase ohne Handball konn-
te unsere „neue“ männliche Jugend E An-
fang Mai wieder mit dem Training beginnen. 
Wie heißt es so schön, alles neu macht der 
Mai, so wurde mit Andreas Wolf auch ein 
„neuer“ Trainer präsentiert. Immerhin ha-
ben sich 9 Jungs zum „Outdoortraining“ auf 

dem Waldsportplatz eingefunden, denn in 
die Halle durfte man noch nicht.
Bis auf Erfahrungen aus der Mini-Mix und 
Aushelfen bei der damaligen mJE Anfang 
der Saison 2019/2020, die ja abgebrochen 
wurde, hatte man eigentlich keine Ahnung 
von „Handball“. Aber trotz der langen 
Pause zeigten die Jungs schon gute Veran-
lagungen. Doch eine Mannschaft waren sie 
noch lange nicht. Bis zu den Sommerferien 
wurde draußen auf Gras oder im Sand beim 
Beachhandball trainiert.
Am Ende der Sommerferien stand dann das 
große Handballcamp an, dass auch dieses 
Jahr wieder in den Sporthallen und den 
Sportplätzen auf dem Schulberg durchge-
führt wurde. Hier schon mal ein großes Lob 
an unseren Jugendkoordinator, der wieder 
alles perfekt organisiert hatte. Es nahmen 
zwar nicht alle Jungs daran teil, aber den-
jenigen, die dabei waren, hat es sehr gut ge-
fallen und, was aus Trainersicht noch wich-
tiger ist, haben viel gelernt.
In den nächsten Wochen durfte dann in 
den Hallen trainiert werden. Bis zum ersten 
Punktspiel wurden viele Trainingsinhalte 
vermittelt, dass Wichtigste war und ist aber 
das Passen und das Fangen. Am 12.Septem-
ber stand dann das erste Punktspiel an. Es 
herrschte große Nervosität, aber nach 10 
Minuten wurde man etwas ruhiger. Nach 40 
aufreibenden Minuten stand der erste Sieg 
zu Buche. In den nächsten Wochen folgten 
weitere Spiele, die allesamt gewonnen wer-
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den konnten. Anfang Dezember (Erstellen 
des Berichtes) stand man mit 10:0 Punkten 
ganz oben in der Tabelle.
Nach einigen Problemen innerhalb der 
Mannschaft, konnte mit Lars Rohde ein Co.-
Trainer gewonnen werden. Zwischenzeitlich 

besteht die Mannschaft aus 10 Jungen, wei-
tere Zugänge haben sich aber angekündigt. 
Es bleibt nur abzuwarten, wie sich die Coro-
na-Lage entwickelt, denn noch eine längere 
Pause wird man personell sicherlich nicht 
so gut überstehen. 

Bleibt alle gesund, 
wir werden uns alle

bald wieder 
in der Halle sehen!
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Der normale Trainingsbetrieb in unse-
rer Abteilung fand unter den besonde-
ren Corona-Auflagen statt. Glücklicher-
weise waren die Trainings-Einschrän-
kungen in 2021 nicht so gravierend wie 
in 2020, so dass wir einen weitgehend 
„normalen“ Trainingsbetrieb aufrecht 
erhalten konnten. Glück im Unglück. 
Aber: unser besonderer Dank geht an 
den MSV-Vorstand und die Geschäfts-
stelle, die durch ihren unermüdlichen 
Einsatz erheblich dazu beigetragen ha-
ben, dass wir immer ein Dojo („Ort des 
Übens“) zur Verfügung hatten.

Hier ein Überblick über unsere Lehrgänge:

Am 24. und 25.07.2021 trafen sich die 
Übungsleiter der in der DIV (Deutsche-
Iaido-Vereinigung) vereinigten Dojos zu 
einem intensiven Lehrgang in Elmshorn. 
Solche Treffen sind wichtig, damit die 
Lehrenden einen gemeinsamen Level für 
die Unterweisungen erarbeiten und an die 
Schüler weitergeben können.
Zum Unruhestand wurde Karl-Heinz Lübcke 
Sensei, der die DIV von 2005 bis 2020 geleitet 
hat, vom DIV-Präsidenten Christian Haar-
mann und dem Vorstand der DIV geehrt und 
mit dem Titel „GEN RO“ ausgezeichnet (was 
so viel wie „verdienter Veteran“ bedeutet). 
Lübcke Sensei bedankte sich für das Vertrau-
en und übergab die Verantwortung mit den 
Worten „Mit Liebe weiter so!“.

v.l. Norbert Rübenkamp, 
Klaus Dieter Schultz, 

Karl-Heinz Lübcke, Christian 
Haarmann 

und Ulrich Bachmann

Am 04.09.2021 fand  ein Seitei-Iai Lehrgang 
in Mölln statt. Normalerweise sind wir 
Möllner immer im April dran, aber Corona 
hatte unsere Planung gehörig durcheinan-
der gewirbelt. Somit ha-
ben wir kurzentschlossen, 
als sich eine kleine Lücke 
in den Beschränkungen 
auftat, alle zusammenge-
trommelt und einen sehr 
intensiven Tageslehrgang 
durchgeführt.

Immer noch Training unter erschwerten Bedingungen

MSV Übungsleiter Klaus Dieter Schultz Sensei beim Gruppentraining
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Vom 29. bis 30.10.2021 konnte glücklicher-
weise der Jahreshauptlehrgang der DIV in 
Elmshorn durchgeführt werden. 17 Iaido-
kas hatten sich auf Ihre Prüfung vorbereitet 
und um so erleichtert waren alle, dass die 
Prüfungen trotz Pandemie durchgeführt 
werden konnten. An dieser Stelle noch ein-
mal herzlichen Glückwunsch an die 16 Prüf-
linge zu ihren bestandenen Prüfungen. Ein 
sehr intensiver und gut besuchter Lehrgang.

Der Lehrgangs-Ausblick für 2022 ist natür-
lich weiterhin geprägt von den Unsicher-
heiten der Pandemieentwicklung. Der Os-
hogatsu-Lehrgang im Januar musste bereits 
ausfallen. Im März 2022 findet ein Lehrgang 
für DAN-Träger in Hamburg statt. Wir 
Möllner werden im April einen Tageslehr-
gang ausrichten. Im Juli 2022 soll der Jahres-
hauptlehrgang der DIV wiederum in Elms-
horn stattfinden. Zwei Iaidokas aus unserer 
Abteilung wollen die Prüfung zum 3. DAN 
ablegen. Die Trainingsvorbereitungen lau-
fen auf Hochtouren...  

Allen Lesern und Interessierten 
sowie den Budoka der MSV wün-
schen wir auf diesem Wege ein 
erfolgreiches Sport-Jahr und gute 
Gesundheit.
   Peter Rudzik

Für Entschlossene unsere Trainingszeiten:

Montags  20.00 - 21.30 Uhr
Donnerstags  20.00 - 21.30 Uhr  
in der Tanneckhalle (Papenkamp). 

 

Ihr Versicherungsschutz 
in professionellen 
Händen. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Provinzial Bezirkskommissar Sönke Brüdersdorf 
e. K. 
Demolierung 7, 23909 Ratzeburg 
Tel. 04541/2122, Fax 04541/2162 
ratzeburg@provinzial.de 

Hauptstraße 10, 23879 Mölln 
Tel. 04542/84480, Fax 04542/844819 
ratzeburg@provinzial.de 

Alle Sicherheit 
für uns im Norden. 



67

 

Ihr Versicherungsschutz 
in professionellen 
Händen. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Provinzial Bezirkskommissar Sönke Brüdersdorf 
e. K. 
Demolierung 7, 23909 Ratzeburg 
Tel. 04541/2122, Fax 04541/2162 
ratzeburg@provinzial.de 

Hauptstraße 10, 23879 Mölln 
Tel. 04542/84480, Fax 04542/844819 
ratzeburg@provinzial.de 

Alle Sicherheit 
für uns im Norden. 

JuJutsu

Breitensport

Wir hoffen auf mehr entspannte Normalität 
im Jahr 2022. Nach teils monatelangen Coro-
na bedingten Pausen und eingeschränktem 
Training, wünschen wir uns Gemeinschaft 
auch  außerhalb der Matte.  Vielleicht kön-
nen wir im April an der beliebten Jugend-
freizeit in Scharbeutz teilnehmen. Im Sep-
tember möchten wir gerne unser Herbstfest 
feiern.

Für Sommer 2022 sind nach langer Zeit 
wieder Kyu-Prüfungen in eigener Halle ge-
plant. Die Vorbereitungen laufen – die Trai-
ningsinhalte sind darauf ausgerichtet und 
die angehenden Prüflinge freuen sich auf 
eine neue Gürtelfarbe. In der Kinder- und 
Jugendgruppe wird hierfür schon fleißig 
geübt. 

Bei den Erwachsenen ist die Trainingsbetei-
ligung sehr verhalten, wie übrigens in an-
deren Vereinen auch. Wir hoffen auf Besse-
rung im neuen Jahr. 

Bei den Mitgliedern gab es einige Austritte, 
aber auch diverse Neueintritte. 

Leider haben uns die Trainer Anja und Oli-
ver verlassen. Dies bedauern wir sehr. Bei-
de waren viele Jahre im Verein. Vielen Dank 
für euren Einsatz.

Die Kindergruppen werden zukünftig von 
Christian und Simone betreut, die Jugend-
gruppe zusätzlich auch von unserem Groß-
meister Vladimir. 

Bei den Erwachsenen unterrichten Vla-
dimir, Christian, Michael und Simone im 
Wechsel. 

Magomed, 3. Dan Karate, 
ergänzt das Training in 
puncto Atemi (Schlag- und 
Tritttechniken). 

Ju-Jutsu 

„Gemeinsam statt einsam“

 „Kindergruppe  -  konzentriert am Start“
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Grund zur Freude gab es in der Kinder- und 
Jugendgruppe. Siebzehn Schüler absolvier-
ten das Ju-Jutsu Sportabzeichen. Dieses 
wird vom DOSB als sportartspezifisches 
Abzeichen anerkannt! Herzliche Glück-
wünsche an die Prüflinge.

 Sportabzeichen Kindergruppe

Sportabzeichen Jugendgruppe

Breitensportpreis 

Wir haben nun auch 
endlich den Gutschein 
unseres Landesverban-
des „Breitensportpreis 
engagierter Verein“, wir 
belegten den 1. Platz, in 
Höhe von 200,-- Euro, 
eingelöst. 

Hiervon wurden Halte-
stangen für Seile ange-
schafft. Diese haben eine 
flexible Höheneinstellung 
und können für unter-
schiedliche Übungen von 
allen Gruppen genutzt 
werden.

Trainingsgerät
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Wettkampf:

Unser einziger Wettkämp-
fer, Ben-Ole, gehört dem 
Bundeskader an. Er trai-
niert mehrmals wöchent-
lich bei Kodokan Norder-
stedt. Vielen Dank für die 
Kooperation und die gute 
Vorbereitung. 
Im Oktober 2021 nahm 
Ben-Ole an den Deutschen 
Schülermeisterschaften in 
Maintal teil, zeigte eine 
starke Vorstellung und 
wurde Deutscher Vizemei-
ster. Nochmals Herzliche 
Glückwünsche!

Ben-Ole qualifiziert sich 
auch für die Weltmeister-
schaft in Abu Dhabi. Er 
erreicht bei seinen ersten 
internationalen Meister-
schaften Platz 7 im Figh-
ting der U16, männlich 
bis 73 kg. In seinem ersten 
Kampf trifft er auf den späteren Weltmei-
ster Arystan Abdrakhamnov  und muss 
sich geschlagen geben. In der Trostrunde 

Aikido

Eine weitere Ergänzung ist Aikido. Diese Gruppe trainiert am Mittwoch und 
Freitag in der Steinfeldhalle und wird von Werner Lättig, 5. Dan Aikido, geleitet. 
Es ist ein eigenständiges Kursangebot und gehört zur Abteilung Ju-Jutsu. 
Die Mitglieder können ohne Mehrkosten Ju-Jutsu und Aikido trainieren. 
Weitere Informationen findet Ihr unter „Aikido“ in diesem Heft.

Ben-Ole Pütz ist Deutscher Vizemeister

kämpft er gut, verliert aber. Kopf hoch, es 
geht weiter. Diese Reise hat sicherlich un-
vergessliche Eindrücke hinterlassen.

Bei uns können nette Leute von 8 – 70 Jahren ihre Fitness 
und Beweglichkeit verbessern und viel für ihr Selbstbe-
wusstsein und ihre Sicherheit lernen. Falls wir Euch neu-
gierig gemacht haben: Mehr Informationen findet ihr auf 
unserer Website www.msv-ju-jutus.de.

Die Abteilungsversammlung findet am 25. Januar um 20.00 statt.
Wir freuen uns auf Euch.
    Simone Töpfer, Abteilungsleitung Ju-Jutsu



70

Aikido, zugeordnet der Abteilung Ju-Jutsu
Trainingszeiten in der Steinfeldhalle 
Mittwoch   17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag    19:00 – 20:30 Uhr
Email: werner.laettig@hamburg.de
Mobil: 0176 8000 7710

Aikido stellt sich vor:
Aikido ist eine defensive, moderne japanische Kampfkunst 
die zwischen 1932 und 1940 von Meister Morihei Ueshiba in 
seinem Dojo, dem Kobukan in Tokyo, aus dem klassischen 
Aikijutsu zu einer Methode des Budo entwickelt und später 
als Aikido bezeichnet wurde. 

Die für sich stehende Silben aus denen sich Ai – Ki – Do zusammensetzt stehen u.a. 
für: 

Ai Liebe und Harmonie.  

Ki Energie, Aktivität und Kreativität.  
Ki ist aber auch Licht und Zeit und Wärme oder einfach physische Kraft. 

Do Dauer, Weg und Entwicklung.   
Im Budo allgemein beschreibt „Do“ den Weg der Kampfkünste und damit 
die vielen Jahre des Trainierens und des Übens, sowohl im Geiste als auch in 
praktischen Übungen. Es ist hierbei bedeutsam, dass wir oft auch den Weg als 
das Ziel ansehen.

Im Budo hat Aikido eine besondere Stellung. Wir betreiben eine Kampfkunst, bei der 
Gewalt oder auch das Siegen wollen, zwischen den Trainierenden keinen Platz hat. Es 
geht vielmehr darum, die Situation zu kontrollieren und zu deeskalieren. Zwischen 
Angriff und Verteidigung entsteht ein harmonisierender Ablauf. Der Angriff wird 
aufgenommen und je nach Intension gegen den Angreifer bzw. die Angreiferin 
zurückgeführt. Das kann in einem Wurf, aber auch in einer Schmerz verursachenden 
Verhebelung enden. Je früher die Angriffsintention erkannt wird, desto weniger 
kraftvoll fällt die Verteidigung aus. Aikido ist eine Kunstform und folgt gewissen 
Regeln. Diese Regeln werden zum Schutz vor Verletzungen im Training vermittelt und 
von den Trainierenden anerkannt und eingehalten.

Gerne würde ich meine Erfahrungen an Interessierte weitergeben. Einfach ein 
Probetraining für Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr oder Freitag von 19:00 – 20:30 Uhr in 
der Steinfeldhalle mit mir vereinbaren. Am Anfang reichen Jogginghose, T-Shirt und 
Badelatschen aus. Ein Übungsanzug (Gi) mit weißem Gurt ist erst später erforderlich.

Zu meiner Person:
(Bild-2021-001.jpg) Seit mehr als 30 Jahren betreibe ich nun leidenschaftlich Aikido. 
Seit etwa 1995 betreue ich Trainingsgruppen in den Bereichen Kinder und Erwachsene. 
Der 1. Dan-Aikido wurde mir 1999 verliehen. 2017 folgte dann die Graduierung zum 5. 
Dan-Aikido. Mit meiner Graduierung und der Trainer-C-Lizenz, nehme ich Prüfungen 
bis einschließlich 1. Kyu (Braungurt) ab. Seit 2009 bin ich einer der Landestrainer im 
Aikido-Landesverband Hamburg. 
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Wie schon das Jahr 2020 nicht viele sportliche 
Events bereit hielt, konnte auch 2021 wenige 
Ereignisse verzeichnen.
Wir hatten ein paar Wochen regelmäßiges 
Training. Durchaus fand auch der 
ein oder andere Verbandslehrgang 
mit Gurtprüfungen statt. Sechs 
Farbgurte und ein Schwarzgurt 
unserer kleinen Gruppe bestanden 
die Prüfung zum nächsthöheren 
Gurt.
Und, man möchte es in dieser Zeit 
kaum glauben, es gab auch Neueinsteiger. 
Nach ein paar schönen Trainingseinheiten 
müssen derzeit aber auch unsere Anfänger 
durch die aktuellen Umstände eine 
Trainingspause einlegen.  

Wir geben die Hoffnung auf einen 
regelmäßigen Trainingsbetrieb ohne 
Einschränkungen jedoch immer noch nicht auf 
und starten ungetrübt optimistisch in das Jahr 
2022.

Wollen wir doch an der 
auf 2023 verschobenen 
Weltmeisterschaft teilnehmen.
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25. City-Lauf als Jubiläumslauf

Der 24. City-Lauf konnte leider nur als 
“Digital-Lauf” durchgeführt werden. Aber 
der Jubiläumslauf war mit 600 Teilnehmen-
den ein wirklicher Erfolg. Alle Laufklassen 
waren gut besetzt. Selbst Nordic Walking 
konnte zum Start aufgerufen werden. Die 
Bambinis waren mit sehr großem Eifer da-
bei. Eine ganz starke Laufgruppe folgte dem 
Hasen (Katja-Sabine Niemeyer) auf der 400 

m langen Strecke.

Die Organisatoren Gerhard 
Pusback und Dr. Holger Flint 
mit ihrem gesamten Team 
konnten mehr als zufrieden 
sein, denn nicht nur die Teil-
nehmer waren großartig, 
sondern auch die Sponsoren. 
Sicherlich müssen an dieser 
Stelle die Hauptsponsoren 
genannt werden: Kreisspar-
kasse Herzogtum Lauenburg, 

Vereinigte Stadtwerke, WPP Steuerberater, 
Landau „1000 und mehr Geschenkideen“, 
Geertz OPTIK, Frech-Styler Fahrräder, 
Reformhaus Waldorf, die Stadt- und Till 
Apotheke und last but not least Autohaus 
Steen BMW. Vielen Dank! Nur so war es der 
Abteilung LA-TD möglich eine derartige  
Großveranstaltung durchzuführen.
Das Abteilungsleben plättscherte so dahin. 
Noch ist die Pandemie nicht überwunden. 
Auch in diesem Jahr müssen wir mit riesi-
gen Einschränkungen leben.
Im Sommer fand unsere Abteilungsver-
sammlung in den Räumlichkeiten des Ru-
derclub statt. Wieder gewählt wurde Hol-
ger Flint als 2. Vorsitzender. 
Der neue Festausschuss soll die allgemeinen 
Aktivitäten in Bezug auf sämtliche Anlässe 
aufbauen und festigen. Gretel Maaß  und 
Claudia Flint sorgen schon mit den bisheri-
gen Einladungen für Furore hinsichtlich der 
Anmeldungen. 
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Schon eine obligatorische Veranstaltung 
mit einigen Pokalen und div. Sachpreisen 
fand im November im Quellenhof statt, das 
Kegeln. Fünfzehn Teilnehmer und Teilneh-
merinnen zeigten nach dem Motto “alle 
Neune” ihre Wurf- und „Werf“-Techniken.
Tatsächlich fielen drei Mal sämtliche Kegel 
um. Gewinner und Mitnehmer des großen 
Pokals und des Wanderpokals war natür-

lich erneut Lars Kerber. 
Eine Fahrradtour konnte Corona bedingt 
leider nicht stattfinden. Hoffnungsvoll blik-
ken wir in diesem Jahr nach vorne. Möge 
die Sommer-Fahrradtour vor den Sommer-
ferien zur Durchführung kommen. Voraus-
gesetzt eine Trimmerin oder ein Trimmer 
erklärt sich bereit, diese Tour ins “Blaue” zu 
organisieren. Mitglieder mit evtl. Möglich-
keiten hat die Abteilung genügend!?
Jeder von uns sollte diesen Augenblick des 
Organisierens genießen und gleichzeitig 
mit  Freude im Herzen die Radler empfan-
gen. Lass den “Anderen” mal machen, nein, 
ich bin auch mal an der Reihe. 
Zwischendurch immer wieder die Laufein-
heiten am Mittwoch mit der dazugehörigen 
Gymnastik. Ob warmes oder kaltes Wet-
ter, ob in der Halle oder im Freien, unser 
Getränkewart, Hans-Joachim Gawenda, 
schleppt ständig mit den schweren Geträn-
kekisten durch die Botanik. Wir sollten uns 
mal gedanklich damit beschäftigen, ob “JO-
CHEN” mit seinen achtundsiebzig Jahren 
so etwas noch zu zumuten ist. Danke Jo-
chen, was wären wir ohne unsere Isotoni-
schen Getränke.
Auch überdimensionale Läufe, wie z.B. der 

Ultralauf (75 Km) um Deutschlands größten 
Binnensee, den Müritz See. Jörg Fischer und 
Martin Mews bewältigten diesen Lauf mit 
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Bravour. Bernd Keppler 
lief für unsere Abteilung 
im “ Österreichischen 
Stubaital bei der Welt-
meisterschaft der Seni-
oren ein souveränes Ren-
nen.
Der diesjährige Harz-Ge-
birgs-Lauf mit Marathon 
war stark frequentiert. 
Eine Abordnung der 
Abtl. hinterließ insgesamt 
einen positiven Eindruck. Alle waren zu-
frieden und der gemütliche Teil am Abend 
wurde ausgiebig gefeiert.
Am 03. Oktober 2021, Tag der Deutschen 
Einheit, war dann wieder die Schwarzenbe-
ker- und Möllner Laufgruppe aufgerufen, 
die Umrundung des Schmalsees (2,9 Km) 
mehrfach im Laufstil oder Nordic Walking 
zu dokumentieren. Ja, Bernd Kruse der Or-

ganisator, war mit seinem Team bereit, die 
ca. 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
den Kurs zu schicken. Jeder bekam nach 
Beendigung seines Laufeinsatzes ein soge-
nanntes Laufdiagramm überreicht.

Werkers Welt sponserte Kapuzenjacken 
für die Aktiven. Diese wurden sehr gerne 
im Rahmen des Mittwochs-Trainings von 
einigen Läuferinnen und Läufer entgegen 
genommen. Neues Outfit sorgt immer für 
Auftrieb! 
So auch beim 14. Stadtwerke Marathon 
Lübeck. Hier konnten die Möllner Trimme-

rinnen und Trimmer ihre Laufleistungen 
unter Beweis stellen. Katja-Sabine Niemey-
er lief ihren ersten Marathon, herzlichen 
Glückwunsch.
Die obligatorische Fahrt nach Polen durfte 
nicht fehlen. Endlich, ein Aufschrei in Po-
len, der 11.11. eines Jahres, der Unabhän-
gigkeitstag in Polen, durfte gefeiert werden. 
Die mehr als lauffreudige Möllner LA-TD 
Gruppe verbrachte drei angenehme Tage in 
Goleniow/Gollnow.

Die Jugendlichen der Leichtathletik sind 
nun in Händen von Tilmann Colberg und 
Holger Kriedel. Mit gesteigertem Elan wird 
den Jugendlichen ein tatsächliches Sport-
gefühl vermittelt. Manches wurde in der 
Vergangenheit auf diesem Terrain sträflich 
versäumt.
Toi,toi,toi, euch “Zweien”! Die Resonanz 
zum Training für Leichtathletik zu gehen, 
ist wieder vorhanden. 
Das Jahr der sportlichen Dinge neigte sich 
dem Ende zu. Der Silvesterlauf durfte nicht 
durchgeführt werden. 
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Die Weihnachtsfeier, Claudia und Gretel 
hatten in die Waldlust eingeladen, war gut 
und auf eigenes Risiko besucht.
Die JAF (Jahresabschlussfeier) am 29.12.2021 
mit dem obligatorischen Lauf vorweg, durf-
te im MSV-Sportlerheim nicht durchgeführt 
werden. Die Pokale für eine Trimmerin und 
einen Trimmer wurden im Januar durch 
unseren Abteilungsleiter Gerhard Pusback 
privat an  Katja-Sabine Niemeyer, die Ha-
senfrau vom City-Lauf und Jan Jensen über-
geben.
Günter Wulf, unser Schwede, ist im Juni 
2021 von uns gegangen. Wir müssen an 
Günter erinnern. Mehr als ein Jahrzehnt (12 
Jahre) hat Günter die wunderschönen mit 
ironischen Worten gespickten Artikel für 
die Trimmerinnen und Trimmer verfasst. 
Wir haben einen wahren Trimmerfreund 
verloren. Seine zwischenmenschlichen Be-
ziehungen sind unvergesslich. Er war auch 
in der“ Fußball-Nationalmannschaft“ von 
den Trimmern ein eifriger Stürmer. Sehr 
oft gehörte Günter zu den Siegern! Günter, 
ruhe in Frieden. 

Den erkrankten Trimmern/innen beste Ge-
nesung. Vielleicht können wir in diesem 
Jahr etwas durchatmen und der Pandemie 
mit Super-Sport begegnen.

                  Euer Werner Stippich

Der Termin für die 

nächste Abteilungs-

versammlung mit 

anschließendem 

Grünkohlessen ist auf 

den 25.03.2022 um 

18.00 Uhr bei Brandt 

am Drüsen gelegt 

worden.
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NORDIC   

WALKING

2004 JANUAR 2021

Als Karin 2004 den Trainer-Schein für NordicWalking in der Tasche hatte, war für mich klar, 
das ist nichts für mich. Wir waren einige Jahre zusammen gelaufen und nun die Entscheidung 
alters bedingt zu „Stöcker gehen“ zu wechseln. Und dann noch kaum Männer und nur ältere 
Frauen, das wird nichts.

Heute weiß ich es besser. 
NordicWalking macht Spass. Wir 
laufen immer noch in unserer schönen 
Umgebung – Schmalsee – Lütauer 
See – Drüsensee. Bis zu 14 Mitglieder 
freuen sich jeden Mittwoch auf´s Neue. 
Und ab und zu gibt es eine Belohnung. 
Übrigens, jetzt sind wir zu Dritt gegen 
die Frauenpower.                       Peter

Laufen ist gesund und macht Spass - auch mit Stöckern.
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Am Hesterkamp 9, 21514 Büchen

Telefon: +49(0)4155-499 94-0, Fax: +49(0)4155-499 94-40     

E-Mail: info@kulina-gmbh.de, Web: www.kulina-gmbh.de

Wir, die Kulina Zerspanungstechnik und Maschinenbau GmbH, 

produzieren seit über 50 Jahren als reiner Zulieferbetrieb 

komplexe Bauteile für Maschinenbau und Industrie.

Wir stellen ein! Jetzt informieren unter: www.kulina-gmbh.de/karriere
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Ein abgespecktes 
aber dennoch tolles 
Radjahr 2021
Das neue Jahr begann wie das 
Alte aufgehört hat – mit Verzicht. 
Coronabedingt konnten wir im 
Januar leider nicht mit unserem 
traditionellen Grünkohl- und 
Fischessen starten. Schade.

Die für Februar geplante Abtei-
lungsversammlung führten wir 
in einer ungewöhnlichen Form 
durch: Im Umlaufverfahren, d. 
h. schriftlich. Jeder Radwanderer 
erhielt die Unterlagen persön-
lich mit dem Rad nach Hause 
gebracht. Hier studierte jeder für 
sich auf dem heimischen Sofa die 
Unterlagen und gab den Stimm-
zettel anonym wieder ab. Da-
durch hatten wir eine fast 100 % 
Teilnahme. 
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Wir ließen uns aber auch 
in diesem Jahr nicht von 
Corona entmutigen und 
machten uns an die Pla-
nung für die Fahrradsaison 
2021. Ende März wurde 
der fertige Tourenplan mit 
vielen tollen Fahrten durch 
fleißige Helfer an alle Ab-
teilungsmitglieder verteilt, 
in der Hoffnung, dass wir 
bald in die Saison starten 
können. Dies war leider 
erst im Mai möglich.

Anfang Mai bewaffneten sich In-
grid und Robert bei Regen und 
Kälte mit Wischer, Lappen, Ei-
mern, Wasser und biologischen 
Reinigungsmitteln. Sie reinigten 
im Rahmen der Aktion „Schilder 
– Pflege“ im nördlichen Raum von 
Mölln die Hinweisschilder für 
die Radwege. Toll!!!

Und dann war es endlich soweit und wir 
konnten in unsere Radsaison 2021 starten.  
Mittwochs und donnerstags ging’s bei unse-
ren wöchentlichen Touren in die Umgebung 
von Mölln.
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An den Samstagen führten uns die Halb-
tagestouren zum Café Kittlitz, Löding in 
Buchholz, nach Pötrau, zum Eiscafé Bäk, 
nach Wotersen zu Heitmann, nach Ham-
felde, Tramm und zum Café in Bergrade. 
Die letzte Tour ging durchs Hellbachtal.

Sonntags hatten unsere Mitglieder Ganz-
tagstouren zum Ratzeburger See, an die Elbe 
(Lauenburg-Geesthacht), zum Röggeliner 
See, nach Witzeeze, durch Hamburg (Alster), 
in die Hahnheide und nach Krummesse ge-
plant.

Auf allen Touren durfte natürlich die Einkehr 
zum Mittagessen bzw. zu Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen. Vermehrt packte jeder ein Picknick zum Mittagessen oder auch zum Kaffee in seine 
Radtaschen. Das kam bei allen gut an.

Unsere für das Jahr 2020 geplante 
Mehrtages Tour an die Aller holten 
wir Anfang September nach.

Mit 17 Radlern ging es mit Trailer und 
PKW’s nach Hutbergen bei Verden. 
Im Hotel Linde haben wir uns sehr 
wohl gefühlt.

Das Hotel, die Zimmer, das Essen…alles hat-
te Helga wunderbar organisiert. 
Bei Tagestouren an die Aller und die Weser 
erkundeten wir die Umgebung im wunder-
schönen Niedersachsen. (Sachsenhain, Lie-
bestour über Thedinghausen nach Achim, 
Schleuse in Dörverden, Ortsführung Ver-
den).
Froh, dass wir eine Reise unternehmen konn-
ten, und mit vielen neuen Erfahrungen fuh-
ren wir am Ende der Woche wieder nach Hause.
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Unseren jährlichen Bilderjahresrückblick konnten wir noch im MSV Heim am Waldsportplatz 
mit vielen tollen Erinnerungen an die Saison durchführen.

Unsere obligatorische Nikolausfeier 
haben wir auf Grund der Pandemie 
leider wieder absagen müssen.

Um in der Wintersaison nicht einzu-
rosten, sind wir in diesem Jahr mit 
„Fit-im-Winter“ gestartet. Das heißt, 
wir treffen uns mittwochs im MSV 
Heim im Sportraum und betätigen 
uns sportlich mit Gleichgewichts-, 
Koordinations-, und Konditions-
übungen… Dieses Angebot wird 
gut angenommen und macht allen 
Teilnehmenden viel Spaß.

Wir bedanken uns bei allen, die mit 
Mühe eine Tour ausgearbeitet und 
geleitet haben. Natürlich danken 
wir auch allen unseren Abteilungs-
mitgliedern, dass sie den Radwan-
derern und dem Verein in diesen 
schweren Zeiten treu geblieben sind.

Ein Besuch ins Hansemuseum in Lübeck beendete 
unsere Radsaison. Robert hatte eine interessante 
Führung organisiert. Abgerundet wurde dieser 
spannende Tag mit einem vorzüglichen Essen in 
der Schiffergesellschaft.

Dorothee lud Anfang November zu einem Knif-
felturnier ins MSV Heim ein.  Hier wurden einen 
Nachmittag lang kräftig die Würfelbecher ge-
schüttelt.
Zwischendurch gab es Kaffee und Kuchen zur Stärkung. Jeder Mitspieler hat einen Preis erhal-
ten. Es war ein erfolgreicher Nachmittag.

Drückt alle die Daumen, 
dass wir im nächsten Jahr 
wieder gesund und munter 

auf unsere 
Fahrräder steigen können.
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Gesundheit 

ist die beste Medizin
Auch im Jahr 2021 stand vieles unter den Einflüssen der Corona-Pandemie. Die je-
weiligen Landesverordnungen ermöglichten aber den so wichtigen Reha-Sport auf 
Verordnung in den Sporthallen fortzuführen. Wassergymnastik konnte erst später 
in der Möllner-Welle wieder anlaufen. Viele der Gymnastiksportstunden mussten 
ebenfalls noch länger ins Jahr hinein durch die Regelungen pausieren. Somit war 
es schwer die wichtige soziale Nähe aufrecht zu erhalten. Auch die beliebte Bus-
fahrt in unserer Reha- u. Gesundheitsabteilung musste nochmal verschoben wer-
den. So viel zu der Zusammenfassung…

Schauen wir aber lieber nach vorne und auf die positiven Dinge: Wichtig war es 
unter den höchstmöglichen Sicherheitsbedingungen Sport zu treiben. Entweder 
in den erwähnten Reha-Stunden, oder auch zuhause. Dort konnten wir uns über 
die Hilfe der Radwandern-Abteilung freuen, die vielen Mitgliedern ausgearbeitete 
Sporteinheiten für zuhause vorbeibrachte. Ein Schnack an der Tür war so auch mal 
wieder möglich.
Weiterhin wurde die Corona-Pause genutzt, um die Sportstunden der Abteilung 
neu zu ordnen und ins Vereinsheim zu verlagern. Dadurch können die Stunden 

viel besser aufrechterhalten werden. Und im Sportraum des Ver-
einsheims ist alles Benötigte vorhanden. Das Vereinsleben, also kon-
kret die so wichtigen Gespräche untereinander, waren somit wieder 
möglich. Durch die konsequente Zusammenführung aller sportbe-
geisterten Menschen im Vereinsheim wird die soziale Nähe wieder-
belebt, auch wenn der „Schnuttenpulli“ (Maske) uns alle noch weiter 
begleitet.
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Unsere liebe Dorothee 
Engel ist sicherlich schon 
wieder ganz gespannt, ob 
eine Busfahrt organisiert 
werden kann. Wir sind 
es auf jeden Fall und sind 
freudig gestimmt in 2022 
wieder auf eine spannen-
de Tour aufbrechen zu 
können. Die beste Reise-
leiterin dafür haben wir 
ja in unserer Abteilung! 

Hundertwasser Bahn-
hof aus 2019

Sport ist und bleibt ein Teil der Lösung und mit unsere beste Medizin um Krank-
heiten aller Art vorzubeugen. Auch um der kommenden sozialen Pandemie „Ein-
samkeit“ wirksam entgegen zu treten!

Bleibt weiter aktiv, vor allem gesund und freut euch mit mir zusammen auf wieder 
mehr Sport in unserem Vereinsheim in 2022.

 Und wer Lust hat den neuen Gerätepark im Vereinsheim 
 auszuprobieren, der meldet sich gleich einmal bei unserem 
 Sportbüro. Denn gesundheitliches Training am Gerät 
 steht hier im Vordergrund! 
 Siehe Bild auf der vorigen Seite (Fitness über Generationen)

      Eure Christine  Hub

Sportliche Grüße aus den Sportstunden

Hallo, die meisten von euch kennen mich bereits aus den Gesundheits- und Be-
wegungskursen sowie dem Rehabilitationstraining, die im Vereinsheim und der 
Möllner Welle stattfinden. Seit Herbst 2021 ist auch Linedance hinzugekommen. 
Durch die vielfältigen Bewegungsmuster werden Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit 
und vor allem Koordination trainiert. Dies zu schöner Musik und mit viel Spaß.

Rückblickend auf das vergangene Jahr bin ich stolz auf meine Teilnehmer, die 
trotz der Einschränkungen und der besonderen Lage immer gekommen sind, um 
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Das Wichtigste vorweg – wir freuen und überhaupt wieder ins Wasser zu können. 
Die Behinderung normalen Sport zu treiben halten sich bei der Wassergymnastik 
in Grenzen, Maske tragen beim Ein- und Ausgang, Anmelden zu jeder Stunde neu 
– telefonisch oder Sontags ab 12.00 Uhr im Internet. Es gibt Schlimmeres. 

Für unseren Verein ist es schwieriger. Die zur Verfügung stehenden Stunden be-
schränken sich auf die „Möllner Welle.“  Das Augustinum und die Rehaklinik ste-
hen nicht mehr zur Verfügung. 

So, wie das Bild zeigt, sind diejenigen die die Anmeldung dann geschafft haben 
fröhlich und guter Laune. Unter der Leitung von Bianka, Pia oder Britta gibt es zur 
Zeit 7 Angebote in der Woche.                                                                 Peter

Wassergymnastik in Zeiten Corona

ihre sportlichen und gesundheitlichen Ziele zu verfolgen. Durchweg in allen Kur-
sen waren und sind die Teilnehmer nach wie vor sehr vorsichtig und haben nicht 
einmal vergessen, sich und andere zu schützen durch Einhaltung der Abstände, 
Mundschutz und Händedesinfektion. Eben durch das vom Verein bereitgestellte 
Hygienekonzept. Vielen lieben Dank an meine Teilnehmer.

Die Kurse sind neben den gesundheitlichen und sportlichen Zielen vor allem ge-
prägt durch die angenehme Atmosphäre, Geselligkeit und der gegenseitigen Mo-
tivation der Teilnehmer. Für viele ist es ein fester Lebensbestandteil geworden. Ich 
bin dankbar, dass ich das als Reha-Trainerin so miterleben darf und freue mich auf 
weiterhin tolle Stunden mit euch.

Für neue, vielleicht noch unentschlossene: Überzeugt Euch doch einfach selbst und 
kommt vorbei.
     Bianca Weiß (Sporttrainerin)
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Aufgrund der Corona-Pandemie mussten 
wir auch 2021 alle etwas kürzer und Be-
dachter unseren Sport ausüben. Die Saison 
2020/2021 wurde abgebrochen. Zu eng 
wären die Termine mit der neuen Saison 
gewesen. Die aktuelle Saison zeigt zwei-
erlei. Zum einen wollen sehr viele wieder 
live am Brett spielen und zum anderen sind 
auch sehr viele noch vorsichtig. Dies schlägt 
sich in den Gruppen nieder. Unsere erste 
Mannschaft spielt in einer 10er-Gruppe in 
der 2 Freilose sind. Das erste Spiel endete 
4:4. Die zweite Mannschaft spielt in einer 
6er-Gruppe (statt wie üblich 10). Sie konnte 
die ersten beiden Spiele gewinnen und liegt 
aktuell auf Platz 1.
Freudig und mit viel Engagement wurde an 
den wenigen Möglichkeiten zum Schach-

spielen teilgenommen.
Wolfgang Krüger und Jan Laue nahmen, 
und strengen Auflagen bei der Dt. Meister-
schaft in Magdeburg teil. Wolfgang erreich-
te mit 5,5/9 Pkt. Platz 18; Jan Laue erspielte 
in einer sehr starken Gruppe mit 2,5/9 Platz 
66. 

Sven Sonntag spielte ebenfalls in Magde-
burg. Allesding bei einem anderem Tur-
nier. Er nahm bei der dt. 
Pokalmeisterschat teil. 
Die erste Runde konn-
te er überstehen, danach 
ging es im „Normaltur-
nier“ weiter. Nach Mag-
deburg ging es dann zur 
OSEM (offene Senioren-

…und noch einmal 
kommt unverhofft oft !

Deutsche 

Meisterschaft 

Magdeburg
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Einzelmeisterschaft) nach Büsum. Bei 168 
Teilnehmer/-innen erspielte sich unser 
Trainer Wolfang mit 6,5/9 Pkt. Platz 20.Un-
ser Spartenleiter Mike Schlüter fuhr zur 
Landeseinzelmeisterschaft nach Eckernför-
de. In der Vormeisterklasse konnten nach 
fast 18 Monaten endlich wieder Figuren 
am Brett bewegt werden. Es fehlte am Ende 
etwas an der Spielpraxis, sodass am Ende 
nur ein Abstiegsplatz erreicht wurde. Luca 
Benito Krohn machte es da bei der Jugend-
landeseinzelmeisterschaft in der Gruppe 
U18 besser. Er belegte Rang 5. Auch unser 
Vorbereitungsseminar in Strenglin konnte, 
mit einem neuen Teilnehmerrekord, durch-
geführt werden.
Für den 17. August erhielt Wolfgang Krüger 

Ehrung durch 

Innenministerin 

für Wolfgang Krüger

eine Einladung ins Landeshaus von Schles-
wig-Holstein. Nicht ahnend, wieso und 
weshalb nahm er die Einladung an. In einer 
kleinen feierlichen Veranstaltung wurden 
15 Personen aus Schleswig-Holstein für ihr 
herausragendes Engagement im Ehrenamt 
ausgezeichnet. Die Ehrung wurde, in Ver-
tretung für unseren Ministerpräsidenten 
Daniel Günther, durch unsere Innenmini-
sterin Dr. Sabine Sütterlin-Waacke durch-
geführt.

Bleibt am Ende nur noch ein Zitat:

„Auch ein Déjà-vu ist ein neues 

Ereignis in deinem Leben.“
   (Angelie Karl)
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Nun befinden wir uns im zweiten Jahr der Pan-
demie und wissen nicht, was wieder auf uns zu-
kommen wird. Tatsächlich dauerte es bis Mitte 
Juni 2021. Erst ab diesem Zeitpunkt konnten wir 
mit unseren L-Gruppen eingeschränkt wieder 
Wassertraining im Waldschwimmbad Büchen 
durchführen, Zuvor gab es lediglich Athletik-
training in den einzelnen Gruppen. Schwimm-
training bekamen zuvor nur die SHSV Landes-
kader und höher sowie auch die Landeskader 
der SHTU-Jugend in Malente. Dieses nutzten 
von der Möllner SV Zoe Reinhold und Joline 
Scheiba, sowie für die SHTU Paul Grindel und 
Ben Schumacher. Diese Jugendlichen reisten mit 

erheblichem Zeitaufwand bis zu 6x wöchentlich 
nach Malente zum Training. Ein Kraftakt auch 
für die Eltern, denn Anreise, Abreise und das 
Training bedeuteten ca. fünf Stunden Abwesen-
heit von zuhause.
Hat sich das gelohnt? Ja, denn Paul Grindel 
wurde Deutscher Meister Jugend B im Triath-
lon und im Duathlon,  Ben Schumacher reihte 

sich bei beiden Meisterschaften im Mittelfeld  
seiner Altersklasse ein. Ein hervorragendes Er-
gebnis für diese beiden Jugendlichen Jg. 2006. 
Beide trainieren nun seit August im Sportinter-
nat in Potsdam.
Zoe Reinhold und Joline Scheiba, beide Jg. 2008 
qualifizierten sich für die Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften im Schwimmen. Zoe Reinhold 
wurde Deutsche Jahrgangsmeisterin über 50m 

Freistil mit neuem SHSV-Landesrekord und 
gewann dazu die Bronzemedaille über 100m 

Freistil, wurde vier-
te über 100m Rük-
ken. Joline Scheiba 
beendete den Wett-
kampf über 50m 
Rücken als zwanzig-
ste. Auch für sie ein 
toller Erfolg.

Wir haben „Deutsche Meister“

Paul Grindel in der 1. Laufgruppe

Paul Grindel 
und Ben Schumacher 

DM Triathlon Jugend B

Zoe Reinhold und 
Joline Scheiba bei 
der DJM in Berlin

Schwimmen
Triathlon
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Für die beiden Mädchen endete das Reisen 
nach Malente mit Öffnung des Hallenba-
des im Augustinum Ende Juni. Jetzt konn-
ten alle wieder in Ihren Trainingsgruppen 
trainieren. Hinzu kamen nun endlich auch 
die anderen Gruppen. Abzeichengruppen, 
Nop-Gruppen die Schwimmausbildung. 
Alles wurde wieder hochgefahren, und das 
unter strengen Hygienemaßnahmen.

In den gesamten Sommerferien organisier-
ten unsere Abteilung und die DLRG Mölln 
den Schwimmsommer, um insbesondere 
die Schulklassen der dritten und vierten 
Klassenstufen möglichst bis zum Bronzeab-
zeichen zu bringen. Täglich außer Sonntags 
wurden in der Zeit von 12.30 Uhr  bis 16 Uhr  
6 Schwimmkurse durchgeführt.
 

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen, über 100 Kinder haben an 
der Aktion teilgenommen. 
Erreicht wurden 60 Seepferdchen, 71 Bron-
zeabzeichen und 25 Silberabzeichen. Eine 
stolze Zahl. Für die vielen Helferinnen und 
Helfer bedeutete das aber auch, zuverlässig 
zur Stelle zu sein, keinen Urlaub zu machen 
und ganz viel Engagement mitzubringen. 

Viel des Lobes kam da von 
der Stadt, dem Landessport-
verband, den Landesver-
bänden der DLRG und dem 
SHSV. Der Dank der Vereine 
gilt der Stadt Mölln und dem 
Augustinum Mölln, welche 
dieses durch die zur Verfü-
gung Stellung des Hallenba-
des erst möglich machten.
Der Kraftakt innerhalb der 
Vereine war enorm, denn 
zeitgleich wurde auch der 
Trainingsbetrieb wieder 
hochgefahren. Auch in den 
Vereinen begann wieder die 
Schwimmausbildung und 
die Heranführung der Kinder 
an das Sportschwimmen. Die 
Schwimmgruppen erreichten 
bis dato 18 Seepferdchen, 34 

Bronze, 9 Silber und 8 Goldabzeichen.

Die Wettkampfgruppen konnten nach den 
Sommerferien einige Wettkämpfe auf der 
50m Bahn schwimmen, beginnend mit 
deinem SHSV-Sprintwettkampf Ende Au-
gust im Freibad Elmshorn und einem wei-
teren Wettkampf im Freibad Adendorf. 

Siegerehrung 50m Freistil 

vl. Yara-Fay Riefstahl, Zoe Reinhold, CleoHentschke

Nina Konkel gewinnt bei der 
DM Masters in der AK 30 bronze über 

200m Brust
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Eine Woche später schwamm dann unsere 
Mastersdame Nina Konkel im Freibad in 
Braunschweig die Deutschen Mastersmei-
sterschaften mit und erreichte über 200m 
Brust die Bronzemedaille.

Mitte September ging es bei den Kreismei-
sterschaften  über die kürzeren Strecken 
im Augustinum auf die 25m Bahn mit teils 
hervorragenden Ergebnissen. Hier konnten 
sich dann auch endlich die jüngsten Jahr-
gänge ab 2015 beweisen.

Kreismeisterschaften in Mölln

Es folgte nach den Herbstferien dann der 

Saisonhöhepunkt für Zoe Reinhold und Jo-

line Scheiba bei den Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften. Und schon eine Woche 
später schwammen diese beiden, nun be-
gleitet von Lucy Käding, Jg. 2012, Lilly Wil-
helmsen und Louis Tennstedt, Jg. 2011, Ca-
rolin Hack, Jg. 2010, Julius Munte, Jg. 2009, 
Samantha Winter, Jg. 2008 und Lene Re-
becca Sojak, Jg. 2005 die SHSV-Kurzbahn-
Meisterschaft in Kiel. Die Medaillenausbeu-
te war überragend, 16 erste und 8 zweite 
Plätze, damit eine Medaillenausbeute von 
über 50 Prozent. Hier verbesserte Zoe ih-
ren SHSV-Jahrgangsrekord über 50m Frei-
stil und knackte auch den Jahrgangsrekord 
über 50 m. Rücken.

Als Belohnung nominierte der SHSV-
Schwimmwart Zoe Reinhold und Joline 
Scheiba in die SHSV-Auswahl für den 
Nordländervergleich, Zoe schwamm er-
neut Jahrgangsrekord auf den 50m Freistil 
und verbesserte den Rekord über 100m 
Freistil um sieben Zehntel, erreichte damit 
die punktbeste Leistung im Jg., 2008. Die 
jüngeren Lilly Wilhelmsen und Lucy Kä-
ding wurden in die SHSV-Auswahl für den 
10-Ländervergleich berufen und schwam-
men für den Verband die meisten Punkte 
ein.  Noch davor erlebten die Kinder Jg. 
2011 und älter in Malente einen Lehrgang 
mit ganz viel schwimmen und  die Kinder 
Jg. 2012 bis 2015 in Mölln einen der NOP-
Vorkämpfe. Dort haben sich viele Kinder 
für das NOP-Finale qualifiziert, welches 
am 12.12.2021 in Lübeck ausgetragen wird. 

Die Helfercrew von MSV und DLRG beim Schwimmsommer
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Dort dürften Lucy Käding und Luis Schind-
ler zum Favoritenkreis zählen.Und auch in 
der Mannschaftswertung kann mit einem 
Platz unter den ersten dreien gerechnet 
werden. Wegen der zwischenzeitig wie-
der hohen Inzidenzen wurde die geplante 
Kreismeisterschaft im Mölln am 27.11.2021 
allerdings sehr kurzfristig abgesagt wurde.

Tatsächlich fand das NOP-Finale noch 
statt, Die Mannschaft erreichte hinter der 

SG Lübeck Platz zwei, Luis 
wurde Sieger im Jg. 2013 und 
Lucy verpasste nur wegen 
eines kleinen Fehlers den er-
hofften Sieg. Luis Schindler, 
Lucy Käding und Maximil-
lian Trabant Werden in den 
NOP-Kader berufen und si-
chern somit auch den Status 
als Nachwuchstandort der 
Möllner SV im SHSV.

Der NOP-Nachwuchs in seinen neuen Shirts

Lucy Käding, Jg. 12 gewinnt  
beim NOPV 50m Schmetterling

Luis Schindler auf der 
Bruststrecke beim NOPV

Julia Scheidelmann 
empfängt den 

Mannschaftspokal in Silber
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Ausblicke 2022:
Ende Januar will die Abteilung im Augustinum unter 2G+ Regeln ihr Ma-
sters ausrichten.
Die Jugend bereitet sich auf einige Wettkämpfe vor, darunter SHSV- und 
Nordd. Meisterschaft Meisterschaften Lange Strecken, SHSV- und Nordd. 
Meisterschaften-Langbahn, Deutsche Jahrgangsmeisterschaften. Dieses 
soll alles in der ersten Jahreshälfte stattfinden. Der Höhepunkt der Möllner 
SV wird dann im Juni sein, denn die MSV ist nach 2018 erneut Ausrichter 
der Deutschen Freiwassermeisterschaften.

Triathlon:
Neben den nun in Potsdam trainierenden Jugend-B-Kaderathleten Paul 
Grindel und Ben Schumacher sucht die Abteilung hier dringend Nach-
wuchs.
Im Erwachsenenbereich machte sich der lange Lockdown deutlich bemerk-
bar. Die Landesligamannschaft der SG Alte Salzstraße MSV/RSV nahm an 
einigen Wettkämpfen teil. Über AK Titel freute sich Dirk Engel. Er gewann 
bei den Landesmeisterschaften im Triathlon – Mitteldistanz und im Duath-
lon 6km Laufen, 32km Rad und noch einmal 6km Laufen die Goldmedaille.

NOP Siegerehrung Luis Schindler

wie geht es weiter?



92

Abteilungsorganisation:

Die Abteilungsversammlung fand 2021 online statt. Neu in den Vorstand gewählt wurden 
als stellvertretende Vorsitzende Pamela Winter und Marco Peemöller. Michael Schröder 
wollte als Sachbearbeiter Triathlon eigentlich nicht wieder kandidieren. Nachdem es keine 
Vorschläge für dieses Amt gab, teilte er mit, noch für ein Jahr weiterzumachen. Alle anderen 
zur Wahl stehenden Personen wurden wiedergewählt.

Im Bereich der lizenzierten Übungsleiter hat Hilke Rockstroh die C-Lizenz-Breitensport 
bestanden und Steffi Bräuer die allg. C-Übungsleiterlizenz erfolgreich absolviert. Marius 
Kollasch-Aden besitzt nun die Allg. ÜL-Lizenz – B .   Nina Konkel hat ihre JuLeiKa Lizenz 
aufgefrischt.

Aufgabenverteilung:

L1/L2    Beate Skambath, Jörg Henke, Pamela Winter
NOP-Bereich:   Britta Henke, Franziska Sayk, Denise Heßdörfer, Steffi Tenn-
stedt, 
   Marius Kollasch-Aden und viele Helferinnen und Helfer
Schwimmausbildung:  Susann Mariak mit vielen Helferinnen und Helfern
Abzeichengruppen:  Thomas Saes, Merle Mariak, Stefanie Bräuer
Masters:   Malte Prieß, Nina Konkel
Triathlon:   Michael Schröder im Mastersbereich.

Wie in den Vorjahren wurde der Schwimmabteilung für ihre neun Kaderathleten wieder 
der Titel

 -  Nachwuchsstützpunkt des SHSV – 
verliehen.
Dieses wurde vom SHSV  in diesem Jahr erneut mit einem finanziellen Zuschuss vergütet.

Im Bereich der Wettkampfrichter stockte es durch den Lockdown erheblich, so dass viele 
Kampfrichter*Innen in Ausbildung noch nicht durch sind. Da die Probeeinsätze fehlen.

Ehrungen:

Die Ehrungen für das Jahr 2020 wurden von allen Verbänden ausgesetzt. Es ist im Jahr 2022 
eine Ehrung für Jahre 2020 und 2021 vorgesehen.
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Aber der Reihe nach: Sportabzeichen-
Obmann Werner Stippich begrüßte alle 
Ehrengäste und die Sportlerinnen und 
Sportler. Die jüngste Teilnemerin, Elisa 
Schlörb, zündete 
mit Mike Schlüter 
vom MSV Vorstand 
die zweite Ad-
ventskerze an. Der 
feierliche  Rahmen 
war gegeben.

Die Prüferinnen Lore Tiedemann und Eva 
Raufeisen wurden mit einem Blumenstrauß 
aus den Händen vom BV Jan-Frederik 
Schlie verabschiedet. Beide Damen haben 
über Jahrzehnte Prüferdienste geleistet. In 
früheren Jahren waren beide sehr sportlich 
unterwegs. Nun treten die Damen erfolg-
reich ab. 

Glückwünsche und Beifall in ausreichender 
Weise kamen von allen Anwesenden.  

65

Horst Flöter hat es 
geschafft, 65 x das 
Deutsche Sport-
abzeichen in Gold. 
In gutgelaunter 
Manier unter sehr 
viel Beifall nahm 
Horst Flöter die 
Urkunde und das 
Bicolor-Abzeichen 
vom BM Jan Wie-
gels entgegen.

Corona lässt nicht locker …..
Maskenpficht, Abstandswarung 
und keine direkte 
Urkundenübergabe. 

Jan Frederik Schlie, 
Lore Tiedemann, 

Eva Raufeisen 
und Jan Wiegels
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Ihr/Euer Werner Stippich

Endlich war der Schulberg-Sportplatz wie-
der für sportliche Belange freigegeben. Aus 
sportlicher Sicht eine gelungene Anlage 
mit vielen kleinen Details bezüglich der 
Laufbahn. 
Aber was hilft eine sportliche Super-Anla-
ge, wenn die Bewerberinnen und Bewerber 
für das Sportabzeichen fehlen?
Leider, aber trotzdem wurden mit großer 
Freude 78 Urkunden mit Abzeichen ver-
liehen. Auch Mehrkampfabzeichen mit 
Urkunden, insgesamt 11, konnten über-
reicht werden. Die Corona-Pandemie hat
auch in 2021 eine DSA-Abnahme bei den 
Schulen verhindert. 

Den Familienwettbewerb 2021 gewann 
die Familie Hollfoth 

mit fünf Familienangehörigen.

Die Prüferdienste wurden von Lore Tiede-
mann, Eva Raufeisen, Lutz Krüger, Klaus 
Willhöft, Markus Kraus, Klaus -Dieter Hol-
lfoth, Horst Flöter, Martin Mews, Ralf Geh-
rke, Ingo Böhm und Werner Stippich ausge-
führt. Vielen Dank! 

Die Jahresversammlung  der Prüferinnen 
und Prüfer wurde am 28.10.2021 im Beier-
Stübchen abgehalten. Verabschiedung und 
Ehrung für Lore Tiedemann und Eva Rau-
feisen.

Eine besondere Verleihung mit Urkunde 
und das Bicolor-Abzeichen ging an Frauen 
und Männer: Gold 10 Anja Pethke und 
Olaf Krüger, Gold 15 für Henning Bremer, 
auf Gold 20 freute sich Werner Lange, 25 
x Gold an Peter Ludwig, Uwe Bütow und 
Arthur Ebel bekamen je 30 x Gold, Prüfer 
Klaus -Dieter Hollfoth erkämpfte 45 x Gold. 
Besondere Ehrung für 50 x Gold an Adolf-
Friedrich Nehls und für Horst Flöter 65 x 

Gold/Bicolor.

Allen Gewinnern viel Spaß 
und Freude mit den Aus-
zeichnungen. Herzlichen 
Glückwunsch verbunden 
mit einem Neustart in die-
sem Jahr.
So, nun hoffen wir alle auf 
einen angenehmen sportli-
chen Verlauf 2022.

Die neue Sport-
abzeichen-Saison be-
ginnt am Montag, den 
02. Mai 2022 ab 18.00 h 
auf dem Schulberg in 
Mölln. In den Sommer-
ferien machen auch die 
Prüfer Urlaub.

Mach es regelmäßig

  Mach es richtig,  

    Mach es mit Maß,

       Mach es mit Spaß!
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Das Jahr 2021 hat so angefangen, wie es geendet hat: ohne 
Präsenz Training, keinen Wettkämpfen und ob in dem Jahr 
überhaupt welche stattfinden würden, wusste keiner.

Was im ersten Moment demotivierend klingt, hat unsere 
Trainerin Dagmar Köhn in der Zeit des Lockdowns durch 
ihr wöchentliches Zoom Training aufgefangen. So blieben 
die Akrobaten_innen durch Zirkeltraining, Gymnastik zur 
Verbesserung der Körperhaltung, eingeübte Tänze und 
wöchentliche Übungsaufgaben fit.

Trotzdem war die Freude groß, als es Anfang Mai erst auf den 
Außensportplatz und dann wieder in die Halle ging. Motiviert 
wurde wieder unter den jeweils aktuellen Hygienebedingungen 
trainiert.
Da alle Wettkämpfe für das aktuelle Jahr abgesagt wurden, 
haben sich die Sportler/innen der MSV  Sparte Akrobatik 
zusammen mit Ihrer Trainerin eine Alternative überlegt.
Entstanden ist innerhalb kürzester Zeit ein Musical nach dem 
Film: „The Greatest Schowman“ und wurde neu interpretiert mit 
dem Titel „Die große Show“ aufgeführt. Ein Highlight des Jahres.

Wer Interesse hat, an einem Probetraining 
teilzunehmen melde sich bitte an unter:

sportakrobatik@moellnersv.de

Sportakrobatik
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…alle Jahre wieder präsentieren wir EU-
LENSPIGELAIEN ein Theaterstück, für 
Erwachsene im Frühjahr und ein Weih-
nachtmärchen zum 2. Advent. Mit den Ein-
nahmen finanzieren wir unter anderem un-
sere Raummieten für die Kulissen und den 
Fundus. Dann kam Corona… Tja und damit 
keine Einnahmen.

Im Sommer 2021 wagten wir uns dann 
an einen neuen Versuch. Wir wählten das 

Stück Pippi Langstrumpf und 
hofften auf die Erlaubnis zu spielen. Doch 
das Augustinum ließ die Pforten dicht. Was 
nun? Wir wollten endlich wieder spielen!

Die Idee, das Märchen in der Stadtwerke-
arena aufzuführen war ja schon im letz-
ten Jahr geboren, konnte jedoch wegen 
des Lockdowns nicht umgesetzt werden. 
Aber dieses Jahr musste es klappen. Doch 
wie? Wir benötigten Lautsprecher, Mikros, 
Scheinwerfer, etc. - Technik halt - und wie 
stellen wir eine Bühne dar? Außerdem ist 
die Halle belegt. Würden die anderen Sport-
gruppen eine ganze Woche abends auf Trai-
ning verzichten? Denn wir benötigten die 
Halle nicht nur für die Aufführungen an 

einem Adventswochenende, 
sondern eine ganze Woche 
lang, um jeden Abend zu pro-
ben. Und was wird mit dem 
Schulsport, wenn in der Halle 
unsere Kulissen und Requisi-

ten lagern? Und nicht zuletzt: 
Was müssen wir in Sachen Corona beach-
ten?

Um es kurz zu machen, wir haben von al-
len Seiten eine tolle Unterstützung erfahren. 
Nicht nur die betroffenen Abteilungen der 
MSV, der TTC Mölln, die Schulen sowie die 
Stadt Mölln haben uns die Proben und Auf-
führungen ermöglicht. Auch die Unterstüt-
zung vieler toller Menschen, stellvertretend 
seien hier Dennis Bluhm, Jan Steingrübner, 
Trutz Gebhardt, Birgit 
Waniorek und Marco 
Krischok erwähnt, war 
unendlich hilfreich. Nicht 
zuletzt hat auch der große 
Zusammenhalt unserer 
Truppe dazu beigetragen, 
dass die Herausforderun-

Endlich wieder 
Theater spielen ...

Theater mit Corona Klappe die 2.
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gen durch die besonderen 
äußeren Umstände ge-
meistert wurden. Obwohl 
unsere Truppe komplett 
geimpft ist, haben wir uns 
zu jeder Probe getestet. 
Wir hatten viel Geduld 
miteinander, das Glück, 
dass wir endlich wieder 
spielen zu dürfen, in vol-
len Zügen genossen und 
jeder hat mit angepackt. 

Somit können wir mit großer Zufriedenheit 
sagen: Es hat geklappt und es war einfach 
toll, wieder die strahlenden Kinderaugen 
zu sehen. Wer anderen eine Freude macht, 
wird selbst beschenkt. Ein herzliches Dan-
keschön an alle!
                 Karen Wittenberg-Lüdke

Wir hoffen, im Jahr 2022 
wieder öfter unserem 
Publikum eine Freude 

bereiten zu dürfen.
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Das gesamte Team (und Johanna Schroedter)
Uwe Datow, Arne Vogt, Meriel Albrecht, Malu Stanke, Britta Burmeister, Marianne 

Förster, Stefanie Dechow, Josi Waniorek, Leonie Krischok, 
Lara Schlisio, Cearan Burmeister, Peter Wolff-Maurer, 
Claus-Dieter Baasch, Mira/Levke Dechow, Lea Dietz, 

Karen Wittenberg-Lüdke, Christoph Keim, Katja Krischok, 
Birgit Waniorek, Trutz Gebhardt, Lars Weise, Marco Krischok, 

Tobias Lüdke und als Pippi Langstrumpf Katja Lüdke

          

    Hörgeräte Betz    Seit 1974   

Ihr kompetenter Partner für gutes Hören in Mölln 
 

                                                             Sie finden uns in der Hauptstraße 88 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
              Telefon 04542 / 5542 

           Öffnungszeiten  
            Mo-Fr.: 9:00-13:00 und 14:00-18:00  

                    Samstag nach Vereinbarung 
                    E-Mail: info@hoergeraete-betz.de  

 

Partner der Fördergemeinschaft gutes Hören 
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Turnen 

In 2021 konnten die Turner:innen wieder mehr Sport als in 2020 betreiben. Die gro-
ßen Schritte in Richtung Normalität haben auch uns sehr geholfen das ein oder an-
dere Kilogramm wieder loszuwerden. Die einjährige Pause führte zu Verkürzun-
gen der Muskulatur und einem Muskulaturabbau. Mit dem angebotenen Training 
in 2021 sind die Turner:innen zwar noch nicht wieder in ihrer Bestform, jedoch auf 
einem sehr guten Weg dorthin.

Auch dem Bewegungsdrang der Kinder galt es unter den Pandemie-Bedingungen 
gerecht zu werden. So konnte das Kinderturnen, unter der Leitung von Benjamin 
Brügmann, wieder jeden Donnerstag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr stattfinden. Kin-
der ab dem siebten Lebensjahr erlernen hier Übungen an verschiedenen Geräten. 
Unterstützt wurde Benjamin dabei von Nicole Flug und das ein oder andere Mal 
auch von engagierten Eltern - vielen Dank.

Für die Fortgeschrittenen gibt es Dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr die Möglichkeit, 
ebenfalls unter der Leitung von Benjamin Brügmann, Turnübungen z. B. am Bar-
ren, Reck, Boden, Kastensprung oder an den Ringen zielgerichtet zu üben. Auch 
Freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr gibt es dieses Angebot, unter der Leitung von Jür-
gen Eiselt.
Bedingt durch die Pandemie konnten in 2021 leider keine Wettkämpfe stattfinden. 
Umso mehr schauen die Turner:innen gespannt auf das Jahr 2022.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich an Karin und Jürgen Eiselt richten. Ihre 
Hingabe zum Sport und das umfangreiche Wissen zum Turnen, das sie mir, aber 
auch den anderen Turner:innen, in all den vergangenen Jahren mitgegeben haben, 

ist unbeschreiblich. Da sie sich zunehmend als Trainer:in zurückziehen, 
bin ich in große Fußstapfen getreten und versuche ebenfalls ein guter 
Trainer zu sein / zu werden. Danke, Karin und Jürgen!

Ich wünsche allen Turner:innen weiterhin viel Spaß beim Sport.
         Benjamin Brügmann



101

Kurz gesagt: Hindernisse überwinden!
Bewegung ist besonders für die Entwick-
lung von Kindern relevant. 
Beim Kinderturnen schulen, trainieren und 
erlernen wir gemeinsam verschiedenste 
Bewegungsabläufe. Doch nicht nur die Be-
wegung ist relevant für Kindliche Entwick-
lung, sondern auch soziale Kontakte und 
Interaktion. Und beim Kinderturnen gibt es 
davon ausreichend!

In der Turnhalle wird ein Parcours aufge-
baut, welcher aus verschiedenen Elementen 
besteht. Feste Bestandteile sind immer Sta-
tionen zum klettern, zum Springen und zum 

krabbeln, laufen, 
klettern, kriechen, 
springen. Kinderturnen in der MSV

Balancieren. Weitere Stationen kommen 
dazu, welche zum Beispiel die Elemente 
Kriechen oder Aktion mit Bällen beinhalten. 
Natürlich wird auch gemeinsam gespielt – 
jede Sportstunde startet mit einem läuferi-
schen Aufwärmspiel und endet mit einem 
gemeinsamen Gruppenspiel im Kreis.

Aktuell beschäftigen wir beim  Kindertur-
nen Kinder im Alter von 0 bis 10 Jahren. Für 
jede Altersklasse bieten wir unterschiedli-
che Kurse an.
Das Ziel beim Kinderturnen ist es, Hinder-
nisse zu überwinden und gemeinsam zu 
wachsen.

Klettermax und Co.
 Sobald das Kind laufen kann: 
dienstags 15.00 bis 15.45 Uhr 

in der Tanneckhalle und 
mittwochs 15.00 bis 15.45 Uhr 

im Sporttraum auf dem 
Waldsportplatz. 

Erlebnissport für 
Kids ab 4 Jahren: 

montags 15.00 bis 15.45 
Uhr und dienstags 16.00 

bis 16.45 Uhr in der 
Tanneckhalle.

Abenteuerstunde für 
Kinder ab 6 Jahren: 

montags 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Tanneckhalle.

Kinderturnen 
alle Altersklassen: 

freitags 16.00 bis 17.00 Uhr in 
der Tanneckhalle.

Ihr möchtet uns beim Kinderturnen besuchen? Über unsere Home-
page www.moellnersv.de könnt ihr euch online einen Platz sichern!



102

Das Jahr 2021 war überschattet von 
der Corona-Pandemie. Daher mussten 
leider erneut einige der mittlerweile 
traditionellen Feste für unsere kleinsten 
Mitglieder ausfallen. Doch ganz ohne 
geht es nun mal auch nicht. Wir haben 
Alternativen gesucht - und gefunden!

Zur Faschingszeit im Februar steckten 
wir noch komplett im Lockdown. Die 
Kindermaskerade und unsere „Happy 
Disco“ konnten daher leider nicht statt-
finden. Als Faschingsevent mit ausreichend 
Abstand veranstalteten wir einen digitalen 
Kostümwettbewerb. Hierfür konnten alle 
Kinder Fotos einreichen, auf welchen sie 
sich in ihre schönsten Kostüme geschmis-
sen haben. Online wurde anschließend über 
das beste Kostüm abgestimmt. Alle teilneh-
menden Kinder wurden mit sportlichen Ge-
schenken belohnt.  

Im Dezember überlegten wir uns eine weih-
nachtliche und zugleich unvergessliche 
Sportaktion. Der Nikolaus hat sich für ei-
nen Besuch in der Tanneckhalle angekün-
digt! Wir informierten über den hohen Be-
such und konnten viele Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. Denn der Nikolaus gab 
allen fleißigen Turnerinnen und Turnern 
sportliche Geschenke aus seinem Beutel. 

Hannah Eggert, 
MSV – Nikolaus, Nicole Flug

  Hannah Eggert     Marius Menck

 Nora, die Gewinnerin des Kostümwettbewerbs.
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Hallo,

wir sind die Möllner Damenmannschaft 
vom Volleyball und freuen uns immer 
über neue, motivierte und ehrgeizige Mit-
spielerinnen. Zur Zeit sind wir mit viel 
Freude und Eifer dabei, trainieren 1x wö-
chentlich gemeinsam und fahren an den 
Wochenenden zu Punktspielen – hierbei 
waren wir bisher sehr erfolgreich und 
belegen zur Zeit den ersten Platz in der 
Bezirksklasse – ein Aufstieg in die näch-
ste Liga wäre machbar und für alle sehr 
erfreulich.

Nachdem wir in den letzten beiden Jahren 
nur sehr eingeschränkt spielen konnten, 
sind wir nun umso motivierter dabei und 
genießen die gemeinsame Zeit beim Trai-
ning, während der Spiele und sonstigen 
Aktivitäten. 

Insgesamt sind wir ein bunt gemischter 
Haufen, der immer viel Spaß zusammen 
hat. Unterstützt werden wir auf der Bank 
von unserem Trainer Mattze  und alteinge-
sessenen Spielerinnen, die sich nicht von 
uns trennen können. Und das ist super so! 

Falls du dich also angesprochen fühlst und 
Lust hast, uns zu unterstützen (im Trai-
nerteam oder als Spielerin) – dann bist du 
herzlich willkommen!

Wir trainieren immer 

mittwochs in der 

Gymnasiumhalle von 

19:00 Uhr-20:30Uhr. 

Isabell Eggert  

Wir sind der bunt gemischte Haufen...

„Alte Liebe rostet nicht!“

Wir sind der bunt gemischte Haufen...
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Wie für alle anderen war die sportliche Zeit 
2020/2021 mit vielen Hindernissen verse-
hen und es herrschte große Erleichterung, 
als im Sommer endlich wieder mit dem 
Spiel im Freien, beim Beachen, begonnen 
werden konnte. Entscheidender war aller-
dings, dass man sich wieder in lustiger und 
geselliger Runde treffen konnte.  Die Liga-
betriebe für die festen Mixed-Mannschaften 
in der Halle ruhten allerdings nach wie vor. 
Die mehrtägigen Turniere, an denen eben-
falls gerne in großer Runde teilgenommen 
wurde, weil sie auch viel Spaß außerhalb 
des Sportes bieten, fanden leider aufgrund 
der derzeitigen Lage weiterhin nicht statt. 
Lediglich das sogenannte Sternchenturnier 
fand in diesem Jahr statt, bei dem jeder 
gleichermaßen auf einem Kleinfeld seinen 
Spielspaß ausleben konnte. 

Das Mixed-Training erfreut sich insgesamt 
großer Beliebtheit, verzeichnet einen großen 
Zuwachs und zieht ein weites Spektrum an 
Teilnehmern an. Es gibt zwar grundsätzlich 
feste Mannschaften im Hobbyliga-Spielbe-
trieb, die meisten kommen jedoch nur an 
den Trainingstagen zum „freien Spielen“ 
vorbei. Dort ist jeder (über 16 Jahre) will-
kommen. Für Jüngere und Sportinteressier-
te, die bislang noch nichts mit Volleyball am 
Hut gehabt haben, empfiehlt sich das An-
fängertraining mit Louisa am Dienstag. 

Das Mixed-Training findet montags und 
donnerstags von 20:00 bis 22:00 Uhr in der 
alten Dreifeldhalle statt. Jeder der einmal 
reinschnuppern möchte, ist herzlich ein-

geladen. 

Die Volleyball Mixed 

Mannschaften
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Termine

Die bekannten Termine für Neujahr, ostern, Pfingsten, 
Weihnachten haben sich nicht geändert.

Unsere Vereinsinternen Termine sind durch die immer 
noch unsicheren äußeren Umstände kaum festzulegen.

Informiert euch bitte tagesaktuell auf unserer Webseite:

www.moellnersv.de 

Dort stehen auch die bisher festgelegten Termine der 
Abteilungsversammlungen.

Fest geplant sind:

05. Mai Delegiertenversammlung

27. August Citylauf
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2037 175 Jahre MSV

Anja Reimann (64), 

seit 29 Jahren 1.Vorsitzende 

und Jörg Kälcke (70)

Schatzmeister seit 37 Jahren, 

gratulieren Peter Franke zum 

100. Geburtstag. Die Suche nach 

einem Nachfolger für die Betreu-

ung der „NachrichteN
-app“ war 

leider immer noch erfolglos.

Blick vom Vereinsheim aus 

auf die ehemaligen Sportan-

lagen des Waldsportplatzes 

mit dem unter die Erde ver-

legten Wellnessbad. 3.000m² 

Wasserfläche mit Palmenlandschaft und vielen 

Trimmanlagen.

Der demographische Wandel hat eine 

Anpassung der Sportstätten mit sich ge-

bracht. Da Mannschaftssport mangels Teil-

nehmer nicht möglich ist, war die MSV in 

der glücklichen Lage ihre Sportstätten zu 

verändern.

Mit dem Eintritt in den Sportverein ist 

gleichzeitig die Übergabe des i-pod22 

verbunden. Da die letzte Druckerei schon 

2020 geschlossen wurde, erfolgt die Mit-

gliederinformation nur noch im Internet.

Der Altersdurchschnitt der MSV-Mitglie-

der ist auf 67 Jahre gestiegen. Die Schach-

abteilung mußte schon einen Aufnahme-

stop verhängen.
    

Der Sportplatz ist zwar noch kein Solarfeld geworden, aber zumindest der 
Gerätesport in der Fitness 2.0 ist zurück gekommen. Auch Druckereien gibt es 
noch, dennoch sind unsere Nachrichten bis auf eine kleine Anzahl gedruckter 
Exemplare nur noch digital abrufbar. Dafür hat sich unser Webauftritt zu einem 
fast all umfassenden Medium ausgeweitet. 

Die vorliegende Ausgabe unserer „NACHRICHTEN“ ist das 30. von mir erstellte 
Heft. 1997 ging der Drucker pleite, kurz vor Erscheinen der 93. Ausgabe. Der 
damalige Vorsitzende Günter Thies  bat zu helfen. So übernahm ich eine für 
mich ungewohnte Tätigkeit. Jede Ausgabe erscheint mit einigen technischen 
Wehwechen. Die gelieferten Unterlagen sind zwar immer besser geworden aber 
leider immer noch nicht perfekt. Wir müssen wohl damit leben. 

Ich bin zwar noch keine 100 Jahre alt, aber 85 sind auch schon ganz schön viel. 
Der Wunsch die Bearbeitung in andere Hände zu geben besteht weiterhin. Die 
„NACHRICHTEN“ sind das Gedächtnis unseres Vereins, es wäre doch schade 
wenn es plötzlich nicht mehr weiter geht.

Noch ist nicht alles so eingetroffen wie vorher gesagt, aber fast!

       aus Heft 114
        150 Jahre
         MSV
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WPP Wilke Pieplow Partnerschaft mbB 
Steuerberatungsgesellschaft 
 
sowie 
 
WPP Treuhand und Beratung GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

 
 
 
 
 

Partner   
   
Dipl.-Kfm. 
Klaus Wilke 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater 

Dipl.-Kfm. (FH) 
Jens Pieplow 
Wirtschaftsprüfer Steu-
erberater 

 

   
   
Angestellte Steuerberater gem. § 58 StBerG  
 
Anne Märzke 
Steuerberaterin 

 
Heike Krause 
Steuerberaterin 

 
Maik Kurow 
Steuerberater 

Dipl.-Kfm. 
Jörn Strauss 
Steuerberater 

   
 
Als innovativ ausgerichtete Steuerberatungskanzlei betreuen wir überwiegend kleine und mit-
telständische Unternehmen verschiedener Rechtsformen und Branchen sowie Freiberufler. 
Wir beraten und begleiten unsere Mandanten mit unserem ganzheitlichen Ansatz von der  
steueroptimierten Gestaltung der Gründung, bei Umstrukturierungen und bis zur Unterneh-
mensnachfolge. 
 
Zu unseren Mandanten zählen ebenso Privatpersonen, die oftmals im Bereich der Vermietung 
von Immobilien aktiv sind. In diesem Zusammenhang beraten wir, neben der Erstellung der 
Einkommensteuererklärungen, intensiv im Bereich der steueroptimierten Gestaltung in Bezug 
auf die laufende Besteuerung und auch die Erbschaft- und Schenkungsteuer. 
 
Besondere Erfahrung haben wir in der Zusammenarbeit mit Mandanten aus den Bereichen 
Handwerk und Bau, Immobilien, Informationstechnologie (IT) sowie andere Dienstleister und 
Mandanten aus dem Gesundheitswesen. 
 
Bei der anstehenden Grundsteuerreform unterstützen wir unsere Mandanten bei der Erfüllung 
ihrer steuerlichen Pflichten zur Abgabe der Feststellungserklärungen. 
 
Darüber hinaus sind wir attraktiver Arbeitgeber eines modernen und aufgeschlossenen Teams 
von Steuerfachkräften und unterstützen die Ausbildung im steuerberatenden Beruf aktiv. Inso-
weit stehen wir auch immer Initiativbewerbungen von Interessenten aufgeschlossen gegen-
über. 
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SPORTLER SIND WIE 
KEHRMASCHINEN: 

FEGEN BEIDE 
ÜBER DEN PLATZ!

Wir bieten Ihnen die fachgerechte Reinigung 

von Straßen, Wegen und Firmengeländen.

04542-800 888
www.dammcontainer.de


